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Chicago, — den 


Völliger Zuſammenbruch! 


Zwei italieniſche Heere anf fluchtartigem 
Rückzug. 
| 


— 


fällt! 


- 

Geliefer: Afſoziieten Vreffe“ Affortatton®”.) 

Berlin, 29. Oft. (Mleber Yondon.) Das Große Hanptanartier 
meldete nodı neiteru Abend furz: | 

„Die italienische zweite und dritte Arınce befinden ji anf dem 
Rückzuge weſtwärts. Unſere Verfolgung madjt von den Bergen bie zum | 
Meere repide Korticritte. Bisher unrden 100,000 Gefangene nnd 700 | 
Geſchütze gezählt.“ 

Ein etwas früherer amtlicher 
raſche Entwicklung des 
geſftern wieder vollſtändigen Erfolg. 


die italieniſchen Streitträfte, die unſere 


100,000 gefaugen, Görz 


6 
von der und den „United Preß 


Bericht ſagte: | 
vereinten Angrifis am Monzo brachte 
In möchtigen Vorſtößen wurden 
Diviſionen an dem Austritt aus 
den Bergen zu hindern ſuchten, zurückgeworfen. Am Abend erzwangen 
ſich deutſche Truppen ihren Weg in die Stadt Cividale, ihrer Lage 
nach die erſte in der Ebene. Die italieniſche Front wankt bis zum Adria⸗ 
tiſchen Meer. An der ganzen Linie drängen unſere Truppen nach vor 
wärts. Görz;, die in den Kionzofchladten vielimmitrittene Stadt, wurde | 
Sonntag anı frühen Morgen von öfterreihiig-ungartichen Diviſionen m nn 
BERMEBIEN. | Don weitlichen Briessihauplät zen, 


Die Zahl der Gefenamen ift auf iiber 80,000 aeitiegen; die Zahl | 
Berlin, 29. Oft. (leber Zondon,) 


| 
erbeuteten Geſchütze auf über 600.“ |. — 

(Cividale iſt eine Stadt von etwa 5000 Einwohnern in Friaul, ſchen Schauplätzen meldete geſtern Abend das Große Hauptquartier: 
„Armeefront Kronprinz Rupprecht von Bayern: 


etwa neun Meilen nordöſtlich des ans Eiſenbahnknotenpunktes 
Udine.) [oma der Mierniederingen, befonders nabe Dirmmiden, beftigeres Ar: | 
Wien, 29. Tft. (Meber Amjterdam und London.) jr einem amt: |tilleriefener als bisher. Swiichen dem Blandaertice md der Straße | 
lichen Bericht wird verfündet, dah  öjterreichiich-deutihe Streitkräfte | Npern-Menin fteigerte fi) der Artilleriefampf zeitweilig zu großer Set- 
Sonntag jrüh die Stadt Görz beienten. Kerner, dar die \taliener jid | tigkeit. Am Morgen griff der Feind an feiner jeichten Einbrudhsitelle 
über den Nionzo zurüdgezonen haben. | ſüdweſtlich des Houthoſſtwaldes abermals an, ohne größere Vorteile zu 
(Sörz wurde von den Ntaltenern am 9, Mirauft 1916 wahrend einer erzielen, al$ an den vorbergegangenen Tagen. 
aleichzeitigen Offensive der Alliirten an der galtziichen, franzöitichen und „ ront Dörttiche bein An Dife.Miz Bid 
italieniſchen Front erobert. Die Ntalieser macten dantal in der Steht ) —— ve. —— — 
| Artilferietätigfeit nahe Brancourt und Anizy le Chateau. 
In 
| 
| 
I 
| 


ER 
% 
ic 


der 


etwa 20,000 Leute zu Gefangenen. Die Eroberung von Görz war einer ee a m. Ze — — 
der wichtigften Erfoige derialieniſchen mittag ſtießen ſtarke, tiefgegliederte franzöſiſche Kräfte gegen 
Die Stadt zählte vor dem Kriege etwa 31;,000 Einwohner.) Linien auf dem Damenhochweg, öſtlich Filain und nordweſtlich 
Roi, 29. Oft. Das italienische riegsamt meldet: Zte wurden überall blutig zurücgeichlagen, 
Die Italiener bringen das Vordringen der öſterreichiſch-deutſchen 
Truppen in den Ebenen des nördlichen Italien zum Einhalt. Dieſe 
Truppen führen getreulich die Weiſnngen des Generalſtabes ans. | 
Nom, 28. Okt. Das italienische Ariegsamt hat hente einen zweiten, | 
ettwvas abacanderten Bericht über die Kämpfe der leiten Tage veröffent- den Verlauf der Keindieligfeiten an der weitlichen | 


licht; er lautet: Deutſchen machten geſtern Abend einen Angriff nahe dem 
rer zweiten Armee nicht widerſtehen konnten, ermöglichte es den öſter· Chaume-Wäldchen an der Verdun-Front. Sie gewannen auch in unſe 
reichiſch-deutſchen Trupyen, an der Julian Front in unſeren linken Flü— ren Stellungen etwas an Boden, wurden aber * einen Gegenangriff 
gel einzudringen. Im erſten Bericht ſtanden außerdem die Worte: Ver— —— — ——— | 
ſchiedene Truppenteile gingen, ohne zu kämpfen, feige zurück und über- F —— —* Sit. Tas —— Kriegsamt berichtete nod) des, 

Ge a Bea ı Näbere n über Die Stämpfe an der weltlichen aront, wie Folgt: An Velgien 
ga ren ’ — ai a as ae ‚war das Sejhüßfener nördlich von Traeibant jehr heftig. Südlich von 
a — Of. Mom gibt die größte Niederlage zu gr 1 Zt. Onentin madten wir einen Angriff, bei dem ein Maſchinengeſchütz 
Italien bis jet erlitten hat! Der italieniſche Kriegsamtsbericht läßt 


Itali e J alte t mit und mehrere Gefangene in unfere Hände fielen. Entlang - der Niöne, | 
jedoh nod ımerwähnt, daß Görz und Gividale gefallen find. nahe Surtebiie, amd im Gelände nördlich von Baudeilon war die Artil- | 
Tre öfterreihiichen und deutihen Mätter find voller Nubel. Das 


Das | lerierätigfeit fehr Ichhaft. 
Aiener „Fremdenblatt“ fagt, da3 Schickſal Rumäniens, Rußlands und Bei einem Vordringen nuſerer 
Serbiens nahe raſch auch für Italien, ein ſchrecklicher Preis für die | deni linfen Ufer der Maas gelangten fie in dertihe Schübenaräben md 
Schuld ſeiner gewiſſenloſen. verräteriſchen und ränberiſchen Staats- machten 10 Gefangene. 
———— Auf dem rechten Ufer der Maas beſchoß die deutſche Artillerie ſehr 
Udine, das Sauptanartier des italieniichen heftig unfere Stellungen zwiichen dem Chaume-Wäldhen und Bezou— 
ernſtlich von den in's Land gedrungenen Feind Be: voranf die deutjche Nirfanterie voraing. E8 gelang dem Feinde | 
nod) etwa I Meilen von da entiernt iind! mr ar einem Bunft nördlih vom Ganrieres Wäldchen, in eine unſerer 
Heneral Cadornas Trupren zeritörcn Wert | vorgefhobenen Stell gen einzudringen und im einer Vrette von 1500 
md legen an Städte und Rahnhöfe auf der nord-italteniichen Ebene die! Aub fih ernzintiten. Durch) Se egenangriffe unſererſeits wurde den Deut- 
Brandfockel an, ehe die Angreifer zur Stelle ſind. Auch Cividale ſtand ſchen der größere Teil wieder entriſſen. Im Apremont-Wald blieb ein 
ſchon in Flammen, als die .— Truppen dort eindrangen feindlicher Angriff anf einen unſerer kleineren Poſten ergebnißlos. | 
Sır 2onden heist 08, die öfterreichiichen und deutſchen Streitkräfte London, 29. Okt. Das britiſche Hauptquartier berichtete geſtern“ 
der italieniſchen Front * den italieniſchen um das Vierfache über- Abend: 
gen; das iſt aber wahrſcheinlich zu hoch gegriffen. „Im Yanf Tages wurden von franzöſiſchen und belgiſchen 
Zürich, M. Okt. Die größte Frende ſcheint in Oeſterreich darüber Streittkräften nördlich Merckem erfolgreiche Operationen durchgeführt. 
rrſchen, daß die drohende Gefahr des Verluſtes von Trieſt vorüber Das Dorf Lughyem wurdoe heute früh von franzöſiſchen Truppen erobert, 
„Neue Freie Preſſe“ in Wien schreibt, daß feit der Kriegserfläas) md die ganze Halbinfel Merdenm it jet in Händen der Afltirten. Eine 
rung Italiens die Monarchie immer in Furcht ımm diefe Stadt geichtweht | weitere Zahl von Geiangenen wurde eingebradt. 
bot. Zie heat Zweifel, ob fich franzöſiſcher und britiſcher Einfluß ſtark „uf beiden Zeiten dauerte an der Schlachtfront die Tütigfeit der 
gemmg eriverjen werden, am dei Zufammenbrisch der italteniichen Kriegs- ! Artillerie an, Arch fdlich Lens war die feindliche Artillerie tätiger, als 
politil zu verhindern, und oF die große Mafie der Bevölferung, den | iblid.“ 
Grnit der Lage erfennend, einfehen wird, dab der Arteden cine Notwen- 
diafeit iſt. 
Zürich. Schweiz 
Der Präöſident des 
geordneten, Oeſterreichs 
vollen Frieden 


Kampagne gegen Oeſterreich. 


reiche Unternehmungen durch. 
zoſen ein ſtarkes Feuer auf die 
nenen Schanzen.“ 
Paris, 29. Okt. 
ttebenden Bericht über 
Ahr überans heftiger Angriff, dem die Negimenter unie- | Front: Di 


— ıı 


Oeftlih der Maas ımterbielten die Fran— 


Das franzöitiche Arieasamıt veröffentlichte nach: | 


rn 
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Truppen in den Argonnen und auf! 


iſt! 
nur 


Oberkommandos, 
en bedroht, weſche 


9 2 — 
Alles von militäriſchem 


an 
le Des 
zu be 

tt. Die 
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ic 
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London, kt. Bombemim Geſammtgewicht von vielen Tonnen 
wurden geſtern auf deutſche militäriſche Anlagen in Belgien von briti 
ſcheu Fliegern geworfen. Die britiſche Admiralität berichtete darüber 
des Näheren, wie folgt: Eine unſerer Luftſchifferabteilungen bombar— 
dirte geſtern Abend die deutſchen Luftſchiffhallen bei Engel und St. Denis 
Weſtrem, und außerdem die Eiſenbahnknotenbunkte bei Cortemarck und 
Lichtervelde. Einer unſerer Aeroplane kehrte nicht wieder zurück. Die 
Luftſchiffhalle bei Varſſenaere wurde um Mittag beſchoſſen, wobei einige 
Treffer beobachtet werden konnten, und zu gleicher Zeit wurden and! 
Bomben auf die Eifenbahnitation Stalhillebrugge nahe Brügge gewor— 
fen. Ein feindlicher Aeroplan fiel ſchwer beſchädigt zur Erde. 


Deutſche räumen Halbinſel Werder. 


St. Petersbura, 29. Okt. Die Deutſchen haben die Halbinſel Wer— 
der am Golf von Riga wieder geräumt, wo ſie kürzlich eine Laudung be— 
werkſtelligt haftten: So verkündete heute das ruſſiſchen Kriegsamt. 


Der verfahrene ruſſiſche Karren. 


29. Okt. itere Wiener 


Reichsrates ſagte in einer Anſprache an die Ab 
Hoffnungen auf einen baldigen und ehren 
durch die nenuen öſterreichiſch-deutſchen Erfolge an 
der ital * Front ſehr gehoben worden. 

Er gab zu, daß große Beſorgniß bezüglich der 

habe, die jettt verſcheucht ſei. 

Waſhington, D. C., Okt. Italieniſche Militärſachverſtändige 
X r ſagen, die Italiener hätten in on jingiten Kämpfen Mangel an 
Yumition gehabt, md daher jeien die meilten der 700 Kanoner 

—* ſche von den O F und Deutichen erbeutet wurden, verloren 

asgangen, ohne dab fie einen einzigen Schuß abgefeuert hätten. 


Mollen Italiener vetten. 


Paris, 29. TH. Das frauzöſiſche Nabinet trat neitern Abend zu- 
jammen, am über die Mitwirfung der Alliirten an der italienischen Kront u 
einen Beſchluß zu faffen. Präfident Roincare führte den Vorfis. I. oh Petersburg, 29, CH. Tie Offiziere der St. Betersburger | 

London, 29. Oft. Die Londoner „Times“ drudt Folgendes an her- Garniſon une sammen, um die Ztellung der ruſſiſchen Armee 
a ee — zu erörtern. Sie nahmen eine Reſolution an, welche erklärt, daß tat— 

—— ⸗ —— —* ſächlich teinerlei Autorität der Armeehäupter beſtehe. E38 heißt in der 

„Es iit aller Grund zu der Annahme vorhanden, daiz die Fritifche 


Reſolution u. A.: 
Lage an der italieniſchen Frout die prompte und ſympathiſche Aufmerk. „Unſer Gemeinweſen, wie es gegenwärtig beſteht, kann Rußland 
ſamkeit der franzöſiſchen und der britiſchen Regierung erhalten hat und nicht vo rteidigen. Im Gegenteil iverden das jetige Serannahen des | 
noch erhält. Dean glaubt, dai der italieniidhe Cherbefehlshaber bereits Winters md die jekigen umitüirz slertichen Beitrebungen der Armee ımd | 
weiß, dat er fi) auf den fÄmelliten und volliten Beiftand verlaiien fann, ihr Mangel an irgend welchem Verantwortlichfeitsgefühl den Ruin des | 
inelhen zu bieten in der Macht der Alliirten jtehen mag.” 


r ‚Yandes vervollftändigen! Wir geben ımiere Pflicht nicht auf, aber ob- 
London, 29. Tft. Cs jind, neneften Mitteilungen zufolge, bereits | wohl wir für ums jelbjt einitehen, fönnen wir nicht für unfere Zeute cin | 


Schritte getan worden, den \tnlienern den volliten möglichen Beiitand zu | jtehen. Die Zeit tt gefommen, dieje Erklärung offen abzugeben, damit | 
leiſten. Niemand getäuſcht werde oder ſich auf leere Wahnvorſtellungen verlaſſe.“ 


— r ——— Premier Kerensky hat ſich wieder an die Front begeben. | 
Smmert an neuem italienischen Kabinet. | Die Zeitungen jagen, der Kriegsminifter habe mit dem Ausarbeiten 
Nom, 29. Oft. Tas Blatt „Meffagero“ meldet, dah T Orlando, jener 


Planes begonnen, einen Teil der rufjischen Armee auf ‚Grundlage 
teider im abgetretenen Kabinct Bofelli Minifter des —— war, mit 


rag In 4 J 144 J 2* 
RN Depeſchen beſagen: 


army 
ı.dıı 


— 


Stadt Trieſt beſtan 


den 


29 


| 


getrennter Nationalitäten zu reorganifiren. 
der Bildung eines neuen Rabinets beauftragt wurde, daß er jedoch wahr⸗ Wegen der. — von Unordnungen iſt in vie ‚woben 
— nur wenige Ver —— am alten — vornimmt. ; — 


Tieknen. ne — re —— 


29, Oftober 19. — Kr 5 ubr Kurögabe 


Die Allürten wollen den —n Si 


Amerihanifd Truppen i in Frankreid) beim Austaden. 


Bon franzöftihen und beigt« | 


Sn Flandern, ent- 


Am Nadı- |! 
unfere | 
Braye | 
In der Champagıte . 
führten unfere Stoßtruppen mabe Sonatit, Tahıre und Mesnil erfolge | 


| Nbend; 
' öfhtiwen 


fürrzlih von uns int Chaummewald gemone | 


| publication of all news dispatehes 


'dited in this paper and also the 


' Brovinzen ein Wefchent gemacht werden joll, und cs 
über die 


‚dern als einen 


zofen opfern, fomdern and Rufen, Engländer, 


' eiiten elſaß-lothringiſchen Frage in den gähnenden Rachen der Hölle 10: | 


nen. fei dom belniinen Minifter des Auswärtigen, Baron De Broqne: | 


Reichskanzler angeusmmen habe. 





29. — — \ir, 257. & 


ju bringen  fuchen, 


Dreis zahre Zuchthaus. Das Nahrungsſparen 


Richter Landis hat 
Wehde und Boehm zudiktirt. 


nennen 


Tee gg 


se 


. 
"Ss 
— 
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jie Jacobjen, | 


And — — | amerikaniſche Volk. 


Der Indier Heramba Lal Gumpta mit 
einer Zuchthausſtrafe von anderthalb 
Jahren und einer Geldſtrafe von 
8200 davongefommen. | 


Alles jolf mittun. 


(Gelicfert von der „Affostirten Rrofie“ nd der „U 


Waihingten, D. E., 29. Oft. 
Bundesrichter Landis hat heute Aufruf, der ſich an jedes Heim und an jede Speiſewirtſchaſt in den Ber 
A Sn — Staaten richtet und eindringlich auffordert, der Nahrungsmittelverwal⸗ 
aber — m tung allen ** zu leiſten und ſich vollkommen ihren Anordnungen 
Samstag vor einer Woche ſchuldig zu fügen. Damit wurde die große „Family Enrollment“Woche einge 
befunden wurden, eine Verihmwörung Ileitet. Kedermann in den Ver. Staaten iit erindjt, der Nahrungsmittel- 
angezettelt zu haben, um im Sm ‚ Behörde als Weitglied beizutreten und hierdurd zur Erhaltung der Nah- 
ce pa rungsvorräie der Nation im weiteiten Minjann beizutragen. 
Urteil — "Er febie bie! „Ner auf dem Wege eines joldhen Mitwirfens des ganzen Volfes“, 
Strafe für die drei Eritgenannten | Tagt der Präfident, „Faun die Nation ihre Kriensziele erreichen.“ 
auf drei Jahre Zucdtbaus, in ber: „2er Sanptteil der Yait, für die mit uns im Nriene verbündeten 
Bundesanſtalt in Leavenworth. Kas Völker Nahrnugsmittelvorräte zu finden, eutfällt zur Zeit auf das ame 
—J — rikfaniſche Volk, und die Nachfrage in einem ſolchen Maßſtabe beeinflußt 
613,000, den Hindu lief} er dagegen | notivendinerweiie die Preije unjerer Lchenserforderniiie. 
Imit eine: Zucthausftrafe ven an- „Unſer Yand ijt jedod; nejennet mit jenem Weberilu; an Nahraugs- 
| derthalb Jahren und einer Geloftrafe | mitteln. Wenn unjer Volf nur iparjam damit umncht, wenn es fi auf 
von $200 dapontummen. Gegen da$ | 
| Urteil eg —* eingelegt 
werden, mb biß zur endgiltigen En 


ri!ed Beek Nffoctations*,) 


a 


ı nötig find, wenn cs Verjdivendung ausidaltet, dann müjjen and) für Die 
Gene - mm — Regen, jheidung durch den höcften Gerichts» | Ausfuhr nröpere Mengen frei werden. 


heut: Nahmittag Schnee, heute kn des Landes, das Dberbundesge- | angemeijene Preife aufrechterhalten. 
bewöltt. und viel Fälter, Mindeit | .icht, Hfeiben die Ungektagten aegen | 


Inftwärnte etwa 28 Grad: morgen im | | Bürgichaft auf freiem Fuß. 
Allgemeinen Ear und anhaltend kalt, 


Friider Nordweitwind, 

Illinois: Vewöllt und viel Fülter 
dend, im füdöftlicyen Zeil falte Welle. 
„Norgeit-tar md anhaltend Falt, im weitlichen | 
Seil am Nachmittag etivas wärmer. 

Wisconfin: Bewöllt und fälter heute Abend, 
morgen Wwabrficheinlich far und, mit Musnab 
te des Auperitei öſtlichen Teils, fteigende 
Luftwärme. 

Indiana: 
Schnee, beute 
ar, bis auf 
nordlichen Teil, 

Neder Michigan:;: 


‚eigenen Soldaten anf der anderen Seite des Meeres zu liefern, fomie für 
9 4 e 
Als die Verhandlungen heute die Zivilbevölkerungen nnd für die Heere der Allfiirten, ijt eine umferer 


ihren Anfang nahmen, u ſich 
— erſten und oberſten Verpflichtungen, — denn wenn wi ⸗ 
der Richter zumächit an Gupta, um) C ! en Verpflichtungen, — denn wenn wir ihre Standhaftig 


don ihm in Erfahrung zu bringen, ‚Feit im diefem Kampfe für die Inabhänginfeit der Nationen anfredht- 
‚wer ihm die als Bürgicbait hinter | erhalten jollen, mitiien wir zuerit ihre Gefunmdheit und ihre Kraft anf- 
legten $5000 zur Verfügung Itelite. | rechterhalten. 


wahefeintich ! ‚Er erhielt die _—.n dal; And Your | „Die Löiung unjerer Nahruugsaninabe hängt daher vom Ginzel- 
1 | > ’ ) SL 
fätter, Diorgen bon einem amderen Hindu, Tr. | dienit jedes Mannes, jeder rau und jedes Kindes in den Ver. Staaten 


im SO Ehufrabarty, eingehändigt wurden, | 
Re |der sie En von den Deut: b ab. Jeder fann joldherart jowohl feinen: einenen Volfe, wie len Bo 


| fhen“ erhalten haben will. Er iit | fern der Welt dienen. 
' befanntlich einer ähnlichen Angele— „Aber ohne Opfer und Hingabe können wir unſere Ziele in n diefen 
genheit wegen jowohl in Sau Jrun- 
cisco wie in New Norf in Anflage- 
Zuſtand verſetzt worden. 
Ten weraturſtand 
Augaben des 


beute 


Regen, ſpäter 
Abend viel 
Schneegeſtöber 
und fkälter. 

Regen im 

gen Poer Snee im -mördiihen Ten— dene 

fälter, Morgen: aufflärend, 

zen sälfer, 

Zoͤnnenuntergang, 
Zotnenaufgann inorgen: 6:20 

Nondaufgang: Morgen früh 6:52. 
Temperaturſtand. 

achſte hend 

den amtlichen 

—5—— 

3 Uhr Nachıtt......00 | 
Udr. Staddın......ö 

5 Uhr Rad... 

; Apr Vibends 

7. Uhr Abends.. 

8 Uhr Nbends..... 
dr Abends. . . . 
Uhr Abends 

1 Uhr Abends. . . . 10 

2 Uhr Mitterne rcht 
Uhr Morgeis.. 

2 Ur Mordens... 


im ſüd 


heute: 4248. 
Eigenſchaften mehr betätigen, als in jedem Heim und in jedem öffent 
lichen Speiſeplaßz.“ 


* 
der * 
treibende Kraft? 


der Richte 


Die 
wies 


Dann Die Freiheitsanleihe. 

Waſhington, D. C., 29. Okt. Die bis heute Vormittag eingetroffe 
nen Berichte an das Bundesſchatzamt über die Zeichnungen für die zweit 
Freiheitsanleihe geben noch immer keine beſtimmte Vorſtellung von der 
Geſammtſumme, welche gezeichnet worden iſt. Wahrſcheinlich wird die 
genaue Summe erjt in der zweiten Hälfte dieſer Woche endgiltig bekannt 
werden. 


Ubr Morgens. . “ 
Ubr Morgens 

> Ubr Moracı 

) Uhr Morge 
Uhr Morg 

8 Ubr w 


darant | 
hin, daß ihm hinſichtlich — Straf: ! 


& | mahjes ein bedeutender Spielraunt | 
‚eingeräumt fei, ſodaß er bei deſſen 
Feſtſetzung die Beweggründe uſw. 
gebührend in Betracht ziehen könne. 
„Bei einer Verſchwörung wie der 
vorliegenden“, fuhr er fort, „iſt 
en ) )e 
De ing eigenttich —J— Beamte des Schatzamtes halten es übereinſtimmend für wahrſchein— 
bende Kraft war uſw. lich, dab die angejtrebten 5 Milliarden Dollars erreicht oder etwas über⸗ 
| „Man bat basGericht während des | jchritten wurden. Doc) iit man abgeneigt, ich in zu fanguinifchen- Vor- 
| Pengeries orfenbar . I — ausſagungen zu ergehen. 
e geplant war, un. Tie Bundesreſervebanken haben bis zum Donnerstag Zeit, ihre 
endgiltigen Berichte über die Zeichnungen einzureichen. 
Rajhington, D. E., 29. Dit. Schakamtsdepartement verfün- 
Set, daiz feine weiteren Ziffern über die Zeichnungen auf die zweite Frie- 
Densanleibe vor dem 1. November befannt gegeben werden. 
Dieje Entſcheidung wurde getroffen, als es offenſichtlich wurde, daß 
ie Bundesreſervebanken nicht vor dem 1. November in der Lage ſind 
mehr als nmur annähernde Angaben zu machen. 
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Member of the Associaled Press 


The Assoeiated Press ex: 
clusively entitled to the use for re- 


iS 


eredited to it or not otherwise ere- | 


loen! news publislied herein. | Forteſehung auf der 4. Seite) 
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Anſtoßes! 


London.) Das ſozialiſtiſche 


en z 
zus 


Einziger Stein des 


Berlin, 29. Oft. (leder Zentralorgan |, 


‚Vorwärts“ ichreibt: 


a fetten Vorgänge im der Framzettichen deftätigen Dir 


Kaumer 
England. 
amertifaniiche Regierung bat 


bon 3% 


Darlehen an 


29, 


Noch ein ? 


Wafbtuzten, D. E.. Dit. Tie 
Groibritanmien ein Weiteres Darlehen > Millionen. Dollars ge 
nicht ansliefern. Niemand Fi | madt. Ties bringt ihre gefammien Tarleben an England auf: nähegıe 
daß den Franzoſen mit dieſen beiden 1400 Millionen Dollars und ihre geſammten Darlehen an die Alliierten 
; bat den Mirfjein, | Überhaupt auf $2,851,400,000. 
als wollten die Franzoſen ſelbſtenicht ſie in der Form eines Geſchenkes Die amerikaniſchen Vorſchüſſe 


Staatsſekretärs Dr. v. Kühlmann, daß es außer der | 
keine gibt, in der nicht ein volles Einver 
Deutſchland kann unter den gegenwärti— 


Erklärung« des 
elſaß-lothringiſchen Frage 
ſtändniß erzielt werden könnte. 
gon Umſtänden Elſaß-Lothringen 
Deutichland dankt au, nur daran, 


die anderen Alltirten find, inte 
% 


an 
anuchmen, 
ri sranfreich SIO Wüllionen Dollars; Italien 255 Millionen; Ru 
Die Sranzofen fordern Elſaß-Lothringen als Symbol ihres N ante ich 10 Willionen — Ben X 30. lionen; Ruß⸗ 

land 325 Millionen; Belgien $58,500,000: und Serbien 83, 000000 


Derıtichen, nicht eines Zieges der erfolgreichen Verteidiaung | 
2, ® = alfssitor 1 Sn Fo Q a { ? a u) : . m. a = £ — - “ . 
und der vollitändigen Selbiterhaftung, den fie heute haben könnten, ſon Milchleute müſſen Auskunft erte len. 
Raeine, .Okt. Einer heute Vormittag vom hieſigen Areis 


Eroberungsfieg;: einen ſo vollſtändigen Sieg, 
- . ey 9 12 1 1 d erregt ar An TR 
dat: die geſchlagene Partei gezwungen wäre, Na) ermiedrigenden Ariel | 
b y vn I ridjter Velden abgegebenen Entierdung zufolge müſſen einzelne Milch⸗ 
produzenten über die Handlungen der „Milk Producers Aſſociation“ 


densbedingungen auszuſetzen. 
nt Dielen Sieg zit erringen, wimiden die Franzoſen den Kri er — en DE 
„Um dieſen Sieg zu erring I ? fen de a | Gericht Auskunft erteilen. Tor Präfident der Gejellichait, Frank T, 
N Milchleute“ hattei ji) vor mehreren Tagen in 


fortzujesen. Atfanfreich will mehr Franzoſen ſierben laſſen, Solt 
I ) ’ 
Da la Fearsniriehe Mipror werden nö et. N 35 .- AH .y® . 
Deutſche Franzöfiiche Vürger Werden mögen. Nicht nur will es Fran— Kenoſha geweigert. Zeugniß abzulegen. Der Richter entſchied zu gleiche 
nvollkommen ſtraffrei ſein würden, und weder er 


Italiener, Belgier, SerJ 
N 7 zeit, deh die Jenge 
Bundesgeſeten Verfolgung zu gewärtigen- hätten. 


Die ganze Menichhert Toll wegen die er) Sen Staats: ner Bu 
* ee 
Almerifanifhes Shiff Beute von Tauchboot. 

London, 29. CH. Tas amerifaniihe Segelſchiff „Fannie Prescet 
— 404 Bruitotonnen Gehalt — wurde Bon einem Tancdhboot angegriffen, 
| £ : 
| Mahpenn e3 don jeiner Bemanmıng aufgegeben worden war, tmurde es 
vom Tauchboot in's Schlepptau genommen. 


Sieges 


Wis., 29 


und drei andere 


ben, Rumänen und Portugieſen. 


— 


— en Regierung will es ſo, und es 
daß wir ſie nicht hindern können.“ 


tut uns 


ſchleudert werden! | 


leid, ſagen zu müſſen, 
* Offerte an Belgien? 
La Metropole“, ein belgiſches Blatt, das aber 


London, 29. Oit. „L 
in Loudou erſcheint, ſagt, ein Verſuch Dentſchlands, die Alliirten zu tren— 


Senes entfommene Tauchboot. 


Amiterdant, 29. Oft. Cine aus PVerlin eingetroffene halba 
ein neues rriedens- | Tepeihe bejagt iiber das Enttommen des dentihen Tuuchbootes 293 aus 
einem fpanifhen Hafen folgendes: Der deutihe Kommandant und je 
Dffiziere hätten fich geweigert, ihr Ehrenmwort zu geben, feinen; 


} se nimmt IX anzlers A una an”? berfuch machen zu wollen. Tarauf hätten die fpanifcden Behörden 
Kaifer * — * Abdank 58 aufgefordert, wichtige Teile der Maſchinerie des Tauchbootes aus 


Zürich, Schweiz, 29. Okt. Das Stuttgarter „Neue Tageblatt“ will fern, was er auch getan habe; er konnte ſie aber durch Reſerveteile — 
wiſſen, daß Kaiſer Wilkelin jest die Abdanfung von Dr. Midnelis alsıe erieken. E38 heikt dann des Weiteren, der Kommandant habe nur je 
leise gegeben, feine nad) San Fernando beabſichtigte Reife, m 
mit’ der deutichen Botichaft in Verbindung zu treten, nicht zu made 
er habe auch fein Wort gehalten. 


2 Meriminie: De vr einer Bode atizr 


ville, FRE worden. 


Ne sten fonit nod hört, hatte Deuticdland 
—⸗ n an Belgien gemadit. 


Amfterdam, 29. Cht. Die „Zeitung am Mittag” in Berlin meldet, 
daß das deutſche Reichskanzleramt dem bairiſchen Miniſterpräſidenten 
Bnafen. v. — ehren worden ‚fh De hair, ſich be⸗ 


Aufruf von Präſident Wilſon au Ds 


Präjident Wilfon jelbit erfiek einen © 


* 


= 


f 


| die Mengen beihranft, die zur Erhaltung der Geiundheit and Stärke ; 
Dabei fünnen wir do daheim 7 


„Kine ausreichende Zufuhr von Nahrıenasmitteln fowohl für nniere 3 


nroßen Kriege wicht erreichen, nnd in Feiner Nichtung müllen fi Diele 3 


a 





: er in feinen meihgemijchten, durch 
die Tredlice Krankheit gelichteten |eben in die Manege geritten,” fiel! 
- Bollbart hinein. 
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fügte er hinzu: „Die Hälfte der Vor— 
ſtellung iſt vorbei, ich kann nur die 
Hälfte des Preiſes für einen elenden 
Stehplatz beanſpruchen.“ 

„Laſſen Sie,“ unterbrach der Ped— 
lar ihn mit unverkennbarer Haſt, 
und gleich darauf verſchwand er hin⸗ 
ter dem grünen Friesvorhang. 
Der plötzliche Uebergang von dem 
letzten ſcheidenden Tageslicht zu einer 
durch Hunderte bon Flammen er: 
zeugten glänzenden Beleuchtung war 
;To jäh, daß der PBeblar fich anfäng: 
‚lich geblendet fühlte, Ueber die Köpfe 
|ber vor ihm Stehenven hinweg un- 
terfhied er nur borüberflatternde 
farbige und alikernde Gemänber. 
Seine Augen gemöhnten fich indeffen 
ſchnell an das künſtliche Licht, und 
ſich nach vorn ſchiebend, erreichte er 
eine Stelle, von welcher aus er die 
Manege notdürftig zu überblicken 
vermochte. 
Blick die beiden Geſtalten auf den 
Pferden, die nicht in den üblichen 
| Tanzfprüngen, fondern in gemagten 


Gingham. 
15e Oxalität beiter blau hi) 

‚und doch edlen Stellungen den höd): 
ten Grad ihrer Kunit veranfchaulic;- 


MILWAUKEE AVE and PAULINA ST. 


und Doppelte 
Stamps den 
nanzen Tag! 


i Beinfleider. 
Fe Dualität blaue Serge 
& boten für Knaben; 
fe Beine — Größen 
zu 16 Jabren 
; I am Dienstag, 
Das Paar zu 


* 


Unterzeug. 
Ve Dualität ſchwere 
ließgefütterte Hemden 
and PVeinkleider für 
Männer — jveziell am 
Dienstag — das Stück 
zu nur 
Strümpfe. 
ide Qualität ehticdwarze 
mahtlofe Strümpfe für 
Damen, gemacht mit 
Doppelter Sohle, Kerie 
und Beben — ſpeziell, 
D Baar für 


gegen 5 
—* Strümpfe. 
50€ Dualit. feine ſchwarze 

reinmwollene Gaibmere 

Strümpfe, mit ertra 
nmeitem Bein, Garter 
op, voll faibioned, mit 


Lisle Ferſe und Zehen; ni) 
Äpeziell, 2 Baar für... 
* 


Blankets. 


7de Qualität „Bunting“⸗ 
Örsceries 


Blankets, in roja und 
blau, mit fanch Niinders 
arten » Figuren — 
peziell am Dienstag, 
De 
Das Stüd zu 

Graders — MeMe: | Suiders 
bens Zdeal, (2 an | zuppe 
2 
Ic 
ebGorit, 1 
Bfund.... 43€ 
Trodeue ‚Wwiebein; 
i » 


Tub Seide. 
$1.00 Qualität vard- 
th L6e 


breite Novelty jeidene- 
Butter — zeinfte El 
De gin Crea— 450 


mige Zelt erfüllte, fand er Gelegen— 
heit, auch deren Geſichtszüge auf— 
merkſamer zu betrachten. 
aber gleich darauf dicht vor ihm vor— 
übergetragen wurden, da war es, als 
\ob ein Vorhang vor ſeinem Geiſte 
zur Seite gezogen worden wäre, die 
holdeſten Bilder einer fernen Ver— 
gangenheit entſchleiernd. Tief atmete 
er auf. Wie um ſeine Stellung zu 
behaupten, ſtützte er den Arm auf die 
Schlußwand der neben ihm begin— 
nenden Logenreihe. Was ſonſt noch 
in der Mansge ſtattfand, er achtete 
deſſen nicht, ſo geſpannt folgten ſeine 
Blicke der ſchönen Gruppe, welche 
Gregor und Thusnelda in ihrer Zu— 
ſammenſtellung mit den beiden edlen 
Pferden bildeten. Er ſah nicht, wie 
ein von bronzirten Weiden geflochte— 
nes leeres Füllhorn hereingebracht 
und dem Chineſen übergeben wurde, 
nicht, wie dieſer den leichten Behäl— 
ſter nach allen Seiten ſchwang, 
ſchließlich umkehrte und mit einer tie— 
fen Verbeugung Gregor nach dem 
Pferde hinaufreichte. Kaum aber 
hatte er ſeine Stelle in der Mitte der 
Mandge wieder eingenommen, als 
die Muſit ertönte und die Pferde ſich 
in Galopp ſetzten. 
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Yard zu 


SFleiſch 


Aattve Bot 
nr 173c 
Be Empire 
Sved. zu 363C 


Echte Kalbs⸗ 
Leber.... 


Tomato 
3 
zu e 4C 
Golden Santos, — 
friſch gerö 18 
ſtet, Pfund 30 
Schmalz, — —ſwiſts 
Fewei 234 
Mund.. 20 
Eier, auserleſen ©. 
roh 
Durbend zu 
Suiders Gatinp, 
große Flafche 


an jeden), 1 
"rate 182C 
22C 
— 


Kakao, loſe, 
| 


Grad 


Stück 


treifte Tub Scide — 
zT Wailt3 und Sfirts 
paffend — fpeziell, die 
merb, Wfd 
Grandmad weine 
zeife (10 Ztüde| 


an jeden), 4le 


10 Ztüde 


@Geflügelfutter, Gas: 


Ginaham, reine Indis 
Rercale3, heller Grund 
: < di itſ fübre Th: : 
ungebleichter ſchwerer die Veitſche führenden Chineſen die 
Handtücher. 
befranſt ſpegiell — 
ſatz und befranſt, an 
756 Qualität hl) 
Yard zu 
1P 
| 16€ 
Swiico Gaarmittel — 


g0 = zarbe — jpeziell, 
4 Yard für 
mit hübſchen Figuren 
und Streifen — ſpe— 
Wettuchitoff, Dicht es ı Pferde in einen gemächlichen Schritt 
woben, fein fir Vett- ‚verfielen, Reiter und Reiterin zur 
18€ Cualität gebleichte 
fchiwere rürkifche Hand 
Fenſter-Rouleaux. 
$1.00 Qualität beſte Oil 
beſten Rollen — das 
Stück zu 
hübſche Kammg arn— 
Plaids — für Kinder— 
„Gets It — Hühner- 
augen Mittel 
SC Flaſche 16c 
Candons Kaͤtarrh Jel⸗ 
Tube, * u * 
vg 16€ | Gregor und Thusnelda Jchnellten 
$1.00 Flaiche 
a Sum Sie 


Manere neräuderte 


Bates, zu ABC 


Butts, zu 
Style 


36 

ommer⸗ 

c 

DI Hill Ay. Bourbon, 


Wwurft, au 
si cn 140 | 


und weiß farrirter 
Amoskeag Schürzen— 
Percales. 
18c Omalität Yardbreite 
ziel anı Dienstag — 
4 Yards für 
Bettuchſtoff. — 
186 Qualität yardbreiter ten. Erſt als auf ein Zeichen des 
tücher — ſpeziell mor— kurzen Raſt ſich auf deren Rücken nie— 
gen, 4 Yards für ıberließen und ftatt der Mufit be- 
tücher, Doppelter runs 
der Faden, gelaumt und 
Spante Nouleaur, 
Fuß lange, Spitzenein⸗ 
— ⸗— — — — — —— — —— — 
Novelty Plaids. 
kleider paſſend — ſpe— 
ziell am Dienstag, die 
Nurated Jron, Pi 
sı Größe, zu 65€ 
Paders Teerjeiie, — 
In, 25c 
Wr: j v ( 
‚auf ihre Füße empor. Einen Rund- 
‚lauf vollendeten fie wie zur Probe; 


Blauds Iron Fllls — 
no moer IHe | Gefährten unterjtügt, ſich auf deſſen 
‚borgebeugtes Knie, und in gleichjam 
\icbwevender Stellung fi nach vorn 
‚neigend, nahm fie das Fülldorn in 
Empfang. Falt gleichzeitig griff fie 
‚in dasfelde hinein, zum Gritaunen 
'der in eimen Beifalläfturm aus= 
:brechenden Zufchauer ein Blumen— 
ſträußchen hervorziehend. in mei: 
tem Bogen warf fie es unter die 
Menge, und wieder und immer iwie= 
ber holte fie neue Blumenfpenden 
hervor, um fie nah allen Richtungen 
aussuftreuen. Wilder tobten, ftampf- 
‚ten und freifchten die begeifterten Zu= 
frauer. Der Blumenvorrat fchien 
fein Ende nehmen zu wollen. Woher 


‚er fam, blieb felbft dem nüchternfien 
Beobachter rätlelhaft, und da feine 


Flaſche, 
Brumd.. 
Brook — 
„bottled in 


Eos s | California Goananc Bond“, zyla.. 1.73 
Berliner Doppelfüm- | Braudun — „ivired“ | Feines Export -» Bier— 


I | Flaſche — 1 39 2 - Dußend 1 25 
® J — 


mMe 
— | zu Kiſte zu 


Das populäre 81 Schuh-Dept. 


jur 
eine 


81 


Plane Satin 
beade d Vamb 
Pumps, ſatin-be 
zogene Abſätze 
alle Größen, das 


Cravenetteſchu he 
Knaben und 
Herren, ſolide 
Lederſohlen. . 


1 Strap Kid Haus— 
flipper3 für Darren, | 


da: Raar si | 
Da menſchuhe, 

in grau und in 
Champagne. — 


Cravenet Scnüre 

ſtiefel, in Größ. 

bis 5 Paar 8 
En $1 = | 
Handgewendete Belour Calf Blü 
Cloth Top Kin cherſchuhe f. Kna 
derſchube, Velourcalf bent, ſolide Lederſoh 
Vainvps, Größ. Größen bis 51 


len, 
85 2 


— $2 Werte 


mochte fich Neder leicht zu überzeu: 
gen, der in den Velit einer ber klei- 
‚nen duftenden Gaben gelangte, Als 
‚endlich das letzte Sträußchen Thus— 
neldas Hand entglitten war, kehrte 
ſie den Behälter um, und es ent— 
ſtrömte demſelben eine ſolche Fülle 
zarter Roſenblätter, daß ſie, durch 
die Schnelligkeit der Bewegung be— 
dingt, wie die Flocken bei einem 
Schneetreiben davonwirbelten. 
Der betäubende Jubel, welcher 
dieſe letzte Szene begleitete, dauerte 
noch, nachdem Gregor den Lauf der 
Pferde abermals zu einer langſamen 
Gangart gemäßigt hatte. Er ſchwand 
und ſteigerte ſich wieder. Durchdrin— 
gender erſchollen die Beifallsrufe und 
Aufforderungen zur 
hhald Sinajang dadurd) mieder eine 
'erträgliche Ruhe berftellte, daß er das 
‚Füllhorn nad einigen feltfamen 
Schwingungen in der Mitte der Ma: 
nege umgeftürgt hinftellte. Die We- 
nigiten achteten auf ihn. Beinab alle 
Bitde waren unveriwanbt auf Gregor 
und Thusnelda aerichtet, Die nad) 
fäffig auf isren Pferden fahen und 
aufmerffam den bezopften und iroß 
‚feiner Wohlbeleibtheit unerklärlich 
igewandten Gefährten beodagteten. 
Endlih gab Gregor ein Zeichen 
[83 er in demnach dem Orcheiter hinauf, melches 
von Neugierigen umlagerten Cin:|das lebte Rennen fofort mit einem 
gange mehrere icheußlih bemalte  Gefhmwindmarfch einleitete. Beim 
Clomwna im mutmilligen Verfehr mit jerjien Ion der Mufit fprang das 
mei rotrödigen Stalltnehten ge: !Reiterpaar empor, nunmehr aber ne= 
mahrte, befchlich ihn ein Gefühl des | beneinander auf den Pferden feften 
Mißbehagens, einen Ort zu betreten, | Fuß faffend. Gregor hielt mit der 
wie er folden nur noch aus ferner |ausgeftredien rechten Hand, Thus— 
Erinnerung fannte. Doch: „Greaor, !nelda mit der linken eine Endguafte 
Ihusnelda” vibrirte eg wieder in fet | ber Scharlachtoga, daß dieſelbe ſich 
nem Innern, und ſich nach vorn hinter ihnen bauſchte, und ein Ritt 
men folgten als britte ober vierte | Drängenb, trat er dor das Kafjen- | begann, als hätte es fi um Leben 
Nummer. | fenjter. Beinah Ihüchtern bat er um jund Tod gehandelt. Auf Singjang 
Ubermals fab er nad der Uhr? jeine Cintrittstarte, — ‚und feine geheimnißbollen Bewegun⸗ 
En 7 „Alles ausverkauft bi? auf den gen achtete jeßt Keiner mehr. Erſt 
„Es märe Torbeit,“ folgten feine jepten Pıiaf,” Inutete die mit einer nachdem er das Füllhorn emporge— 
Gedanten aufeinander; „ich als neu⸗ gewiſſen Erhabenheit erteilte Ant- hoben hatte, eine neue Blumenflut 
gierigre Beſucher eines Zirlus,“ und wort, „morgen findet indeſſen die- unker demſelben hervorquoll und die— 
ein unfäglic, herbes Lächeln trat auf Ferke Vorftellung ftatt.“ fer zwei weiße Tauben entflatterten, 
fein vernarbtes Antlit. „Ginge ich, | 
nit hin, fo würde das eine neue 
Duelle beunrubigender Grübeleien | 
für mich fein. Ich muß miffen, wer | 


rien 


Au 


zu. 


ht 


aus der Stadt hin 


welche ihn aunz 
austührte. 
Nah belbitündiger Wanderung 
aelanate er jo meit, dah er die bon 
ſchweren Paukenſchlägen begleitete 
geräuſchvolle Muſik zu unterſcheiden 
vermochte. Bald darauf lag der rie— 
ſenhafte luftige Zeltbau, reich ge— 
ſchmückt mit Sternen- und Streifen 
bannern, vor ihm. Als 


Die Familie Melvile, 


Ben Dalbuin Mölndanien 


(42, Fortjegung.) 


Er jah nad der Uhr und veralidh 
bie Zeit mit dem auf dem Plafat ver 
fündeten Anfang der Worftellung 
und den Nummern des Programme. 
Der Abend fentte fich bereits feucht 
und fühl auf die fonnendurdhglühte | 
Stadt. Der erite Teil der Voritels | 
lung mußte bald fein Ende erreichen. 
Dann eine PBaufe, und die Träger 
ber beiden für ihn rätfelhaften Na= 


Y. 


mandes, ber feinen Abend bei Heite= | als die beiden Tierchen, anfänglich 
I N ) er ren Genüſſen zu verbringen wünfcht, |geblendet, bis zur Höhe bes Stron- 
ſich Binter biejen Namen verbirgt, id) „er weiß, ob ich morgen noch hier |leuchters hinaufflogen, dann aber 
muß e3 milfen, um fie zu vergelfen, pin. MWielleicht fünde ich im Ein- |dem Reiterpaar folgten und, fortge- 
ober... . e5 könnte doch jein, daß ges Igange ein beicheidenes Plähchen? fegt lebhaft die Schwingen rühren, 
rabe ein Zufall... Nur einen Blid möchte ich auf die jauf deffen Schultern und ausgeitred- 
Mie ich jelbit veripoitend, Tächelte | beiden Hauptfünftler werfen... .” ten Armen fich niederzulaffen fuch- 
„Dann beeilen Sie fi; die find | ten. 
Einige Male vollendeten die beiden 
Einen legten Blid|der Mann am Kaffentifh nunmehr | Renner in diefer Weife ihren Rund- 
ser auf den Zettel und unge: |zubortommend ein, und ald der Peb- |lauf; die Barriere wurde geöffnet, 
mt verfolgte er die Richtung, |lar einen Dollar vor ihn hinlegte, und anfiatt abzufteigen und für den 


Zunächit feifelten feinen | 


täubender Beifallslärm das geräus!| 


Als ſie 


dann ſchwang Thusnelda, von dem 


Sinnestäuſchung waltete, davon ver- 


Wiederholung, 


„Schade,“ verſetzte der Pedlar und richteten ſich aller Augen auf ihn. | 
am menigiten mit vem Ausprud Je: | Ein neuer Beifalläfturm brach Ic$, | 
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Abeudpoft, Chicago, Montag, den 29. Oktober 1917. 
> . Drei Tote, 
BANKES= 
| —“ Der Kraftwagenmoloch hat geſtern wie⸗ 
der ſeine Opfer gefordert. 
COFFEE Eine Kraftdroſchke der Yellow 
Taricab Co. fuhr geſtern an der 49. 
Straße und Michigan Avenue in 
— Kraftrad hinein, auf dem Jo— 
rg: ſeph Robet und James Shocbed, 
Der allerbeſte köflliche |veioe Nr. 1302 S. Union Avenue 
i 2* wohnhaft, ſaßen. Robeck wurde auf 
friſch geröſtete Kaffee Stelle getötet, Shoebeck wurde 
| - lebensgefährlich verlegt. es 
260 | Bon einem von dem 19jährigen 
| IXohn Mafferin, 6718 Gib State 
29 Straße, gelenkten Kraftwagen wurde 
das Pfund. Ian der Dit 68. Straße und Michigan 
Avenue ein von Frank G. Boyd, 
ie allerdeſte3 — 
— — gran AR ‚einem Nr. 7130 Wentmworth Avenue, | 
= & 19€ a U... c wohnhaſten Eiſenbahnſchaffner, ges | 
‚lenttes Schnaufer! angerempelt und| 
gegen ‚umgemorfen. Bond wurde aus bem 
——— U un "Site gefchleudert und erlitt fo fihre- 
| J 7 Ale *4360 re Verletzungen, daß er ſtarb. 
| n — — Der 13jährige William Dempfen, | 
Cold Storage Butter wird niemals Nr. 628 Garfield Boulevard, wur 
|in irgend einem von Danfes’ Läden jan der 67. Straße und Bladftone 
| verfanft. |Upenue von einem Kraftwagen über | 
| x 2.0; „Iren Haufen gerannt und auf ber! 
‚Bankes Siajee- Küden: | Sielle getötet. E. 3. Wonnell, Kr. 
I ’ 
| Norbweftfeite: Beitfeiter 7145 Euclid Avenue, der Lenter 
eur. ualrage 53 Biest ze Gefähris, wurde in Haft genommen. | 
es UDe. 11836 Bluc Saland ne | Ber einem Zufammenftoh des bon | 
654 — = ii aten 5 ihnen —— Fe Si einem 
0 neiormjeite: — 3 te. ir |bon Fred Schulß, 3019 Clond Ae., 
| AO: Dorig Mder | — Ennieue,  Iaelenkten Auto, erlitten Walter Tur- 
“640 Lincoin pe, 8032 Sentworth Ude, | lomwäti, 1823 Strina Straße und 
!incoln Wve. 27 ©. A er Be —— 
3313 9. Slar Str. 3 dun feine Bealeiterin, die Nr.1624 String 
nn - Etrabe mohnhafte Sophie Thomas, 
Beifall zu danken, berfchwanden |fchmerzhafte, aber nicht aefährliche 
Gregor und Thusnelda, noch immer | Verlegungen. Sie wurden bon 
umflattert bon den Zauben, hinter | Schul in feinem Kraftwagen nad) 
einem bot ihnen geöffneten Vorhang. ihren Wohnungen geichafft. 
ge bie Beſeitigung der) Mon einer in weitlicher Richtung 
Blumen und des Füllhorns den fahrenden Elektriſchen der Madiſon 
Stallbedienfteten anheimgebend, folg- | Str.-Zinie wırrde an der La Solle 
te ihnen ungefäumt nach. „Einige Str, der Photograph Albert Miller | 
Setunden berrfehte noch Schweigen |; - ei | 
| ; J * überfahren. Er trug einen Bruch 
ee ee ER Ban We Iinfen Anieiheibe davon md! 
und Brülfen, ala hätte bie Hölle ihre \iberführt. dem Auguftana —— 
Pforten geöffnet gehabt und einen ” a). un * Sein | 
| Teil ihrer wahnwitzigen Bewohner |. —2— ei —* gan 
jentjendet. Wohl trachtete eine An Ge 2 no WE or * 
zahl Glieder verrenkender Clowns |. MIR Ru ’ ———— 
die Aufmertſamteit auf fich zu ziehen Riche pou Auborph Bratman, er.| 
und befchtwichtigend zu wirken, allein [1847 Mdötfon Str., gefunden ed 
vergeblich. Wann immer der Lärm IR. 8 Deitaktungögeihäft Pr. | 
|fich ein wenig legte, genügten einige 9 Sit Randolph Str. überführt. | 
‚Rufe nach) Gregor und Thusneiba, | sm Schlaf jprang geitern Frl. 


|die Begeifterung wieder auf ben May Holding aus dem eniter ih- 
'Gipfel zu treiben, Mit Gewalt wollte res im zweiten Stodwerf des Hau- 
man fie wiebderfehen, um ihnen eine les 7301 Sangamon Str. gele- | 
|lette, alles Vorhergegangene über: genen Zimmers. Sie trug außer 
Itreffende Huldigung darzubringen. innerlichen Verletzungen Brüche bei- | 
| Doc; während auf den Bänken das der Beine davon. FIrl. Holding 
Toben ſeinen ungeſtümen Fortgang hatte geträumt, ſie ſei in einem 
nahm, waren Gregor und Thusnelda brennenden Hauſe eingeſperrt, und 
hinter dem Vorhang von den Pfer: ‚wollte fi) retten. 
‚den gejtiegen. Während zivei Männer mit Nus- | 
„Wollen wir noch einmal hinein?” |hefferungsarbeiten auf der hinteren | 
fragte Ihusnelda, die beiden Tauben | Veranda im dritten Stod des San-! 
nunmehr auf den Schultern. 
„Rein!" antwortete Gregor Turz, 
„Du mweiht, es verjtößt gegen meine 
Anſchauungen.“ 
„Hör', wie ſie toben. Ich fange 
ſan, mich zu ängſtigen ...“ 
| „Du wirft Dich bald an die ameri= | 
tanifchen Sitten gewöhnen,“ erklärte 
Gregor; „geh' und kleide Dich um. 
Das braune Voltigierpferd!“ rief er 
nach den Stallräumen hinüber, und 
wieder zu Thusnelda: „Ich werde ſie 
\allein befrievigen—beeile Dich alfo.” | Konnte dns Geld für die Fahrt zw 
Thusnelda ſchickte ich zum Gehen 
an, als ein junger Offizier vor fie, 
'hintrat und ihr einen Strauß der 
ıtchönften Blumen überreichte. 


— 
un 
— * 


und ſie ſauſten in die Tiefe. John 
Boshorn brach drei Rippen, erlitt 


darauf im Countyhoſpital. 
Naher liegt mit zerſchmettertem 
rechten Bein und zwei gebrochenen 
Rippen im St. Antoniushoſpital. 
nina 


y. 





l 


| Su der Verzweiflung darüber, | 
‚dab cs ihr an den nötigen Mitteln | 
- ⸗ e— 
"ur ‚fehlte, um am das Stranfenlager | 
l > toy > \ o f ; 2 1.2 * 5 ® * 
inſter betrachtete Gregor zueritipres totfranfen, ihr erft vor vier) 
ihn, dann IThusmelda, deren Blicke Renaten 
| feine) f vi dd EEE 
| feine Augen fuchten, wie um aus den: | 
| Fort ä Non hr Ah, in 2 = 2 
ſelben das von ihr zu beobachtende | Tyan Zafie Tekloff, Nr. 
Verfahren berauszulefen. Nur einer 2.272 — 
J Kedzie Avenne, durch 
Selunde bedurfte ſie, um ſich zu ent: ihrem Leben ein Ende. Tesloff iſt 
ıfcheiben. Hhmng banten gg—— 
I un u Br > Soldat im 2. Yllinois 
‚fie das Saupt foum merklich, und, iment und befindet ji in Fort! 
Ijich abfehrend, fchritt fie davon, er a ! nn 
| Be Houſton, Texas. Bon dort erhielt ı 
(rortiekung Folat.) 
—. eꝰ — 


die Nachricht, daß er ſehr ſchwer er⸗ 
| ranft jei, und auch er bat fie in! 
‚einen Briefe dringend, zu ihm zu) 
kommen. 
herum, um ſich bei Bekannten das 
für die Reiſe nötige Geld zu leihe 
ſie konnte die mölige 
nicht auftreiben. Schließlich 


Eigendienſt der „Abendpoſi“. 


Damenbinie. 


| ee 
| Dieies Mujter eignet fich zu einer 
Blue aus weißer oder aejtreifter | 
|Seide. An der Schulter jind Fälte: | 
: . ug | Swifts wiegerfohn. 
lungen, ebenſo auf dem Rücken un-— Swift⸗s © gerſoh 
2. | 
ter dem Gitrtel. Anı Kragen md | Graf 


'gejienheit im Tode. 


Jacob Minotto auf Veranlaſſung 


von da abwärts bis zum Gürtel der Bundesbebörden in Haft genommen. 
' Auf Veranlaffung der Pımdesbe- ii | 
börde in Waihington tft Graf Safob ME | 
des M 


‚ebenfo an » den balbumgeleaten | 
Manichetten tit aefräufelter Liken 
beſatz angebracht. Der Verſchluß 
geſchieht vermittels dreier gehäkel 
ter Knöpfe. 


Minotto, ein Schwiegerſohn 


Schlachthausbeſitzers Louis F. 


liegenden Anklagen iſt nicht bekannt 


‚ ihrem totfranfen Manne nicht anitreiben | 


angetrauten Gatten zu! 
eilen, machte aeitern die 2öjähriac ſJ 
23 Sidi 


Leuchtaas |} 


Infanterie j 


feine Gattin vor etwa zwei Moden '# 


Vergebens lief die Frau | 


n, IJ 
Summe | 
gab i — 
fie den Kampf auf und fuchte Ber- | 


| 
I 
—3 
| 
I 


‚Smift, in Haft genommen worden. 4J 
‚Die genaue Natur der gegen ihn vor= B 


Macht nicht den Verſuch, 


Ener Heim, Ener Gejchäft, Ener Alles mit 


einer unzureichenden, nicht mehr pallenden Bolize zu sen! 


Bei tiber 13,000 FeuerAlarmen 

lich in Chicago, hat Euer Eigentum . 
Chance aus ziwanzigq ‚einen Verlu sır ı 
leiden. Jhr mögt das nächte Mal an die 
Reihe kommen. 


Der Erſatz Eurer Haushaltgüter, Eures 
Heims und Eurer Geſchäftsgebäude, 
Eurer Einrichtungen, Handelswaaren 
und Maſchinerie würde — wenn ſie heute 
verbrennten — unendlich mehr koſten als 
das, was Ihr dafür urſprünglich be— 


Ihr braucht nur wenig mehr als jetzt zu 
zahltet. 


zahlen, wenn Ihr hinreichende Feuer— 
verſicherung haben wollt. In den letzten 
beiden Jahren ſind die Feuerverſiche— 
rungsraten in Cook County gefallen. 
Telephonirt, ſprecht vor, ſchreibt oder 
ſchickt den Koupon jetzt Eurem Verſiche— 
rungsagenten. Seine Adreſſe ſteht in 
Eurer Polize. Nehmt kein Brand-Riſiko 
auf Euch. 


THE GHIGAGO BOARD OF UNDERWRITERS 


Gegründet 1856. Anlorporirt 1861 dur) OF CHICAGO 21. Floor, 


ſpeziellen Akt der Illinoiſer Legislatur. 175 W. 


Wenn Ihr nicht Euer Eigentum den ge— 
genwärtigen hohen Preiſen angemeſſen 
neu abgeſchätzt habt, würde Euch ein 
Feuer — wenn Ihr nicht höhere Feuer— 
verſicherung entſprechend dem geſtiegenen 
Werte herausgenommen habt — nur 
zum Teil beſchützt treffen — wie die obige 
Illuſtration es veranſchaulicht. 


Inſurance Exchange Gebäude, 
Jackſon Blod. Tel.: Wabaſh 4151. 


Die Körperſchaft wird nicht geleitet zum Zweck 
des Profitmachens, ſondern der Beſchützung. Sie 
unterhält acht Feuer-Patrolkompagnien, trägt 
zum Unterhalt des ſtädtiſchen Feuer-Depart— 
ments bei und bezahlt die Saläre von nahezu 
vierzig erfahrenen Feuerverſicherungsinſpekto— 
ren. Die Körperſchaft empfiehlt nicht übermäßige 
Feuerverſicherung oder Verſicherung zum augen 
blicklichen Tageswerte von Eigentum, das durch 


jahrelange Abnutzung an Wert verloren hat. 
Cophright 1917, Wm. H. Rantin Co 


Kommt Eurem Verſicherungsagenten 
auf halbem Wege entgegen. 
Schickt ihm dieſen Koupon — heute! 
Verſicherungagent 
Adreſſe 
ne mg Green es Bes Ve 


ih mid vollitändiger gegen Yeuerverlufte befhügen Tann. 


Name 


jes 2228 Vlue SSland Ave. beihäf- 
tigt waren, gab das Geländer nad, J 


einen Schädelbrudh und ftarb furz | 
Frank RJ 


Bell 


Gas Kampf auf. J 


Für Kriegs-Steuer 


De Aufmerkſamkeit des Publikums wird auf die nachſtehende Beſtim— 
mung des kürzlich vom Kongreß angenommenen Geſetzes gelenkt, das 
betitelt iſt: „Ein Geſetz um Steuern aufzubringen zur Beſtreitung der 
Kriegskoſten und für andere Zwecke“: 


Telegraph-, Telephon- und Radio-Botſchaften. — Es ſoll die Pflicht 
ſein einer jeden Perſon, Korporation, Kompagnie oder Aſſoziation, die 
irgend eine Telegraphen- oder Telephonlinie oder Linien eignet oder be— 
treibt, monatlich unter Eid dem Kollektor der Binnen-Steuern in jedem 
von ihren betreffenden Diſtrikten Bericht abzuſtatten, worin die Zahl 
der Depeſchen, Botſchaften oder Unterhaltungen, die innerhalb der Ver. 
Staaten ihren Ausgang nehmen, für welche fünfzehn Cents oder mehr 
berechnet wurden, angegeben wird, und für jede der erwähnten Botſchaf— 
ten oder Ntonverjationen joll die befagte Perjon, Yirma oder Korpora— 
tion von der Perjon, die für die Botfchaft oder Konverfation bezahlt, eine 
Tare von fünf Cents al3 Zujchlag zu der regulären Gebühr für die Vot- 
ichaft oder Konderjation erheben, welche Tare bejagte Perion, Firma oder 
Siorporation ihrerfeit3 an den befagten Kollektor von Binnenſteuern in 
ihren betreffendeh Diitrikten bezahlen. 


Sn Erfüllung der obigen Beltimmungen, die fih auf das Kolleftiren 
Dielen Tare beziehen, wird die Telephon Company vom 1. November 1917 
an don ihren Stıumden der öffentlihen Stationen einen Tare von fünf Cent3 
für jede Botfchaft erheben, für welche fünfzehn Cents oder mehr zu bezahlen 
find, umd fie wird zu der monatlihen „Toll“ Abrehnung ihrer regulären 
Kıumden fir eine jede jolhe Botichaft einen Zujchlag von fünf Gentz 
einfammeln. 





‚geworden, c3 heißt aber, dab; dieje 


Imit jeiner 
Imit Georg von Seebef und Friß 
Istuhn, welche ala „gefährliche feind- 


intimen Befanntichatt J 


Chicago Telephone Company 


liche Ausländer“ auf Ellis Nsland |} 
lin Haft find, in Verbindung itehen. : J 
Dr. Berey 2. Prenti, der Vorjteher | 4 


des biejigen Einwandererbüros, 
führt die Unterſuchung, deſſen Er: 


— — 


ee 


| \ ‚a 
I IT RN \ : | 
| — ee 7 Ganz gleich, wie oft Sie einen Verſuch 
| IR | nemadht und feinen Erfolg gehabt haben, 
A) > | fönnen Sie brennenden, judenden Mus- 
| Flag rafch bejeitigen durch Anwendung 
| | don ein wenig Yento, da3 jeder Drogift 
un af na ee ' für Böc liefert. Ertragroge Flaſchen $1. 
| id (Sr oHhe 36 erfor dert —* Jar ds und Die Heilung beginnt mit deni Augenblick, 
34 Yard kontraſtirendes, 36 Zoll: mo Zemo zur Anwendung komnmit. In 
breites Material, oder 236 Yards kurger ———— Bu 
im Sansen von einem Stüd, von Aueſchlag, Flechten, Pigeln, Bus 
Paz we 2 . . * —2 ſteln, Wargen und ähnlichen Hautunrei— 
Schnittmuſter Nr. 7832. Grö— | nigleiten befeitigt. 
I £. . 2 ’ 45 Rruitinptto s 1 
|ben: 36 bis 44 Zoll Bruftweite, Um die Haut rein und Fräftig gefumt 
zu madıen, brauche man Remo, die tief- 
arwinihten Grüße umd der betreffenden | ——— antiſeptiſche Flüſſigleit. Es 


> iit Beine fhmiertge Salbe und fledt 
Ynnmmer gegen Giniendung von 10 N ; v | 
Gents zu bezichen dreh die „Modeabtei» nicht. 280 andere Zittel verfagen, ift es 


Are are a | 

[ung dee „Abenbpoft“. 223 MSelt| Dermmanen alle ee für Haute 
ngton Etr., Gutage, I. Bartv 

und nererders follten ni .„Tie Ihe €. 

Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden .— 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 


W. Rofe Eo., Flevelant, ©. 
Dr Anzeige 


‘Swift verheiratete, f 
‚Seebed bei der Hochzeit der Braut- | felt demm ıumfere Bürgertreue? Es aibt 


| Saufdige dem Lehrer, ohne gefraat 
‚gu werden, zurief: „Ich war e& nicht, 
Bert Lehrer”. Wir haben diefem Lande 


ton zu unterbreiten ift. | 
Har Einfendungen aus dem Leferkreis Ur die 
ebattıom nicht berantmwortiih. Aufhriftem | TTEuie neichtworen und zugleich dadurch 
NReaterung Deutichlands 


Graf Minotto it feiner Angabe | ya 
nach ein Italiener, er wurde aber | nülfen mönltaft Mar und Fura aebalten und | der politiichen 
— | frei von vperfümiihen “imariffen, das Ranler |... (; - ge : 
in Berlin geboren und erzogen, trat‘ rue anf einer Eeiie Befßrteben fein, ya — — hun. Deutlich 
: In oa x : ufchritten me en Namen un e Adrerfe | eren Surgerpapieren e— 
dann he die Dentihe Dank ein und | deB Cinfenber& Inanen, merden heröffentliht | jhrieben, das toi m re 
—— der m. en | Aır die Redaktion der „Abendpojt”. Be dem Naifer gegenüber als 
ren Londoner Zweiggeibäft tätig.| . 2 FE Dorn, ‚Völlig aufgelöit betrachten. Was will 
Er wandte fi) nad) den Vereinigten immer wieder lefen wir bon Treues | man denn mebr bon ung? Wir haben 
ni ’ man) De as gten verſicherungen, Ergebenheitsbeſhlüſſen inferen amerifaniihen Bürnereid nicht 
Staaten und fand eine Anjtellung | oder twie man e3 nennen mag. Deutfche | ee —— — 


4 bloß für friedliche Zeiten geleiſtet, ſon 

bei der Guaranty Truſt Co. in New —*8 und — — — Fügen Deib amh Detenbeıe Fir" 2 ke * 

Ar ; et e 30 En ü a % 3 

York. Als er ſich im Jannar vori- diete Terficherungen ihres ımaefärbten | ya3 Land in Not und Gefabr it. Diele 
gen Nahres mit Frl. Ida May 


gebniß den Behörden in Wafhing- (Eingefandt.) 


Batrivtismus an unfere NRepierung in | iopieen F 2 ! 
ar : jetzigen Treueve e ind nach 
Rafbington. Uns vaben folche Ben dig vederficherungen | i 


» erure ; N : | meiner Meinung unnötige Angijtlich 
war Herr von | schlüife noch nie nefallen. Wer bezwei— 'feitsergüffe, die nichts mügen. im 
Br Z Mann ein Wort. Wer uns micht 
2 = | ee m _.02 
wurde | doch Leute, die feinem Deutfchamerifa- | aut, dem können wir nicht helfen. 


ner trauen und glauben würden, und Achtungsvell 

wenn er taujendmal fAtvören würde, in | "TO FE U. Rönig, 
diefer fehteren Zeit jeine Vürgerpflicht |  "Baitor. 
— — — 


gu tum. Der ————— Kölieht die: | 

en Haffern die Augen. Sie wollen nicht 

iehen, noch alauben. Da helfen feine|_ — „Der Kollege Koblbauer hat aljo 
Iehriftlichen Verficherungen. Als mir feinen Humor entdedt? Jawohl. 
noch in die Schule gingen, kam es er hat einige Zahrgänge uralte Witz⸗ 
manchmal vor, daß gerade ber'blätter geimdan. 


führer. Dem jungen Paare 
im Februar dieſes Jahres ein Sohn 
geboren. 


* Mer fein Grundeigentum ver- | 
faufen will, erreicht jchnell feinen 
Zweck durd eine Lleine Anzeige in 
der „Abendpojt.“ 





‚tion, wie fie damals unfer eigene® 
Land herborbrachte, herfommen foll- 
te, da u und Gübdamerita, bie | 5 
einzigen iiberhaupt in Betracht fom=! __. —— 
menden Quellen, bei — noch Chicago überſchreitet erwarteten 


I een — DE Kindersterblichkeit ist etwas Ungeheures. Wir können es kaum erme 
heren Roheintommen von der Farın | Enttäufhung im 7. Bautbezirt. dass von allen in eivilisirten Ländern geborenen Kindern zweiundzwanzig. 
ı cent, oder beinahe der vierte Teil, sterben, ehe sie ein Jahr alt werden; sieh 


ſteht aber auch eine höhere Rohaus⸗ 
gabe wie vor dem Weltkriege, auf die | dreissig Procent, oder mehr als der dritte Teil, ehe sie fünf, und die Hälfte, 


Flächeneinheit berechnet, gegenüber, | Pesirk hat allem Anſchein nad das ihm — 
da aud) die Betriebsfaktoren auf der | Leſtectte Ziel nicht erreicht. — Soweit fünfzehn Jahre alt sind. 


vert + find. : betragen Zeichnungen nur $611,000,: — * * * — 

—— ——— 000. — Boltitändige Berichte. | _, ‚Wir zögern nicht zu erklären, dass der rechtzeitige Gebrauch von Castoria viele 
und Mahrfeheinlichteit redinen, daß ı dieserkostbaren Lebenrettenmöge. Wir zögernauch nicht zu erklären dass vieledieser 
— — ————— a .\ Rindertode durch den Gebrauch von Betäubungsmitteln veranlasst werden. Kanche 
usgabe wieder ausgeglichen - Ricagos Zeichnungen zu | RN . . ? . 

iDieb, der Mertzumadhs alfo eigent: | HVeitc Striegsanleihe den erwarte, Tropfen, Tinkturen und Beruhigungs-Sirupen, die als Mittel gegen Beschwerden der > 

lich nur illuſoriſch iſt. ut Döcjtbetrag von $180,000,000, Kinder verkauft werden, enthalten mehroderwenigerOpium und Morphin. In beträch- ° 
Wer jebt nicht mit diefer Möglich | Überitiegen haben, tit nad) den Er- lichen Men indsie tödliche Gifte, In jeder Me betäub . ] den 

feit und Wahrfcheinlichteit rechnet, | Härungen der Hampagneleiter als gen Sin s1e TOALICNE UITEE, n Je er : nge otau en sie, verlangsamen — 

Blutumlaufund führen zu Blutandrang, Krankheit und Tod. Beim@ebrauchvon Castoria 

kann keine Gefahr vorhanden sein, wenn es den Namenszug von Chas, H, Fleteher 


mag böfe Enttäufhungen noch er: , gewih anzufehen, wenn auch genaue | 
trägt, Fletcher’s Castoria enthält keinerlei Opiate oder andere Betäubungsmittel, 


Aehr als genng. 


ra 
Ville 


cha 


leben müffen. Häufen fich diefe Ent- | Ingaben über die Höhe der Zeic- 
täufchungen des Einzelnen, jo mö-|Nungen in der Gtabt u. im 7. Bun⸗ 
gen fie auch noch eine große volks- desreſervebankbezirk nicht vor Mitt— 
wirtfchaftliche Gefahr in ſich ſchlie- woch Abend zu erwarten find. Die 
\ben. Denn in verhältnißmäßig we- Banken in der Stadt und imReſerve⸗ 
[tigen Jahren von jebt ab merden | banfbezirf haben bi8 dahin Zeit, die | 
| 


ins tan: 


ae 
— unfair Sa 
3 ETF 


— — 


"MODERATION SERIES" NT 
Farmhnpothefen im Werte von Hun- | bei ihnen gemadhten Subifriptionen | 


® 8 
In Erdſftriehen mit über⸗ 
— ® © vu — a — eaukhette Mori u 
mätziaer Dite oder Kälte ee 


es ' | \das beftimmt erwartete erhöhte geld= | fliegenden Kolonne don ze. 
srt das Ceben auf liche Einkommen aus der Farm ein- käufern, ſchätzt die Zeichnungen in 
gegangen wurden und nicht eingelöſt Chicago auf 8200,000,000, A. W. 

werden können, nachdem man ausge- Bullard, Sekretär des Voll— 
funden hat, daß faktiſch das Rein- ziehungsausſchuſſes für die Kam— 
einkommen aus der Farm nicht ges) Pagne, auf %190,000,000 em 
ftiegen it. Sind die Finanzen des Während am Erfolg der Anleihe in 
Landes zu einem foldhen Zeitpuntte | Chicago nicht mehr zu zweifelt ift, 
‚in guter Ordnung, fo mag trogdem | tit das Ergebniß im 7. Rejervebanf- 
Inoch alles gut ablaufen. Was aber, | bezirt zweifelhaft. Allen Anfchein 
wenn mir zu jenem Zeitpunfte auch nad) hat der Bezirk den Höcitbetrag 
noch unter einer fchmweren Schulden: | von $700,000,000 nicht erreicht. 


(5 
In r 


Briefe von hervorragenden Aerzten an 


Chas. H. Fletcher. 1 


Dr. A. F. Peeler in St. Louis, Mo., sagt: ““Ich habe Ihr Castorie in = 
3— vielen Fällen verschrieben und immer gefunden, dass es ein rasch wirkendes 
ı 8 — — Mittel ist.” 0 
| Dr. E. Down in Philadelphia, Fa., gagt: “Ich habe in meiner Praxis = 
| | Ike Castoria seit vieien Jahren verschrieben und war von seiner Wirkung = 
bei‘meinen Patienten sehr befriedigt.” 
Dr. Edward Parrish in Brooklyn, N. Y., sagt: ‘‘Ich habe Ihr Castorla‘ 7 
in meiner Familie mit Erfolg gebraucht und es mehreren Patienten angers- 
then, weil es milde abführt und unschädlich ist.’’ m. 
Dr. E. J. Waggoner in Chicago, Ill., sagt: ““Ich kann Ihr Castoria dem ° 
Publikum als Mittel gegen Kinderkrankheiten anggelegentlichst ° 
empfehlen. Ich habe es versucht und stets sehr werthvoll gefunden.” : 
Dr. J. B. Elliott in New York City sagt: ‘Da ich in den letzten sechs 
. 4 Jahren Ihr Castoria bei Magenleiden von Kindern verordnet habe, empfehle 
"3 ichseinen Gebrauch angelegentlichst. Seine Bestandtheile enthalten nichts 
Schädliches, selbst nicht für die schwächste Constitution.” 
Dr. J. A.Parker in Kansas City, Mo., sagt: “Ihr Castoria wird von’ 
| dem ärztlichen Beruf geachtet wie keine andere Patentmedizin. Esist 7 
| 4 eine sichere und verlässliche Arznei für Säuglinge und Kinder. Esist ° 
4 thatsächlich das allgemeine Hausmittel gegen Kinderkrankheiten.” 
Dr. C. G. Syragve in Omaha, Neb., sagt: ‘“‘Ihr Castoria ist eine 
ideale Arznei für Kinder, und ich verschreibe es häufig. Obgleich ich den ’ 7 
urtheilslosen Gebrauch von Patentmedizinen nieht unterschreibe, mache ° 
ich doch mit Castoria eine Ausnahme bei gewissen Zuständen, die sich aus 
ji der Pfiege von Kindern ergeben.’ 


ur fchönften Entfaltung dagegen fommt es in den mile 
deren Ländern, wo fengende Glut, jprengender Sroft 
die Ausnahme find, nicht die Regel. So ift es mit denen, 
die fich ereifern um ein Getränfeverbot zu Gunften der 
Mäpigkeit: folche leidenſchaftliche Wühlerei und ein folches ver- 
ftändnislojes Gejet; find jelbit etwas Unmäfjiges, Uebertriebenes, ſchi —— dt erreich 
Anl 1 st an Dre 
Gebräu aus Berftenmalz und Hopfen, wie das alte gute Badweifer. |refervebanfen- und des Bunbesfarm: | tragen die Sufkriptionen ım Bezirk 
Seit vollen 60 Jahren haben Anheufer-Bufch gearbeitet Tag —— — 2 ee aan on 
um Tag, Budweifer immer befier zu brauen. Es öffnet die (Sinengtrifis geihütt, auch nicht ge» |höhen. Nad) den Schägungen Se- 
Herzen der Mlenfchen gegen einander in Laune und Gefelligkeit, a gen en. bie — meniger 2 — 
— gebraucht wird nach Dorjchrift des gefunden Menſchen⸗ — ne. Ye en des 7. Kefervebantbegirk, rn 
verjtandes. Bei Budweifer vergefien jelbft alte Leute eine Weile, % 
daf; fie längft hinaus find über die Zwanzig. Budweifer ift = 
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wirtfchaftlicher Schädigung fein mag. | folgt: Cook County efnihl. Chica- 

Aus all den gemadten Erwägun: | go $190,000,000; Illinois auher· 
gen heraus können wir deshalb heute halb vonCook Counth 870,000,000; z 
A heipful Remedy for 


das unfchädliche und unfehlbare Mittel gegen Griesaram. 


SIeder Befucher von St. Konis ift einaeladen, 
unfere Anlage anzufehen; fie bededt 142 Acker. 


Anheuſer⸗Vuſch, St. Couis, V.St. A. 


Anheuser-Busch Branch Distributors: . 


W. A. BUSCH, Mer. Tel. Armitage 


— — 


ru Be 
— — ——— 
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(Er die „AMbenbpoft”.) 


Ron unferem volfs- und landwirtichaftlicden 


‘in der zweiten Hälfte des ameri— 
Lantfhen Bürgerfrieges hatten mir 
bier im Lande eine ähnliche Preis 
fteigerung für Maisforn, Weizen, 
Ehieine und andere Erzeuanifie 
ber Farın zu verzeichnen, wie in bie- 
fem Jahre. Sobald damals der Frie 
be nabte, fielen die Preile in ermar= 
teter Weile dann aanz beträchtlich, 
aber nur, um, Sobald der Triebe 
mwirflih erklärt worden mar, wieder 
fharf in die Höhe zu gehen. Das 
mar im Jahre 1865. ES fchien, als 


ob von nun an überhaupt der Preis 


für landwirtfchaftlihe Erzeuanifle 
auf einer etwas höheren 
feit errichtet jei. E3 fegte denn aud) 
oisbald ein gewaltiger „Boom“ in 


farmlard ein. Der größere Teil des, 


m 
iL 


mittleren Weiteng wurde damals at 


A— 


Grundlage 


Sachverſtändigen. 


Jſchafft, die es dem geeigneten 
20 


oderation===, 


‚ Durchichnittsertrage von 40 Bufhels 


Der „Boom“ in Farmländereien. | 


'zugleich jet auch wieder ein Steiaen | 


des Mertes der Farmländereien ein, 
das ſchließlich in durchaus wirt— 
ſchaftlich legitimer Weiſe zu einer 
Preiserhöhung um 50 bis 200 Pro— 
zent geführt hat. 


niveau zugrundegelegt. 


Wiederholt ſich die Geſchichte? — 
Seit fait einem Jahre hat ſich wie- 


derum eine umfangreiche Spekula— 


tion in Farmländereien herausgebil- 


det, die heute zum „Boom“ ſchon ge— 


worden iſt. Die ſeit 1897 nicht un-⸗ 
terbrochen geweſene Steigerung des 


Farmländereien 


Preiſes für 


hat 


ſelbſtverſtändlich, ſeitdem infolge des 


Weltkrieges eine ſo enorme Steige- 


rung des Preiſes für landwirtſchaft- 91 EN An hi 
‚hinaus ein höheres VBretsniveau für 


liche Erzeugnilfe ftattgefunden bat, 
Ichon feit drei Xabren ein viel rapi- 
deres Tempo angenommen; 


‚die Erzeugniffe der Farm geſchaffen de 


darauf bat. 


Maizforn vom Ucre, fo würte bar: 
nad alfo der Wert des Mais!landes 
heute, nach der Produltion, alfo nad 
tem, was e3 bringt, berechnet, mehr 
ol? verdreifacht fein. Aber diefer Be: 
rechnung ift ein ungefundes, vorüber: 
cehendes, nicht ein dDauerndes Preis- 
Auf Dieler 
Logik jedoch baut im Fundament die 
Spekulation, der „Boom“, fi) auf. 

Es it natürlich ein trügeriiches 
Fundament, auf dem der höhere 
Wert des Farmlandes in folcher 


Meile bearündet wird, und das dide | 


Ende für jeden, der dem „Boom“ 
zum Opfer fällt, kann nicht ausblei- 
ben. Denn dab dag derzeitige hobe 
Preisniveau für . landmwirtichaftliche 
Frzeugnifie unmöglich dauernd fein 
fann, tft ohne Weiteres anzunehmen. 
Ebenſo ſelbſtverſtändlich iſt es aber 
auch, daß der Weltkrieg auf Jahre 


| 

‚nur mit größtem Bedauern die Felt: 
|ftelfung machen, daß ein „Landboom” 
Imirflich da tft. Mit größtem Be: 
:dauern um fo mehr, ala die 
ſer „Landboom“ auch Verhältniſſe 
und 
ſtrebſamen jungen Mann, der ſich 
zum eigenen und des ganzen Landes 
Wohle auf der eigenen Farm ſeßhaft 
machen will, nur erſchweren, ſein Ziel 
zu erreichen. Die Folge iſt, daß wir 
in Zukunft verhältnißmäßig noch 
wieder viel mehr Pächter auf den 
Farmen haben werden, als ſchon 
bisher. Wir müſſen, ſo bedauerlich 
es auch iſt, uns dann mit der Tat— 
ſache abfinden, daß im Verlauf der 


Jowa 890,000,000; Michigan $116,- 
000,000; Wisconſin $75,000,000. 
Berichte noch wwollitändig. 

Boitfarten von Banken, die bi3 
jegt tabellirt worden find, ergeben 
110,036 Subjfriptionen für $46- | 
480,550 fiir den Samitag, doch find | 


' 
} 


and Feverishness & 


FacSimite Signature of 


—— 

Idie Berichte bei weiten noch nicht 4 are GENTAUR GoMPANE ; 

volljtändig. Mus dem ganzen Be) USE) NEW YORK. 

zirk find foweit 647,047 Subffriv-| | i — au 
nn ——— 


| BEE 





tionen fiir $356,243,600 tabellirt, 
doch ſind auch dieſe Berichte bei wei— 
tem nicht vollſtändig. Nach den bis 
jetzt tabellirten Berichten ſtellt ſich 
die Zahl der Subſkriptionen nebſt —— . 
Iden gezeichneten Beträgen in den! 


einzelnen Teilen de3 Nejervebanf- 


Genaue Copie des Umschlags. 
2% ie 


NET 


‚ Gonstipation and Diarrhoea.) 


ÄCHTES CASTORIA IMMER 


mit der Unterschrift von 


* 


In Gebrauch 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 


Seit MehrAls30Jahren 


nächiten zehn Jahre drei Viertel un- bezirfs, wie folgt: 
feres beiten Iandwirtfchaftlichen Lanz | U De 
des von Pächtern bemirtjchaftet wer: |  _ Subjfviptionen 
den mird. Go bedeutet denn ber | Son aa — 
| „Qandboom“ eine imeitere erhebliche | Nuydiana 69.576 
Schmwähung auch eines felbftändigen | Koma 113,100 
Bauernftandes in ben Ver. Staaten, ; Michiran ....115,980  55,637,750 
‘der, wie gerade die großen, meltge: | Wisc-rtin ...107,045 54,493,500 
Schichtlichen Greianiffe der Gegenmart | Ergebniſſe in Landbezirken. 
wieder ausgewieſen haben, das feſte Eine Anzahl Counties im Staat 
und ſolide Fundament eines jeben | übertraf die Erwartimgen, die auf 
| 


Betrag 
$121,841,900 
40,900,950 
37,098,800 
386,185,900 


Staates und einer jeden Nation it fie gefeßt worden waren, ganz be- 
und bleibt. deutend ımd zeichnete mehr, als von 
| Der „Landboom” da! Undlihmen erhofft worden war. Coun— 
Pflicht unferer Preife ift es, das |ties, weldhe die don ihnen erwarte- 
Volt auf die Gefahren, die er in fih|ten Höchſtbeträge überzeichneten, 
'fchließt, beizeiten nachdrüdlich hinzu | find mie folgt: 


| 3 
| weiſen. Zeichnungen 
—-  —— 


Geflügelausftellung. 


iſt 





Erwarteter 
Höchſtbetrag 
8800,000 
450,000 
271,000 
620,000 


....91,200,000 
614,000 
400,000 

1,000,000 


a . | SeNtalb 
; — — Piatt ... 

| Die neunte jährliche Geftügelauss | Kratı 5 

ftellung des Verbandes ber Geflügels | Fulton 
| alichter des Mittelmeftens wird in den | gasyy Ca . 5 
” u my zeichneie mehr al3 
Iaaen vom 4. biß 9. Dezember im : u h 
Tage 2 3 | Na Galle County 





nn * er 34,000,000 
Coliſeum ſtattfinden, gleichzeitig auch R ren 
die internationale Viehausſtellung in ee — $700,- 


| Bi ö * z 
|ben Viehhofen. 5600,000, 
— Hhperbel. — Lebemann (der in! — —— 


über 


und Vorſtellungen im Theaterbüro zu ha⸗ 
ben oder können telephoniſch S perior_ 


W 


mA) 


ey 
Li 


dinand Kicker, Fritz alt 
Heinrich Ernſt beſtand. ep 
Der Konzertinaklub. 4819 beſtellt werden. -, 
Einen befonderen Geruß bieten die | 
tom Chicagver Konzertinallub all | 44774404440 


jährlich um diefe Jahreszeit "ür $ YerfsualHlacricten. J 


mit ſeinem Ver—⸗ 
— Nach einer erhebenden Trauer⸗ 


1 de ilienwe Nr. 
3131 Michigan Ave., iſt geſtern 


Leiche von Arthur Dixon, der am i⸗ 


te, fünfte und ſiebente Stociwerk des 
Gebäudes 314 und 316 Süd Frank— 
lin Straße von den Hutfabrikanten 
NRothihid & Co. Bora & Co., 
; Werner & Sons und Tower & En. ! 
|gepachtet worden. 


sie i . 
| 'ftalteten Konzerte, 


Geftrige Bereinsfeite, ftändniß find die Programme zuſam— 

I_ lan: . ., Imengeftellt und auf gleicher Hoye 
ı Ter Heine Männerchor erringt mit feis | Hält fi deren Durchführung. Ges! 
| nem Herbſtkonzert nene Lorbeeren. ſtern hat wieder ein ſolches Konzert 

Der Heine Männerchor hatte den in der Wider Parthalle unter Leis tag ftarh, auf dem Friedhof Mofe DEM 
‚gertrigen Sonntagnadmittag dazu tung von Herrn 9. Silberhorn jtatis | yon Schoke der Erde übergeben’ wor: _ 
‚benugt, um ein in vornehmen Nah- |gefunden, und der Befucdh war wieder den. Die jechs Söhne des Verftorbenen © 
men gehaltenec Konzert in der ein großer. Das Konzert bot eine waren bie Bahrtuchträger, wã lee = 
ıGonjtellation Halle zu geben. Wenn reiche Auswahl, und die Mitwirken- — —— en 4 
der anjehnliche Raum, in dem es |den beiiefen von Neuem, daß Ühre | pahehuchträger inne Katlem. * 
eine Freude war, den Darbietungen Kunſtfertigkeit weit über die des — Heute Nachmittag fand auf dem 
des Vereins und ſeiner herbeigezo- Dilettanten hervorragt. Das Publi- Friedbofe Graceland die Beerdigung 
(genen Soliiten zu lauſchen, aud) ‚tum ertannte das auch durch reihen | Don Zr- —— ſtatt. —* 
nicht bis zur Faſſungsmöglichkeit Veifall an. Dem Konzert folgte ein [4879 Cherikam Soad im une u R 
gefüllt war, fo war es doch immer- Ball. Den Feſtausſchuß bildeten die Jabren dem Leben abberufen _ 
ihin eine anfchnlie Sörerfchaft zu Herren Martin Börner, Charles |teurde. Aus Tully, N. 9, gebilrtig, 
nennen, die gefommen war, ım die’ Schepp, Wilhelm Senne, Wilhelm 
Igejpendeten Gaben mit Dank und |Riemeyer und Charles Hartjen. 


batie er jeir 30 Jahren in Chicago ala 
Arzt praftizirt. Vor 18 Jahren madıte © 
Verſtändniß entgegenzunehmen. 
Der Mönnerchor brachte unter 


£ 


feiez in der Familienwohnung, 


aus 


ier die Behandlung bon Nerbenkranf- 
heiten zu feiner Spezialität und hatte © 
ſolchen Erfolg damit, da er img 2.9 


| o 0% JF 
| QuthersFeitipiele. | Lande befann: wurde. Die Wittine, jo © 


An 


= a ——— r Zeitung lieſt, daß ein Dorſchulmei— 
Eine gewiſſe Steigerung des | ster ſich erſchoſſen habe, wei [ er cine 


| 
© i — — — 
| Dom Grundeigentumdmartt, ;Rehberg, der feine Sängerfchaar mit 


Leitung feines Chormeiiters 9. U. | 


‚Neformationsdrama „Martin Luther“ | 


2 D tbemw3, überleben ib. 
morgen, Mittwoh nnd DTonnerätag. — 


In ſeiner Wohnung, Nr. 2 


wie eine Tochter, Frau Harriet Mat- 4 


. & . & * 34 3 er A 50. S tr. und California Leichti keit über alle ſchwierigen 
Wertes d m na Zchuld von fünfzig Mark nicht zahlen erfand an 50. eajtigien e — ————— 4: 1: 2% . u 2 r 
‚hat dann gerade in den allerlehten s der Farmländereien iſt alſo er in = E3 ift ein gemaltiges Stüd deut: | Cheitnut Str., ijt geitern Jofeph Me» = 


rade erit der Kultur erfchlojfen. In 


großen Scharen ftrömten die entlaf: | 


fenen Soldaten und auch viele Be: 
iwehner der dftlihen Städte nun 
„Rah dem Weiten“, um Yarmland 
zu erwerben und ich auf demfelben 
einer lohnenden Beſchäftigung 
geficherter Zukunft zu ergeben. Das 


mar die Zeit, al3 man in Gtaaten | 


des mittleren MWeitens oft am Mor: 
gen Farmland für 10 Dollars den 


Acre kaufen und am Nachmittag des⸗ 
ſelben Tages für 15 Dollars wieder 


verkaufen konnte, Land, das dann am 
folgenden Tage vielleicht für 20 Dol—⸗ 
lars der Acre 


ſer Landſpekulation fällt in die Jah— 
re 1866 und 1867. 
Rückſchlag. Während der 
1868, 1869 und 1870 zeigten die 
Farmlandpreiſe im allgemeinen einen 
fortdauernden Niedergang, eine Tat— 
ſache, die der rieſigen Spekulation 
zum mindeſten einen Damm 
Während der nun folgenden zwanzig— 


jährigen Periode von 1870 bis 1890 | 
wiefen die Preife für die lanbmirt: | 


ſchaftlichen Erzeugniſſe — infolge 
der enormen und fteigenden 1leber- 
produftion — einen meiteren fort- 
mwährenden Rüdgang auf, und bie 
Zandjipetulation, fofern fie ala eine 
allgemeine wirtſchaftliche Erſchei— 
nung angeſprochen werden muß, kam 


vollſtändig zum Einhalt. Die ſieben 


Jahre von 1890 bis 1897 endlich 
brachten einen noch weiteren, und 
zwar derart rapiden Preisſturz für 
alle landwirtſchaftlichen Erzeugniſſe, 
daß ſogar das Farmland in vielen 
Bezirken beträchtlich an Wert verlor, 
während es in anderen Gegenden 
zwar ſeinen Preis halten konnte, 


mit | 


fchon mwieber meiter: | 
verfauft wurde. Die rieberbihe Die- | 


Dann fam der! 


Jahre | 


Monaten die Spekulation in Farm: 
land einen derartigen lImfana 


| berechtigt, dagegen berechtigen die un= 


im | 


Lande wieder erreicht, daß wir jet! 


obne Frage von einem „Landboom“ 
Iprehen müljen, wie das Land ibn 


1867, jhon einmal gefeden hat. 


liegt, volfswirtfchaftlich betrachtet, 
immer ein ungefunder Kern, der Ieh- 
t,. Endes majienhaft privatwirt- 
Ihaftlie Schädigungen 
nicht ausſchließt. 
die enorme Steigerung des Preiſes 
für die landwirtſchaftlichen Erzeug 
niſſe ein bedeutend höheres 
niveau für Farmprodukte fraglos ge— 
ſchaffen hat, iſt zwar die Steigerung 
und finanztechniſch berechtigt. Daran 
kann der 


feln. Rechnungsgemäß 


Cent, den der Buſhel Mais auf ei— 


ach dem Bürgerkriege, in 1866 und 


In einer ſolchen Landſpekulation 


ebenfalls 


a Yı + : } 
m WMuaenblid, da! 7, Bee 
8 Aber rechnen wir einmal, 


4 Kriege 50 Cents ° 
Preig: | jem triege 50 Gents betrage. 


gerifien Zeit- und Wirtichaftsver- 
hältnifje zu einer wilden, geradezu 
zum „Boom“ ausartender Land: 
fpefulation in feiner Meile. Was in 
fünf oder zehn Nahren nad dem 
WVeltkriege, wann Tich die twirtichaft- 
lihen Verhältniffe der Sulturmelt 
mieder auf FFriedensarbeit eingeftellt 


haben werden, der Preis für Mais: | 


forn, um bet diefem einen Beifpiele 


zu bleiben, fein wird, fann heute fein | 


Menih auch nur annähernd fagen. 
daß dann 
der normale Breis 70 anitatt vor 


h 


PRreisfteigerung von 20 Cents für 


den Bufhel Maiskorn würde dann 


nem feften höheren Preisniveau mehr 


bringt, jogar um einen bis zwei 
Dollars gefteigert werden. Das ailt 
für gutes Durdichnittsmaisland, 
dad bor dem Friege für eima 100 
Dollars der Xcre verkauft murbe. 
Für wirklich gutes Maisland, da 


8 


Grundlage eines dauern 


nah oben gemadten Grilä 
des Wertes non Farmland logiſch einen gemach — 


ſinanztechniſch berechtigten 


Die | 


Tonnte): Großartig! Wenn ich mich we- | Ave. zu Induftriesweden verkauft. 


nen — —— fan | Sohn SPhipps und Andere haben 
— Nabe nicht aus dem Rulverdampf | von Charles ©. Mollan vierzegn und 
| heraus. j einen halben Acre Land an der Nord- 
— | oftede der 50. Straße und Ealifor- 
r Inia Mpenue und der Nordmeitede ber 
gmug Rockwell Straße zu 8700 den Acre 
= Ifehufs Aufteilung zu imbuftriellen 
mit den rechten Waffen. | gmeden erworben. 
| ’ — — == ı Das Achtzehnfamiliendaus an ber 
‚Nehmt jeden Borteil wahr diefem un: | Norboftede der Hazel und MWindfor 
| erbittlihen Feind gegenüber. | Ape., Grund 100 bei 115 Fuß, mit 


| 
' 
| 


| Befämpit Euren Rheumati 


— — 
— Kin and Milton ©. Plotfe an Michael Deddo 
‚Krieg, dem mir alle jind Gegenjtand | - ee — *F 
ihres Angriffs. verkauft worden; letzterer verkaufte 
— —— Br. iſt an Albert E. Riemenfchneiber die La- 
Y u 1a ismus, be er mit unbarm her⸗d HT A 
: aigex Heftigfeit angreift umd fein Opfer | 2 = Bene Straß d 
oftmals in bollitändig hilflofen Yuitand | een um 6 Loomis Straße um 
verſetzt. Rbeumatismus iſt deshalb ſo an Edwin C. Wyman 
und Wohngebäude 613 und 15 Süd 


oft erfolgreich gegen ſein Opfer, weil 


712 Aber⸗ 


das Laden- 


Klippen der einzelnen Tonwerke 
hinwegleitete, die von ihm geſunge— 
Inen Chöre in feiner Abtönung zu 
Gehör. Beſonders gefielen „Volks— 
lied“ von C. A. Schultz und der 
„Wink von oben“ des gefühlvollen 
Meiſters Koſchat. Auch Schuberts 
„Ständchen“ riß die Hörerſchaft zu 
Hanganhaltenden Beifall bir. Sn 
'engliicher Sprade fang der Män 
nerdor zwei Xieder, „stentudy 
Babe”, arrangirt von M. Seibel 
und „A Perfect Day“ von Carrie 
I|Nacob3:Bond. Mit beiden Liedern 
gewannen die Heine-Sänger ſich die 
ibefondere Sumit ihrer Sörericait. 


Donald, einer der älteiten Unfiedler 7 
Ehicago?!, aus bem Xeben gefchieden. = 
Tor erwa einer Woche erfranktte er'an 

|der Lungenentzündung, melde allen 

Bemübungen der Merzte Troß bot umd = 
ichlieglich - jeinem Dajein ein Ende © 
machte. MeDorald ivar aus Abbhläkr, 

Stland, gebürtig, fam 1847 nad Ebi=? 

|can9 umd eröffnete awei Jahre dadauf = 
aufammen mit jeinem Bruder da Der © 
=, Weter Sir. ein Ellentvaarengeihaäft. 7 

Später wurde er Vörfenmaller, in mel 
her Eigenichait er zufammen mik je 3 
nen Gejchäftsteilbabern Merrill Fol 
lanzbe? und Charles Trego große finan- 7 
stelle Erfolge erzielte. Er mar emer 3 
der Gründer der Hibernian Bank und 7 
der Ncadenn of Scienced. Seine Gais 7 
tim tit ihm im Nanuar diejes Nabres ’ 
int Tode borausaegangen; zmei & E 
Frau. Charles 9. Hamill umb Frau? 
Edward X. Mearn, überleben if = 


Ar 


fer Gefchichte, das fi Wilhelm 
ıHenzen zum Vorwurf feines Dra=| 
mes „Martin Luther”, das morgen, 
ttiwoch und Donnerftag Abend im 
Buih Temple aufgeführt wird, ge— 
Inommen het. Und ala Mittelpunft | 
ragt die Geftalt Martin Luthers em- 
'por, des Bergmannsiohnes von Eis: 
'feben. Der Dichter führt in feinem 
Drama ein bedeutendes Teil der Ge- 
Ijchichte des alten VBaterlandes an und! 
vorüber, die Perfonen, die vor 400 
Sabren in die Gefchichte Deutich- 
‚lands einariffen, erfcheinen vor uns. 
Das Komitte für Lutberfeftipiele bat 
biefe Mufführungen geplant und die 
aroben Koften nicht gejcheut, um 
einen aroßen Moment deutfcher Ge- | 
ichichte gerade jebt in Erinnerung zu | 


un 
uhr 


Die letzte der Chornummern bildete 
das ſchwierige „Für Freiheit“ von 
Attenhofer, und auch dieſer Chor 
gelang prächtig. Sehr zum Ein 


— — * | tali Muniti Hrarfr 
fann fein vernünftiger Wenich ammei« | Wertzumadis des Maislandes im | bie zen Nunition gegen ihn gebraucht 
* Sr 87°" Betrage von 20 bis 60 Dollars für | 
[zen — SEN |gewöhnlihes Durhfänittmaisland nur die Somptome au bebandeln, an- 
Preis für qutes Meaisland für jeden ! 2 fick 


ſetzte. 


Zu viele Leute machen den Fedhler. 


bedingen; dieſes Land würde dann ſtatt bis zur Quelle zu gehen. Sie ſind 
alfo ftatt 100 nunmehr 120 bis 160 |!0 Ängftlid, Linderung von feinen mar- 


‚ Racine Unenue. Das mit 520,000 druck des Konzertes trug auch das 
‚belafieie Sechsfamilienhaus 6728 und Yrauder Trio bei, in dem Friedrich 
30 Ribgeland Upenue, Grund 55 beiigraucher die Geige, Frau Elia 
‚150 guß, tft zu 330,000 ben John Zecer das Cello und Frou Lillian 

:®. Saeffner das Piano jpielt. Als 


rufen, wo ein Rüdblid in die Ge: | 
'feiehte des deutfchen Stammes Beil- 
jam fein mag. Die Mitglieder des 
Seidemann'ſchen Enſemble und mehr 
als 100 Andere wirken in dieſen 


Die engliſche Buͤhne⸗ 


Soban’3Grand.— ‚De 


Richter von Zalamen“, mit Leo Diel- 
richftein in der Titelrolle, wirb no 
big zum fommenden Samstag ge 


a 


- 


Dollars der Ucre wert fein, auf ber 
den, höheren 
Preisniveaus von dem betreffenden 
Sande. Das Elingt natürlich ganz 


‚anber®, als wenn nach dem jeßigen 
ı Preisniveau für das Erzeugniß ein 


ſchon früher 150 bi3 200 Dollars der | 


Acre koſtete, ſollte 
der Wertzuwachs für jeden Cent, den 
der Buſhel Maiskorn mehr bringt, 
ſogar drei Dollars betragen. 
dem Kriege war nun der Durch— 
ſchnittspreis für Maiskorn 50 Cis. 
der Buſhel; heute beträgt er für Bar— 
mais der alten Ernte mehr als 2 
Dollars der Buſhel, der neuen Ernte 
etwa 1,50 bis 1,60 Dollars; bewer— 
ten wir den höheren Feuchtigkeitsge— 


aber vollſtändig unverkäuflich wurde. halt des neuen Maiskornes entſpre— 
Von 1897 an können wir dann wie- chend, ſo kann man ſagen, daß der— 


rechnungsmäßig 


Wert von 200 bis 300 Dollars pro 
Acre herausgerechnet wird. 
Es iſt alſo ſeitens des großen Pu— 


blikums abſolute Vorſicht gegenüber 


dem „Landboom“ geboten. Wir kön— 


Vor 


nen, wie geſagt, mit einem höheren 


Preisniveau für die Erzeugniſſe der 
Farm nach dem Kriege beſtimmt rech— 
nen, aber wir dürfen nicht auf Ueber— 


| 


treibungen in diefer Hinficht Herein- 
fallen. Eine längere Periode nieder- 
aehenden Preifes für die landiirt- 
Ihaftlichen Erzeugnifle, mie mir fie 
bon 1870 bis 1897 hier erlebt haben, 
braucht jebt, menfchligem Ermefien 


ber einen höher werbenben Preis für |zeit ein Durchfchnittäpreis von 1.80./nad, zwar nicht befürchtet zu mer- 


bie Erzeugnijje ber Yarm 


i ‚in ben|Dollarö für den Bufhel Maistorm | ben. 
Vereinigten Staaten nachweiſen, und beſteht. Rechnen wir mit eineadwoher jetzt wieder eine 


Denn es iſt nicht erſichtlich, 
leberproduk⸗ 


1 
rin 


IM. MedBoy an Annie Gro8bn über: 
ternden Schmerzen zu finden, daß jie | * Es 
— —86 tragen worden im Tauſch für eine 
(en .. —* ——— i ſch ulbenfreie Apfelfinen- 2 Pelan- 
Salben und Linimenten Das zu errei= ; !W) ‚eie <ipfeljinenz umD I 
chen, lad unmöglich it. plantage von dreißig Acres in Mif- 
| Nheumatismus wird durh Millionen | fiffippt. 
ge ame raeugs, tele fich ins] Die mit 352,800 belafteten Liegen- 
nniſten, wo ſie nicht duch lofale | r — 
| Anwendung von Salben und Einreib- | Ihaften an der Norboftede der Rich- 
|mitteln erreicht werden. Sie müijen mond und Grace Straße, 419 bei 
| AI yehEngen w- aus dem'125 Fuß, und an ber Güboftede der 
Blute vertrieben werden duch ein Heil: ‚Richmond und Byron Straße, 29 bei 
1125 Fuß, find zu nominellen Prei- 


| mittel, daß fie aufſucht und zur Flucht 
zwingt. — > 2 * 
Seit mehr als fünfzig Jahren iſt ſen von Fred Heuberger an William 
22 anezfannt Eu pesciäfdße 2. Humphrey verfauft worden, 
ut-Remigungsmtitel, Dad jebergefiellt | Der Bifchof Anderfon hat ven 
* (4 * * 3 I} = , 5 I 7 Er 5 ⸗ I“ x 
inorben üft. (5 beingt tief in Die Blut: oranttim %. Winsworth bie Liegen- 


zellen hinein und jaubert und Härt die? a 
irfulation von jeder Unreinigfeit. @3 jhaft an der Südmeltede der Leland 
!und Drafe Avenue gefauft. 


tie die richtige Munition für Rheuma= 
Zu in3aefammt $33,300 find auf 


tismus und * Rn Tauſenden von 
En. = | 

— * erriedigendem NRefultat | mehrere Jahre vier obere Stodwerfe 
hr könnt S.S.S. in irgend einer : D°8 Gebäudes 323 und 325 Giüd 


|Verftellungen mt. Koftüme, Defos | „open 4 


Powers'. — Hier erhält ih = 
„Milter Antonio“ mit Otis Stinner 
(3 Held auf dem Spielplan. : 
Bladfone — „Ihe Willem 
Tree”, die japaniiche Komödie, wird 3 


hier weitergeſpielt. 2 
— Als jehr 


'einer der Ölanzpumfte des Stonzerts | »”, R mil e, 2 
imüffen auc die Darbietungen Don | TaroNen „ae Bühnenausftattung 
‚Frau Aırna Pietrofa bezeichnet wer— 2. ohne Rüdjicht auf Koſten herge⸗ 
den, einer dromatiſchen Sängerin ſtellt worden, und was die Leiſtungen 
mit ſelten großen und ſchönen Mit der Künſtler des Buſh Temple Thea⸗ 
'tefn. Ihre meiſterliche Vortrags- ters anbetrifft, ſo iſt nur Gutes zu 
weiſe konnte ſie am beiten in Liszts erwarten. Eintrittskarten ſind, wie 
Die drei Zigeuner“ zum Ausdruck fonit, aud) für die „Martin Luther”: | 
"bringen. Sie fang die schwierige | — 
Meile mit ihren Rezitativen jebr | 
"zum Gefallen ihrer Hörer, und aud) 

das immer gern gehörte Lied „Ih As 
liebe Dich“ von Grieg brachte ihr * 
freudig geſpendete Anerkennung. 
Frau Haeffner begleitete die Sän⸗ 
gerin mit feinem Verſtändniß am 
Flügel. 

| Um den Erfolg 


er 
u 


EB 


SIlinoi®. 
fräftig ermweiit fich die Opereile, $ 
| Springtime”. 
| Garrid — Die Aufführungen = 
von „Ihe Ihirteenth Chair” Fieben 

im dritten Monat. * 

Playhouſe. — ‚Sebenſe 
Booth Zarfingtond? Drama 
eriten Liebe, bleibt hier auf Deu 
| Spielplan. u 
| La Salle — Hier beaimat 


zehnte Woche von „Oh, Boyl* 


Denn Ihr einen 


Hals 


fo fang twie biefer Burfche Hätten 
und Ihr Ilttet an 


Halsweh 


1 sans | 
des 75 


Anothefe erhalten. Nehmt fein Erfaks, 
mittel. Schreibt an unferen medizinis‘ 
chen Direktor bezüglich Eures eigenen‘ 

Des. Adreffirt: Swift Specific Eo.,. 

, Swift Laboratory, Atlanta, Ga. 


Market Straße 
Garment Co., Liebermann & Rieger, |Worbereitungsausichuß verdient ge- 
‚Ed. 8. Price & Co. und der White | macht, der aus den Herren Julius 
Goob3 Mfg. Co. und zu inägefammt |Frig, Vorfigender; Otto Muenzer, 
338,000 das erfte, zweite, britte, bier= "I fpert Polley, Chas. Richter, Ter- 


— 


geſtrigen A | 
bon der Kumfort Konzertes hatte fich ein erfahrener | | 


Sr! unter 


TONSILINE | 
EEE 9 


Eort. — „Upfieirs ahb De 
ift bon undberminderter 

Oln 2 —* — Das € 
„Sanary Cottage” ‚derfpri 
langes Leben. - 


uatra 





X U. > 


Bisher wurden, fo lange da8 Primärwahlgeſetz 


ar wann nam = am nenn manner en anne rer 


Sekt beiteht eine „fogialiftiihe Gefahr“ und fie 
wurde geihaffen von denen, die vorgaben, fie bejeiti- 
gen zu wollen, als fie mod) nicht beitand, oder do) nur 
fehr gering war. Und nun werden im Voraus alle 
Diejenigen der Unloyalität befhuldigt, die am 6. 
November für das fozialiftiihe Tiefet, oder diefen oder 
jenen Kandidaten diejes Tidets, ftimmen werden! — 


5. Fee 


Gelseint täcli®, ausgenommen Gonntags, 
“THE ABENDPOST COMPANY» 
Pebilshed dally exeept Sunday. 
 Pelisher: "THE ABENDPOST COMPANY”, 
223-225 W, Washington Bt, 
e Mon Fl RR “una uni ee nee .....80 
_— Chicago, per yeht 


. m... ..........us* 


* 


84.50 


„Weblube: 228 und 225 W. Walhingten Ste, 
wroılden  HNtd Avenue und Frantlin Str. 


ois 

ee 0 an... DAS grobe Bublifum hat die amtliche Veröffent- 
Mautemer 1 Gent; Ind Haus gellefert der Monat BE TE hung der Mreife, die e3 für beitimmte Nahrungs- 
br In ben Ber.Stnaten auherdalb &hicage, vᷣortofrei. I tn zahlen —* mit — begrüßt. Noch un— 
ee er — inbulien: msn :a9 De 
re the Post Offen | u naren auch wirklich überall zu den feitgefegten Prei- 

fen befame. Die Regierung enthält fid) bei der Beein— 

fluffung der Preife, fomweit e8 irgend angängig ift, 
jede3 unmittelbaren Zwanges. Sie hält folden Zwang, 
weil er jich mit den demofratifhen Grundfäßen nicht 
recht verträgt, fir ein Ilebel, und würde nur dann dazu 


..........,. une. 


Amtliche Preiſe. 


. 
— 


as Second Class Matter Bepesm 
"m 1 ard 


voie, under Act of Marc 


Kraft ift, die Kandidaten der verjhiedenen Parteien | greifen, wenn alle anderen Mittel, dem übermäßigen 


R ie die Richterftellen in Primärwahlen durd) die Ur- 


u 


der Kandidaten Richter fein jollten. 


© Der Progeh war umftändlich und Foitipielig für die 


BEN y * 02 — 8 
web entfdjieden wieder die Urwähler, die Bürger, 


t 


| 


Eder Parteien ausgewählt, und in der Saupt- | 


Profit auf dem LXebensmittelmarfte ein Ende zu 
maden, fehlichlagen follten. Wollen e8 die Händler 
nicht anders, it ihnen der von der Regierung zuge 
Itandene Nuten zu Elein, jo wird die Nahrumgsmittel- 
ı verwaltung wohl oder übel die Zügel fhärfer anziehen 
|umd das Feithalten an den von ihr als billig erfannten 


J rteileitungen und die Kandidaten und ließ den Preiſen erzwingen müſſen. Von den Händlern, den 


* 


FF konnte 


2 Batengruppe den Sieg erringen würde. 
ED ihbaft hatte zwar wiederholt durch das Votum gezeigt, 


dab ſi 


E führten, Neulingen vorzieht; es beitand jedod) für die 
E Barkeiorganijationen immer die Gefahr, eines Sieges 


“ — 
* 
u 


R Holitifche Erregung war, denn wenn aud die 


E zu hm haben jollten, jo wird in Zeiten der Er-| 
= regung und Unficherheit doch immer die National- 
E Holt auch auf die Richterwvahl, wie auf jede Xofal- 
ah, jtarken Einfluß ausüben, jolange die Kandidaten 
E Al8 Vertreter der nationalen Parteien, alfo als Repu- 
= Hlifoner, Demokraten ufm., laufen. 

x Dieſes Jahr beherricht nicht die nationale Politik, 
 jondern die internationale Politik, das ganze politiiche 
2 Denken de3 Volkes und da die internationale Politik, 
E des Landes weder ausgeiprocdhen demofrattiich 
eezifiſch republikaniſch, ſondern, ſoz 
© it, parteiifche Fragen — wenn joldhe heute überhaupt 
= beitehen — gar nicht beiprochen werden, jo bot fih den | 
= Sührern und Machern“ der Iofalen Organijationen | 
2 Der beiden „alten“ Parteien nichts, was ihnen als ei- 
‚ wie die Wahl „gehen“ würde, hätte dienen Fön- 


u 


4 
4J 


= Soffnung auf einen großen Sieg hätte geben können 


und ni 
Annah 


tiſchen 
gebniß 


en derden, daß die Mehrheit der Wähler 
iitenden Richter, oder doch jedenfalls für die be— 
= tünnteiten und beiten derjelben ftimmen würden, und 
> da von den zehn Richtern, die fich ıım die Wiederwahl 
> bewerben, fünf Republifaner und fünf Demofraten | 
iind, hatte jede der Parteien bei der Wahl „alten | 
= Styles” fozufagen, in der Hauptiacdhe jo viel zu ber- 


e Audyang immer ungewih. Das Anterefie 
S Richterwahlen pflegte zwar nicht groß zu ſein, man 


© tum, ftarf genug, alle Kandidaten auf einem demofra- | 


an den! Groß- wie den Sleinhändlern, wird e3 abhängen, ob 
ſolche Maßnahmen ſich als notwendig erweiſen werden. 
Sollte es der Fall ſein, wird die Regierung vermutlich 
nicht vor ihnen zurückſchrecken; denn außerordentliche 
Zeiten rechtfertigen ungewöhnliche Maßregeln. 


In den europäiſchen Ländern hatte die Anſetzung 
amtlicher Höchjitpreife die Folge, daß diejenigen Waa- 
ren, bei deren Verkauf die Händler den gewöhnlichen 
übergroßen Schnitt nicht mehr maden fonnten, fpur- 

Dieſe Gefahr los aus dem Markt verſchwanden. Erſt nach und nach 
die allgemeine ſtellte es ſich heraus, daß Spekulanten ſie zurückhielten, 
Richter um beſſere Zeiten abzuwarten, d. h. Zeiten, da es 

damit | !bnen wieder geitattet fein würde, ihren Runden wie 
früher das Fell über die Ohren zu ziehen. Die Er- 

| die Statui- 

‚rung von Erempelit fruchteten nichts. Die Gier nad) 
Geld war größer als die Furcht vor der Strafe, und 
nur durch planmäßige Nachforſchungen und Befchlag- 
nahme der verheimlichten Vorräte gelang es, jenen 
Volksfeinden das Handwerk zu legen. In unſerem 
Lande ſollte es nicht ſo weit keòmmen. Jeder Bürger 
ſollte ſich ſeiner Pflicht gegenüber der Geſammtheit in 
dieſer kritiſchen Zeit wohl bewußt ſein und ſich von ihr 
in ſeinen Handlungen leiten laſſen. Der Spekulant, 
der heute mit aufgekauften oder auch ſelbſt produzirten 
Vorräten an Lebensmitteln und Futterſtoffen zurück— 
hält, weil er ſpäterhin mehr damit zu verdienen hofft, 
begeht ein nicht wieder gutzumachendes Unrecht an 
ſeinen Mitbürgern und ſollte dafür zur Verantwor— 
tung gezogen werden. Ebenſo ſollte mit denjenigen 
Händlern verfahren werden, die den Verſuch machen, 
einen heheren Preis als den von amtlicher Stelle feſt— 
geſetzten von ihren Kunden zu erpreſſen. Können die 
En die Maaren nicht zu dem angefiindiaten 
2 — mn ot ee Söchſtpreiſe von den Großhändlern beziehen oder dieſe 
— 
für die! teuernden die Artikel einfach auf dem Halſe laſſen und 

der Nahrungsmittelverwaltung die nötigen Unterlagen 

zum Einſchreiten übermitteln. Und das Publikum 
ſollte den Kleinhändlern gegenüber dieſelbe Haltung 
einnehmen. Sehen dieſe, daß ſie ihre Waaren nicht 
zu einem teureren Preiſe an den Mann bringen kön— 
nen, als zu dem, der von Tag zu Tag von amtlicher 


aber nie mit Gewißheit ſagen, welche Kandi—-— 
Die Wähler— 


e Richtern, die im Amte find und ihr Amt gut 


nzen Tidets der Gegenpartei. 
mer umfo größer, je größer 


mit der Volitif zur tum haben, oder nichts 


hebung von Anklagen, Verurteilungen, 


| 


nod) 
ujagen, parteilo® | 


| 


€3 lag nidhts vor, was den Nepublifanern die 


} 


ts, was die demofratiichen Führer hätte zu der 
me bringen fünnen, daß ein demofratiiches Vo- 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 29. Oftober 1917. 
die SHlahthans-Fuduftie. 


Sie fteht völlig unter der Kontrolle 
der Bundesregierung. 


Heute mir, morgen dir. 


& 


— = ne —*8 Mut, 
in trene etb und Freund t ; us 
Und Arbeit, die uns rent — des iſt völlig unter der Kontrolle der 


Und und und Andern Segen bringt, Bundesregierung, die dieſe Kontrolle 
3 ni Dee uud flug —|bon einem in Chicago gelegenem 
m zn. genug! i rLeitung 
e e Coiten, 
— ein: . ; 

bon Beruf Anmalt u. Gehilfe Louis 

Der Schmelsliegel, x 3 

An der Renniylvania-Eifenbabn ar» desrichters, in dem Verfahren gegen 
beiten Angehörige bon 43 verjchiedenen Ballinger, iſt Haupt der Fleiſchab— 
ee Me * teilung der Nahrungsmittelkontrolle 
einander. Hoffentlich miſcht ſich die Die Abteilun 
anglo⸗amerilkaniſche Preſſe nicht ein. — ge Zeit, d wi 
wurden Einzelheiten über ihre Pläne 
und ihre Tätigkeit erft Heute bekannt. 
Wie aus guter Duelle verlautet, wird 
die Abteilung es fich in der nächften 
Zeit nicht fo fehr angelegen fein laſ⸗ 
ſen, Fleiſchpreiſe zu reduziren, als 
vielmehr die Produktionsfähigkeil zu 
heben. Dazu gehört in erſter Linie 
das Beſtreben, die Schweinezucht zu 
vermehren. Das ſoll vor Allem 
dadurch herbeigeführt werden, daß 
den Schweinezuͤchtern ein angemeſſe— 
ner Profit geſichert wird. Die Fleiſch— 
abteilung wird ſich bemühen, den 
Profit der Großſchlächter herabzu— 
fehen und die Zwiſchenhändlerprofite 
überhaupt ſo viel als möglich zu be— 
ſchneiden. Wenn auch für die näch— 
ſten Tage keine Preisermäßigung für 
das große Publikum zu erwarten iſt, 
Ein Oelhändler, der durch Verfäl- | wird die Fleifchabteilung doch jo bald 
hung den Staat Mifjouri um $600| mie möglih auch dahingehende 
bejehrwindelt haben joll, extlaͤrt. durch Schritte tum. E8 wird geplant, einen 
reine „Mifchung“ fei das Oel wertvol— R t E sfchuß zu ernennen 
ler geworden, ald e8 vorher war. Muß onfumentenau * ee. 
bei unferem Straßenamt in die Lehre, der zu dem Zived mit ber Fleiſch⸗ 
gegangen fein. Dort wurde vor einiger 
Zeit auch eine duch Mifchung des Oels 
mit anderen Cubftangen erzielte Ver— 
6ölerung feitgeitellt, die jedoch die Ent: 


laffung etliher Angeftellter zur Folge 
hatte. 


Sebung der yleifhproduftion, 


Sit dad Hauptziel der Fleifhabteilung 
der Nahrungsmitteltontrolle, die in 
Chiengs ihr Hanptquartier hat. — 
WI Koniumentenausfchur ernennen, 


Die Shlahthausindufirie desLan» 


| 


„„Er var ein regelmäßiger Kirchen: 

nänger und hatte Feine ausihweifenden 
Angemphnheiten” — die Schlußtworte 
eines Verichtd über die Unterfchlagun- 
gen eines pennfplvanifchen Banflaffi- 
rer! Hat mwahrjcheinlih auch ftets 
ramm probibitionijtifch geitimmt. 


| Die republifanifhe Partei hat e8 in 
| den legten Jahren . auögezeichnet ber= 
standen, ihren Gegnern zu Siegen zu 
|berhelfen. Much in der New Worker 
Bahltampagne iit das ihr Programm! 


„Ebt mehr Kartoffeln!” Ein 
guter Rat, den wahrjcheinlicd Far— 
mer und Grünmwarenhändler, die 
joeben twieder die Slartoffelpreife in 
die Höhe gefchraubt haben, möglichft 
allgemein befolgt jehen möchten. 


fol. Zum Vorfigenden diefet Au2- 


lor auserlefen, während zu Mitglie: 
dern des Musfchuifes Vertreter ‚des 
Gemertfchaftsrat3 und bon Trrauen- 
bereinigungen und Soziologen er— 
nannt werden follen. „Vermehrung 
ber Sleifhprobuftion und ber land» 
wirtfchaftlihen Produktion übers 
haupt,” erflärte Cottons Aſſiſtent, 
Dr. Charles MeCarthy, heute Mit: 
tag, „iſt die wichtigſte Aufgabe der 
Naͤhrungsmittelkontrolle Vermehrte 
Produktion an Nahrungsmitteln und 
Schiffe find im Antereffe des Lan- 
de3 und ber Alliirten unbebingt nd- 
tig. 
ala alle3 Andere. 


„Was man heutzutage alles 
ſchweigend herunterſchlucken muß,“ 
ſagte der Ehemann, da hatte ſeine 
Frau Suppe aus dem Schinkenkno— 
chen gekocht. 


„Die Wähler, die Richter Hylan auf 
den Bürgermeiſterſtuhl zu erheben fu— 
dien“, ſchreibt der „New York Herald“, 
„wollen einer Organijation Machtvoll- 
fommenbeiten verleihen, die fchon frit- 
her Net Nork in Teilhaberichaft mit 
profejjtonellen Verbrechern regiert Tat.“ 
Und dann zittirt fie a3 Der jüng- 
ten Gejchichte Tammany Halle, bie 


D. Brandeis', des jetzigen Oberbun⸗ 


_ 


‚ Eier— 

Abfolıt frifh, nebrüft: ver Dugend per Dukend 

Extras, 24 Unzen dad Dyd.43-44 44ANac 

Ne. 1, 23 Unzen, Fe c 43-484 
Küblfpeicher, geprüft: 

Ertrag, 23 Unzen das Dpd.40-40%c 41-40c 

Nr. 1, 22 Unsen das Dpd..39-39%c 40-46c 
Gier in Bappfhadteln 134 Gent mehr als 

obige Preife. 


Kleine Kriegsdepeichen. 


Bazifift gewaltiam entführt. 

Cincinnati, 29. Ott, Herbert ©. 
Bigelow, hervorragender Friedens⸗ 
mann, das Haupt der „People's 
Church” bahier und Führer im 
„Voltötonzil für Demofratie und 
Frieden“, wurde geſiern Abend zu 
Newport, Ky., wo er vor einer Ver—⸗ 
ſammlung von Sozialiſten ſprechen 
ſollte, von vier Männern padt, mit 
| Handfchellen gefeifelt und in einem 
Automobil meggebraht. Freunde 
\fagen, er jet entführt morben. 
| Bunbdesagenten weigerten fich, über 
die Sache fich auszufpreden. 

Gineinnati, 29. Of. Herbert 
Bigelow wurde heute Vormittag 
Iendlid) in der Nähe von Florence, 
Ky., ausfindig gemacht. Er war in 
einen Wald geſchleppt worden, wo 
man 
mit einer „Schwarznatterpeitſche“ 
12 Streiche verſetzte! Alle die An— 
greifer waren in lange weiße Ge— 
wänder maskirt, welche an den be— 
rüchtigten ſüdlichen Geheimbund 
der „Kuklux“ erinnerten. 

Ehe man ihn auspeitſchte, verlas 
einer der Angreifer aus einem Zei- 
tungsblatt folgende Stelle: „Im 
Namen der armen rauen und Nin- 
der Belgiens Sollte diefer Menich 
andgepeiticht werden.” 

Schlieflih lieh man den Mif- 
Ihandelten laufen und zeigte ihm 

den Weg nah Cincinnati. Er ver- 
irrte fi) jedod; zeitweilig, bis man 
"ihn in Florence fand. 

Nachdem er ärztlihen Beritand 
gefunden, jchrieb er erjt feine Er- 
(fahrungen nieder, ehe er jeine 
Freunde benachrichtigte. 

Von Frankreich geehrt. 

Paris, 29. Okt. Sergeant Paul 
Pavelke von Madifon, Conn., frü- 


| 


abteilung Hand in Hand arbeiten | ber Mitglied des Lafayette-Tzlieger: 


geſchwaders und jetzt bei den Fran— 


ſchuſſes iſt Profeſſor Graham Tay⸗ zoſen in Serbien als Flieger tätig, 


hat in einem Armeebefehl eine be— 
ſondere Belobung erhalten. 

Die Belobung ſagt: Er hat ſtets 
große Tätigkeit gezeigt und wieder— 
holte Beweiſe für Pflichttreue ge— 
geben. Zahlreiche Luftduelle kämpf— 
te er aus, und häufig iſt er mit von 
Kugeln geſpickter Maſchine nach ſei— 
nen Stützpunkt zurückgekehrt. 


— — — —— 
New Yorker Preßleuteſtreik! 


New York, 29. Okt. So ziem— 
lich alle Druckereigeſchäfte dahier 


Sie find tatfächlich wichtiger wurden heute durch einen Ausſtand 
Alles muß ge- der Preßeinleger ſogut wie völlig 


ihm die Kleider abriß und ihm 


Drei Jahre Zuchthaus. 
(Fortſetzung von der 1. Seite. 


terliegt meiner Anſicht nach, trotz des 
Leugnens, nicht dem geringſten Zwei⸗ 
fel. Freilich, Jacobſen allein, Wehde 
allein, Boehm allein hätten in dieſer 
Beziehung wenig ausrichten lönnen, 
aber wer ſtand hinter ihnen? Welche 
geheimnißbolle Kraft vermochte zum 
Beifpiel einen Mann mie Herrn 
Wilms, der ala Zeuge hier auftrat, 
zu veranlaffen, ohne jebes Zögern 
genau das zu tun, mas bon ihm er- 
wartet wurde? Wer war e3, der Ulle 
wie die Hampelmänner tanzen ließ? 


„Wir haben e3 hier mit brei ame- 
tilanifchen Bürgern beutfcherAbftam- 
mung au tun, welche alle nur von dem 
einen Gefühl befeelt waren, England, 
mit dem ihr Wboptivvaterland im 
Frieden Iebt, Verlegenheiten zu berei- 
ten. Was veranlaßte fie dazu? Sie 
find nicht auf den Zeugenftand ge- 
gangen, um fich zu verteidigen, haben 
auch fein Wort über die Yeweagründe 
berlauten laffen. Wenn fie od) ir- 
gend etwas zu fagen haben, jo gebe ich 
ihnen jet gerne Gelegenheit dazu. 
MWasGupta anbetrifft, fo ift DieSad)- | 
lage eine ganz andere. Er glaubte) 
| vielleicht, daß fein Vaterland, Indien, | 
| wirklich unter Englands Herrichaft | 
zu leiden habe, und mollte ihm hel⸗ 
fen, dieſes Joch abzuwerfen. Das 
iſt zwar feine Entſchuldigung, 
aber immerhin eine Erklärung, 
die ich zu verſtehen vermag.“ | 

Da fi auf die hierauf geitellte | 
|tage, ob noch Jemand etwas zu | 
feiner Nechtfertigung borzubringen | 
Ibabe, Niemand meldete, ſprach der 


:Michter dann das Urteil, da3 mie| 


4 


folgt lautet: | 

Megen der Anklage, den Verſuch 
gemacht zu haben, eine Rebolution | 
anzuzetteln: 

Sacobfen, Wehde und Boehm je 
drei Kahre Zuchthaus, in Leaben: 
morth zu verbüßen, und eine Gelb- 
ftrafe von 83000. 


I 


} 


| 


! 
| 


| 


| 


| 


| Wegen ber zweiten, auf Verfchwö- 
rung lautenden Anklage: 
| 


don je $1000. 


ı Gupta anderthalb Jahre Zucht: 
| haus und eine Gelbftrafe von $100. 
| Mas bie unter den beiden Antla- 
| gen verfürzten Zuchthausftrafen | 
| anbetrifft, jo traf der Richter 
|die Anordnung, daß fie gleich-| 
| zeitig mit einander zu verbüßen 
find, fo daß fih alfo Jacob— 
'en, Wehde und Boehm nicht fünf 
fondern drei Jahre in der Strafan- 
| ftalt aufzuhalten haben, unb Gupta 
j mit anderhalb ahren davon— 


!ommt. 
— — 


Bauverein ift banterott.. 


! 


| Dienstag, den 30. Oltober, umt 


Gupta anderthalb Jahre Zucht⸗ fter 
haus und eine Geldftrafe von $100.| am 


Sacobfen, Wehbe und Boehm je 2| 
Sabre Zuchthaus und eine Geldftrafe | terölieenen: 


Tobedanzerge, 


Freunden und PBelannten die trau» 
tige Radridt, dab unfer geliebter 
Gatte und Bater 

Adolph Tieyel 
nad langem Leiden im Alter von 42 
YJabren fanft entihlafen tft. Die Veer- 
digung findet ftatt am Dienstag, den 
30. Oltober, 3 il.v Madm., bon 
Kransped Raveile, 3905 Lincoln 
Ade., nah dem Roſehbill Friedhof. Um 
ftille Zeilnabme bitten bie trauernden 
Hinterbliebenen: 


Minnie Diegel, Gattin, 
Lucile, Tochter, 


Todedanzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige Nad- 
aß mein geliebter Gatte und unfer Bater 
Phillip Litterer, 
Bater bed berft. George LKitterer, am Sonn: 
tag, ben 28. Sftober, fanft im Herrn ent» 
fHlafen ift. Beerdigung findet ftatt am Mitt- 
wod, ben 31. Oktober, um B:15 Morgens, 
bon der Wohnung feiner Zodter, 2636 Ur- 
gnle Etr., nad ber St. Alphonfussstirhe, bon 

da nad dem St. Bonifazius Gottesader, iim 

ftille Teilnahme bitten Die trauernden Hin- 

terbliebenen: 

Garolina Litterer, Gattin, rau Fred Ehrei- 
nez, yrau Henry Hienih, Echweiter M. Gla- 
zetta de Notre Dame, Töchter, nebft Der- 

wandten 


Mitglied des Wafdington Poft 578, G.U.NR. 
mobi 


d 


Todedanzeige 


Yreunden umd Belannten die traurige Nach: 
richt, dab mein geliebter Gatte umd unier 


guter Later 
Nicholas Klaus 

am 29, Dltober felig im Herru entfchlafen ift. 
Veerdiigung findet ftatt am Wittwod, beit 
31. Eltober, ( Korgens, dom Xrauer 
haufe 5638 So. Yaflın Str., aus nad der 
=t, Raphaels-Rirhe, wo ein feierlihes Ne 
ausem Pohamt zelebrirt wird, bon da mit 
Untod nad dem Bahnboi an 49. Str, und 
Afbland Ave, von da mit der Gifendahn 
nad dem ©t. Marien Gottesader, Die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Ehriſtina Klaus, geb. Haeb, Gattin. Hubert, 


Nicholas jun. Peter, Fred und Elizabeiuo. 
Kinder. modi 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daßz mein geliebtet Gatte und unfer 
guter Vater und Schwiegervater 
Ludwig Jungnickel 
Oltober 1917 im Alter von 60 Jab— 
ten geftorben tft. Beerdigung findet ftatt am 
2 Uhr Rad 
mittags, dom Xrauerhaufe, 1922 Wolfram 
<tr, mit Uutos nah Montrofe Friedhof. Tie 

trauernden Hinterbliebenen: 
Minnie Jungnidel, aeb, Hoernke, Gattin. 
Gertrude, Louis, Glare, Alma, Henm und 
an %. Dittman, Kinder. Frau Hd, Jung- 


nidel, Schtwiegertochter. %. Dittman, Schiwie- 
gerfohn. 


or 
4, 


am 


Todesanzeige. 


yreunden und Belannten die traurige Nadı- 
St, dab unfere bieigeliebte Tochter undSchive> 


Zofephine Bihler 

am 28. Dftober im Alter von 40 Sadren felig 
im Herrn entf&lafen ift. Die Beerdigung fin 
det Itatt am Dienstag, den 30. Dftober, 3:30, 
beim Iranerbaufe, 1630 Hudfon Uve,, nad ber 
Ct. Michaeld-Nirde, von da nad dem Ct. 
Bonifazins-Gottesader. Die trauernden Hin- 


ri 


Mathias und Margarctge Bihler, 
William, John, Theodore, 
Verwandten. 


Todedanzeige 
Sreunden md Belannten die traurige Nach— 


tiht, dab unfere liebe Mutter, Grob- und 
Urgroßmutter 


rt, Eltern. 
Brüder, nebit 


harie Roepke 
am 27. Oftober im Nlter von 87 \abreıt 
felig im Herrn eutichlafen ift. Beerdigung 
findet jtatt am Dienstag, den 30. Dftober, 
2 Uhr Nahm., vom Irauerbaufe, 1656 
Eetr,, nah unders Friedhof, Ua 


9” 


u 
Biffell_ < 
ftille Zeilnabme bitien die trauernden Hin: 
terbliebenen: 

Chartes Roepke, Sobn. 
Tochter. 
tochter, 


Frau Alving Kanır, 
yrau Maria Roeple, Schivieger: 
nebft Enteln. 


Todesanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige Nach- 
za, De unjer lieber Bruder, Schivager und 
Ontel 


fchehen, um den armer zu größerer |gelähmt, wenigitens den Mitteilun- | 
Produktion anzufpornen.“ Walter gen von Gewerfidaftsführern zu- | Staatsauditenr fett Kuftos für die 
R. Stubbs, früherer Gouverneur von folge. Der Ausjtand fam, weil die | Beopled Building & Loan Aff'n. ein. 
Kanfas, der fih im Hauptquartier i Arbeitgeber eine Zohnerhöhung um| Als Nachſpiel zu dem Selbitmord 
ber Fleifchabteilung eingefunden hats |4 Dollars pro Woche rundweg ver- |von Harrifon Kellen, der fich vor ei- 


E > , Stelle angejegt wird, dann werden fie fich ihrerjeit3 
E ligren wie zu gewinnen. 0 |mit den Großhändlern in Verbindung jegen und ent- 
"S# war nur matürlid, daß der Gedanfe, es würde | meder eine Serabferung de3 Preifes erzielen oder 


; für beide Parteiorganifationen, die Kandidaten und | innen die Waaren nicht abnehmen. Beiteht das Publi— 
© das Rublifum am beiten fein, jeden Kampf um jene | um feit auf den amtlichen Preifen, ohne ſich um die 


Otto N. Kraufe 


gebeten iit. Die Beerdigung findet ftatt a 
tenstag, den 30. Oltober, um 2 Uhr N 
mittagd, vom Haufe ber Schweiter, 2534 Eul- 
lom Ave., mit Autos nad Rofehill, Um 
ftille Zeiinabme bitten die trauernden Hin» 
terbliebenen: 


u, a. berzeichnet: „Für die An— 
tellung als Poligiſt mußten 
durchſchnittlich 8300 gezahlt Mers 
Und dann gitirt ſie aus der Geſchichte 
den. Die Beſitzerin — verrufe⸗ 
ner Häuſer bezeugte, daß über 


m 


zehn Richteritellen zu vermeiden, fi frühzeitig mel- 
dete und allgemeinen Anflang fand, 

- blitum. 
jenen zehn find vier weitere Richteritellen (teils 
= den Tod erledigt, teils neu geichaffen) zur befeten 
= Diele feinen num aber die Arbeit und Ktoiten umd das 


- Riſiko 


meinſa 


nur zu einer Billigung 
- Wählerihaft zu machen. 
= „sie beitellten“ richterlichen Entjheidung fonnten die | 
© Brimärwahlen weafallen 

„Konventionen“ aufgeitellt werden, 


IE 
“ tionen 


nad der Vorjchriff der Führer. 


niſche 


auf, das ihr vorgelegt wurde — jede nur ſieben Kan— 
= didaten, fo dat jüänmtlihe Kandidaten beider Parteien 
E gewählt werden und dann beide Parteien je jieben 
E Richter „haben“ müfjen— wenn nit etiva eine Mehr- 
E heit der Wähler auf den Einfall fonımen follte, für 
= diefe oder jene der Standidaten der jogialiftiichen Partei | 
© zu ftimmen. 
"gewählt werden Fönnten, vorzubeugen-——das erflärten 
E die Führer für den Sauptzwed ihres Zufanımengehens 
und ſie beanſpruchten für diejes Iopale Vorgehen nod) 
 befondere Anerkennung. 
"Sie glaubten auch, diefe „Gefahr“ — fofern eine 
he beitand — endgiltig abgewendet zu haben durd 
ihr Bufammengehen — haben fie jedoch, mie jich jet | 

zeigt, erit heraufbeichmoren, bezw. ganz gewaltig ge: | 


J 


fol 


stärkt, 


© zu dem fie von dem Gefühl ihrer Macht und dem Glau- | 
= ben, die Lage völlig zu beherrichen, verleitet wurden: 
e dem,dah jie einen der amtirenden Richter, und zwar 
= einen der beiten — viele jagen d en beiten — die Auf: 
FE ftellung vermeigerten, und dadurd) zeigten, daß nicht | 
E Heiße Koyalität, nicht der Drang, dem Rubliftum Mühe | 
" und der Gemeinde Koiten 

ſelbſtiſches Intereſſe 


Erklärungen, Beteuerungen und Klagen der Händler 
zu ſcheren, ſo darf man ſich von der Rückwirkung ſei— 

| ner ablehnenden Saltıng auf die Großhändler ımd 
durch Spekulanten immerhin einigen Erfolg verſprechen. 
— Denn wenn der Kaufmann nichts verkauft, ſo nimmt 
— en or er auch nicht3 ein, während feine Betriebsfoiten mei- 
nicht wert, und man beichloß, auch für diefe ge —— 

j jo die Wahl | — * — 

me Kandidaten aufsuſtellen und ſo die Wahl Natürlich müßte das kaufende Publikum in dieſer 


= Mn er * | Sache ſolidariſch handeln. Auch diejenigen, die ſo ge⸗ 
ſtellt ſind, daß ſie die höheren Preiſe zahlen könnten, 
hne ſich Einſchränkungen aufzuerlegen, müßten das 
und Die Sonven- | Anſinnen, die, Waaren „Am ‚Dielen höheren ‚Preis, zu 
handelten genau eriteben, entſchieden zurückweiſen. Das acichieht leider 
Sede, bie republife. | MS Beauemlichteit und weil — —— 
og: untitchn ftollto 8 Fire mwöhnt find, für die Erfüllung ihrer Winjche jeden 
iaie bie bemmofratiiche, ftellte genau das | rei zu zahlen, vielfah nicht. Dieje verwöhnten 
Serrihaften Sollten fidy defien bemußt werden, dat; ihr 
Verhalten rüudiichtslofe Selbitfucht ift md ihre von 
der Glücksgöttin weniger begünftigten Nachbarn jchä- 
digt. Würde ein jeder jich bei feinen Einfäufen jtreng 
an die amtlichen Preife halten, fo würden auch jene 
Sejchäfte, die heute nod) erflären, zu den niedrigen 
Preifen nicht verfaufen zu fönnen, nach ımd nad) jich 
zu diefen befehren. Die meisten Fleinen Gefchäfte be- 
müben ji; vermutlich ernjtlih, ihre Rumden reell zu 
bedienen. Doc aibt eS audy jolche, die ihre Runden, 
two e8 nur angeht, itber den Löffel barbieren. Die 
Rebteren merfen e8 meiltens gar nicht einmal, weil e3 
fih in den einzelnen Fällen gewöhnlich nur ıım Fleine 
Reträge handelt, oder halten e8 nicht der Mithe wert, 
weiter darüber nadzudenfen. Gar nicht Selten machen 
diefe Vreisaufichläge jedoh 50 bis 100 Prozent auıS. 
Das iſt ausgeſprochener Wucher und ſollte vom Publi— 
kum nicht geduldet werden. Die Regierung iſt darauf 
bedacht, der Bürgerſchaft das Tragen der drückenden 
Kriegslaſt nach Kräften zu erleichtern. Dazu bedarf 
ſie aber der zielbewußten Mitarbeit aller, nicht bloß 
der Händler, ſondern auch des Publikums ſelbſt. 


Auch beim Pu— 
„Der Appetit kommt beim Eſſen.“ Außer 


jo 


und die Nlandidaten bon | = 


arbeiteten brogrammäßig, 


Der Möglichkeit, dab einige Sozialijten 


Durch einen kleinen sehler, den fie machten, 


zu eriparen, fondern nur 
und der Wunjch, nur ftramme 


© Drganifationsmänner auf der Richterbant zu fchen, 


6 


wieder 


" war ad geneigt, jich das ganze „varteiloie” Tiefet ge | Mittel um 


"fallen 


"eine fozialiitiihe Möglichkeit (damals) no nicht gab, 
auf eine Wahlentrehtung hinauslief. ° 3 N 
„Zidlet“ fertig war umd jich’s zeigte, daß man einer der | Verfauf von Geflügel zu 


% 


beiten, 


© Sallengelafien hatte, für einen ftrammen Parteigänger | aareniaden 
md Günftling der regierenden Herren Pla zu ma. | befondere Mufmerkiamfeit zumenden foll, und wird | 
= hen — ba trat in der Haltıng des Rublifums zu die- \ 
 jem Richtertictet eine merfliche Veränderung ein. Viele Flugſchriften und Plakaten 


. eat 


2 


“ihre Triebfeder war. 

Die Bürgerihaft war mit dem Wegfallen der 
” Rrimärwahl fehr zufrieden. 
2 einverftanden mit dem Plane, die amtirenden Richter 


nur ein Dedmantel sei, für ganz und gar unbatriott- 
2 fe und verwerflicdyes Vorgehen: für den Verfucdh, die 
5 —— Chicagos und Cook Countys ganz unter den Ausfuhr von Schweinefleiſchbrodukten 
3 u 
= Führer zu bringen — und wenn diefen damit Unrecht 
 aeihhieht, fo haben fie fidh’S jelbit zu danken, denn der | 
= Yugenihein gibt jenen redt. 

Ei Biele wieder von denen, die nicht mehr daran 
- glauben, daß das „parteilofe“ Tiefet der republifani- 


Huhn einmal wöcentlih. Die Groß-Geflügel- 
händler Nem Morf3 ımterjtüsen nah Mönlichkeit den 
Porihlag der Pundes » Nahrunasmittelfommiifton, 
Rindfleiih durdh häufigere Verzehrung von Geflügel 
zu fparen. Sie hielten fürzlich eine VBerfammlung, um 
d Wege zu vereinbaren, die Mufmerfjamfeit 
|de8 Rubliftums auf die im Groß-Markte beſtehenden 
billigen Geflügelpreiie zu Ienfen, und die Meinhänd- 
Als aber das |Ier au befonderen Bemühungen zu veranlaffen, den 
fördern. E3 murde be- 
ichloifen, dat mindeitens an einem Tage wöchentlich 
teder Frleifchmwaarenladen dem Verkauf von Geflügel 


Tie große Mehrheit war 


{ 


aufzuitellen, ohne Gegenfandidaten, und fie! 


zu lafien, obgleich das fiir diejenigen, für die c3 


wenn nicht den Beiten, der amtirenden Richter 


| 


ihnen zu diefem Zmede ein ausgibiger Norrat von 
zur Verfügung geitelft 
fich, dah der zur Schau getragene Batriotismus | werden. 


| 


* 
Kanada ſendet Schweinefleiſch nach Enropa. 


* * 


Die 
von Kanada 
nach den Ländern der Alliirten betrug im Jahre 1913 
36,000,000 Pfund, 1914 23,500,000 Pfund. 1916 
144,000,000 Pfund und 1917 207,000,000 Pfund. 
Kanadiſcher Speck und Schinken hat zum großen Teil 
den Platz des däniſchen Produkts eingenommen, das 
früher nächſt dem der Ver. Staaten einen Hauptbe— 


der politiſchen Organiſationen, bezw. ihrer 


| 
| 


= iden umd demofratiihen Parteiorganifation patrioti- | jtandteil derartiger in England eingeführter Nah- 


Br Gründen zu danken it. feheinen entfchloffen das | rumgsmittel bildete. 
B liſtiſche Ticket zu ſtimmen, oder doch einigen der 
Kandidaten auf dieiem ihre Stimmen zu geben, nicht 


“ \ a fie 


e Fi 
3 * 


wahren Patrioten geboten erachten. 


Kanada hat dieſe Lieferungen 
durch weiſe Ausnutzung von Erſatzmitteln für Nah— 
rungsmittel ermöglicht. Als Erſatz für das expor— 
fi) zu dem jozialiftifchen Glauben befehrten, | tirte Schmweinefleifch find hauptfählich Tsifche verzehrt 
weil fie einen möglichft fhharfen Protejt gegen |worden. Die Negierung hat jedoch; fürzlic die Ver- 
für der Parteiführer für notvendig und für | zchrung von Eped beim Frühſtück verboten. NAußer- 
den hat Kanada wöchentlich zwei fleijchlofe Tage. 


— — — — — — — — — — 


te, ſtimmte Dr. MeCarthy zu 
und bezeichnete die Einziehung der 
landwirtſchaftlichen Bevölkerung zum 
Heeresdienſt als einen großen 
Fehler. „Mangel an landwirt— 
ſchaftlichen Arbeitern,“ erklärte 
der frühere Gouverneur von Kan— 
ſas, der ſelbſt die Viehzucht im 
Großen betreibt, „hat den Anbau 
von Weizen um 20 bis 25 Prozent 
verringert. Es mar ein bebauerlicher 
Schritt, daß die Bundesregierung die 
Farmarbeiter einzog. Tauſende von 
Farmern ſind zu den Fahnen einbe— 
rufen worden. Die Folge iſt, daß 
nicht ſo viel Land mit Weizen beſtellt 
wird, wie letztes Jahr. Als ich in 
Waſhington dagegen proteſtirte, wur— 
de mir bedeutet, wir ſollten Frauen 
und Knaben zur Farmarbeit hetan— 
ziehen. Das läßt ſich nicht durchfüh—⸗ 
ren. Frauen und Knaben ſind nicht 
brauchbar zur Bedienung der großen 
landwirtſchaftlichen Maſchinen, mit 
| denen ber Farmer im Mejten arbeitet. 
| Vergleiche mit europäifchen Verhält- 
Iniffen find micht zutreffend, ba mir 
| mit großen yarmflächen arbeiten, mo 
| ber Europäer mit wenigen Adern ar- 
| beitet.“ 

| Außer Dr. McCarthy, der lange 


ie 

$30,000 „Schußgeld” — habe. 
Andere Häufer derartigen Charakters 
mußten monatlich $25 bis 850 zahlen, 
entiprechend der Anzahl ihrer Anfafjin- 
nen, „Kunden“ wurden jhitematifch be= 
raubt, und die VBeherbergerin und die 
Polizei teilten 50—50. 1eber 600 
Kotteriegeichäfte zahlten je $15 monat: 
liy, Billardhallen $300 monatlich. 
Spielböllen und Hocjitapler zahlten 
nad) einem bejtimmten Tarife. Opfern, 
die mit öffentlichen Vefchiverden droh- 
ten, mußten die Schtwindler die Hälfte 
des NRaubes durch Detektives aurüder- 
ſtatten. —— — zahlten „nur“ 
820 monatlich. Die Einnahmen der 
Polizei aus dieſen unſauberen Quellen 
wurden jährlich auf 87,000,000 ge— 
ſchätzt.“ Damit der gegenwärtige Buͤr— 
germeiſter, J. P. Micchel, ſich aber nicht 
allzu ſehr in dem ſelbſt verliehenen 
Heiligenſchein ſonnen möge, halten de— 
mokratiſche Zeitungen dieſem ein langes 
Sündenregiſter vor, das ſich von der 
Verſchwendung vieler Millionen Dol— 
lars für wertloſes Grundeigentum, und 
die Vergebung anrüchiger Kontrakte an 
politiſche Günſtlinge bis zur Erhöhung 
der Steuern um 25% erjtrect, während 
die Bevölkerung New Morks innerhalb 
der legten bier Nahre nur um 8% zu— 
genommen bat. Das fogialiftiiche Rar- 
tetorgan bemerkt zu diejfen negenfeiti- 
gen Beichuldigungen der beiden alten 
Parteien: „Schlimmer fönnten e8 auch) 
die zn nicht madıen, jelbjt wenn 
ſie wollten. Wohl aber fünnten fie es 
ee machen, wenn ihnen durch ihre 
F 2 32 3 

— * Gelegenheit dazu gege— Legislatur von Wisconſin war, ſteht 
| Anwalt Cotton noh E. Dana Du: 
Gar manche jdhminkt ihr Wangenpaar, tand, früherer Vorfteher ber ‚Bunbe3- 
Ja jelbit den Hals, die Hände; 

Benn fih der Walb am fhönften färbt, 
Tann geht’8 mit ihm zu Ende, 


„Fehler.“ 


Wenn ein Plumber einen Fehler 
macht — rechnet er dem Kunden da— 
für doppelt. 

Wenn ein Elektriker einen Febler 
macht — ſchiebt er es auf die Induktion, 
weil kein Menſch weiß, was das eigent⸗ 
lich iſt. | 

Wenn ein Urat einen fehler macht | 
— begräbt er ihn. | 

Wenn ein Bertungsfchreiber einen 
ırehler macht — dann iit'3 ein Drud: 
| fehler oder ein Verjehen des Setzers. 
Ei Wenn ein junger Mann.itatt der Ge: | eh 
liebten der Freundin feiner Geliebten | Kopibefannte Marken 
einen Ku aufdrüdt — dann iit das! % Fak in Waunmwollfac $2 
ebenfalls ein Drudfehler, aber fein!!% ab, 80. vum 1 
Verjeben de3 Geber fondern des Plund, do. 
Druckers. | 

Wenn ein Bolitifer einen syehler 


— — — — — — — — — 


| 


Statiftiter zur Seite. 
Preidlifte für heute. E 
Die Nahrungsmitteltontrolle für 
Illinois Hat ihrer Preiälifte heute 
Preife Preife für Eier und Kunft: 
butter hinzugefügt, Die Butterpreife 
find um einen Cent gegenüber benen 
am Samötag geitiegen. 
Die Preislifte ift mie folgt: 
PBreid, den Preis, deit 
Nleinhändler Hausfrau 
zahlt, zahlen ze 
per I00 Pfund per Pfund 
rt. .37.65-7.70 $0.07%-0.0844 


7.65-7.76 0,07%-0.08%% 


| 


’ 
I 


| 


| 

Bufer-—— 
| Rübenzuder, flarc 
Weitl. Rohrzucker, 
Alarer 


ver Sad ver Sad 
.80-2.92 $2.95-3.18 
.42-1.48 1.40-1.60 
soosnnr.. 0.31-0.32 0.34-0.37 


per 15 'BfDd, 
Kartofieln— . ber 100 Pfd. Red. 
Mr, 1 Wisconfin, Min: 


macht — dann tit das ein Sprachfebler: nefota und Dafota....$2.25-2.40 $0.41-0.44 
er hat fidh verjproden... wenn —TF — ER u Dunn Verne 
ein Schaufpieler einen Sprachfchler hat, | Beite Sorieraeeeaneeeee- 154—10% 18-21 
fo tit da3 heutzutage auf der modernen | Mittlere Sorte 14156 10%-18% 
Bühne fein Fehler, fondern eine reali- | Yerdampft, obme Zuder ie 124 iss 
ftiihe Nuance. j OBenmenl — 

Wenn ein Mädden einen SFehler 


| per Ead 
Bobmiſche Artlgemtiht) — 
macht — dann handelt e8 fidh mandımal | „4, Kat, Baumwalfad.s1.20-4.07 
um eine Nleinigleit, die allerdings Feine | 1% Zah, Daunmolifat.. 1.29-1.37 
Kleinigkeit iſt. Zunfel (rein), 
14 Zak, Daummollfad.. 1.18-1.28 
vöhmifhe Art (gemifcht), 
5 Pd. Baummwollfad.. 0.29-0.30 
Nein weiß od. Patent, 
5 Pfd. Baummwollfad.. 0.29-0.30 
Qunfet (Rein), 
5 Pd. Baummollfad.. 0.27-0.29 0.30-0.34 
Matsmehl— ber 100 Bfd ber Pfund 
Welß .............. 56. 250. 50 0 055. -0. 4054 
Gelo .PP........... 58.25-58.50 0.05%—0.06% 
Butter— ver Bfund per Pfund 
Greamerh, extra, in KRübeln 431.-45c 44-50c 
nicht... wenn abl| do, in Ehadteln.......s4ls-46c döig-Sie 
feiner Gattin einen Fehler macht, wenn | sunftöutter— 
er mit der befferen Hälfte das {chlech- | Standardforte. Echaitel......20—80e 32—35c 


Wenn ein Barleeper einen Fehler 

macht — wird daraus ein neuer mired 

tere Teil ertmählt Bat, muß er fein — 3 29 31—34c 
3 Reh Ä v " Teit Mittelforte, Rolle und außs 


drink. 
Baht treten „27—28c 30—3S5c 


per Ead 
$1.37-1.50 
$1.37-1,50 
$1.26-1.41 
0.32-0.35 


Wenn ein Barteipolitifer einen Feh- TREE 
ler madt — tird er Reformer. 
Wenn ein Reformer einen Fehler 
madt — mird er Barteibolitifer, 
So fann jeder feinen Fehler au jei- 
nem Borteil wenden, nur ber che atte 
wenn ein Dann in der 


| Kahre Haupt des Austunftsbüros ber | 


zenfusabteilung in Wafbington, al | 


weigerten. 


Lincoln Skattlub. 


B. Jacobs ging als Sieger aus dem 
geſtrigen Turnier hervor. 

Nachſtehend die Liſte der Gewin— 
ner bei dem Turnier, das der Lin— 
ſcoln Skatklub geſtern in der Lin— 

coln Turnhalle veranſtaltete: 

1. Preis, B. Jacobs, 26 Spiele. 

2. Preis, L. Hatzold, 712 Punkte. 

3. Preis, H. Rehm, Kreuzſolo 

gegen 6. 
4. Preis, A. E. Meyer, 22 Spiele. 
5. Preis, S. Hartmann, 710 
Punkte. 

6. Preis, John Bindgen, hohes 
jan bon 140, 435 Buntte, 
| 7. Preis, Dito Thoma, 

turne gegen 7. 

8. Preis, Felir Tamm, 21 Spiele. 
| 9. Preis, 
| Buntte. 
| 10. Preis, John M. Heaney, Kreuz: 
folo gegen 5, 426 PBuntte, 

11. Preis, E. Berthold, 21 Spiele. 
12. Preis, 9. %. Urend, 
| Buntte, 


| 


\ 


bon 140, 42 Puntte. 


Edftein= | 


Joe SKrausfopf, 639 | 


621| 
13. Preis, Fredftriete,hohes Spiel | 


l SL. 


nigen Wochen im See ertränfte, 
fündigte heute Staatsauditeur 
|Ruffet an, dal die VBeople’3 Build- 
ing & Loan Aſſociation, deren Bü— 
ros 
den, zahlungsunfähig ſei, und ſetzte 
John S. Kowalski zum Kuſtos ein, 
bis die nötigen gerichtlichen Schritte 
getan ſind. Kelley war Sekretär 
des genannten Bau- und Leihver— 
leins, und nad der Angabe von 
|Staat3auditeur Nujfel findet fich 
ein Fehlbetrag von $180,000 in 
den Büchern des Vereins. 

— Kali uägelent. — „Du, jieh 
mal 2 Griggs. r die 
nicht aus wie a — ‚Ra, tie ilt | 
N Meeres Habrilat. — A. (iro- 
nifh): Nun, ijt das neue Motorchvle | 
beffer, was Du Dir jegt angeichafft 
haft? — B.: Entichieden; dem Kerl, den 
ich zulett überfosren, brauchte ich nur 
die Hälfte der Entichädigung zu geben 
wie früber.. 


— — — — — — — — 


Todesanzeige. 
Freunden ımd Pelannten bie traurige Nach: 


richt, daß mein vielgeliedter Gatte ud ımfer | gg 


lieber Water 


Auguſt Gums 
im Alter von 69 Jahren ſanft im Herrn ent⸗ 
ſchlafen iſt. Beerdigung am Mittwoch dei | 
Sitober, Nachmittags 1:30 br, 
Trauerbaufe, 3032 Ebdagewood Ave. 


bom | 





14. Preis, Jacob Kuhn, 
turne gegen 5. 
— —— 


Wieder nichts. 


Kreuz⸗ 


| 
| 


E3 wurde fogar ein fchon vorbehaltlich | 
angenommened Mandat abgelehnt. 

| Dis zur heutigen Mittagspaufe 
Imurde im Bolizeibeitehungsprogeß | 
igegen den früheren 
"Charles E. SHealey, Sergeant Ste- | 
\phen Barry und den Wirt William 
‚Stidmore fein weiterer Gefchtvore- 
Iner endgiltig bereidigt. 

IP. Steward, der feitenz der Staat$- 
Ianwaltfchaft bereits ala Geſchwore⸗ 
ner angenommen war, wurde von 
der Verteidigung abgelehnt, da er 
im Verhör zugeben mußte, ein 
|Freund von Shelby M. Singleton 
zu fein, dem Hauptichnüffler der 
‚Chicago Citizens' Aſſociation. 


| 


! 


| 


Deutfhes Altenheim. | 
— | 
| 


Morgen Nachmittag halb 2 Uhr) 


treffen fich die Mitglieder der Alten- | 
heim Nähllaffe der Südfeite unter 
|bem Borfih von Frau Dr. Martin 
‚tm Haufe von Frau U. Müller, 5437 | 
Hyde Park Boulevard. 

Die Altenheim Nähllaffe veriWeft- | 
feite und bie der Gefellfhaft Erbo: 
‚lung verfammeln fib am fommenden 
| Donnerstag Nachmittag 1 Uhr im 
Haufe von Frau 9. N. Bruns, 3023 
Warren Abe. 


— Ei gewiß! — 8 beißt, und zivar 
mit Recht: „Die Welt ift eine WBühnel” 
Über nichtsdeitomeniger wird gar mans 
her Theaterbefucher uns beipflichten, 


wlihten: Mber si 
Denteien find Shaufpieler — 


| Wenn meine Sirä 


PVolizeichef | 


Frederick 


der ebangel.-lutberifihen Bethiebems 

bon da nad dem Goncordbla Wottedader. — 
Um itille Xetlnahme bitten die trauernben 
Hinterbliebenen: 


Auguita Gums 


| 


ned. Ride, Gattin. Wil- 
heim Gums, rau Bertha Wittlinger, Tran 
Anna Kochler, rau Koulifa Trapp stinder, 


nebit Verwandten, 
te breder, 


Fans auß, 
d Tann fein Wort mebr fpreden 
Herr, nimm mein Zeufsen auf! 


Mein Mem nebt 
Un 
& 


mobi 


| 
| 
| 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nac- 
richt, das mein geliedter Gatte um“ unfer 


guter Vater 
.. Mathias Hargarten | 
eltorben if. Veerdi ung findet Statt am! 
mittmob, um 8 _ Uhr !Morgend, bon ber | 
Wobnung feiner Tochter, 2520 So. Kedzie 
Ade., nach ber St. Pauld-Mirde, von da nad | 
dem ©t. Jofenbs Gottedader. Die trauern: | 
den Hinterbliebenen: ! 
Anna Hargarten, geb. Meifel, Gattin. Fran | 

N, Leider, Trau G. De Lorang, Kinder. 

modi 
Todesanzeise. | 
Freunden und Befamiten die traurige Nase | 
richt, daß unfere liebe Mutter | 
Rofa Bon Briegfe | 
aeftorben ft, Beerdigung findet itatt am 
Mittwoch. m 1 Uber Nachm. bom Trauer- 
baufe, 1454 Welt 61, Etr., nad Wraceland | 
Friedbof. Die tranernden Hinterbliebenen: | 
Unna ımd Senrh Seenert, Willem und Ru | 
dolph Wriente, rau KLonife Willard, ipran | 
Emelia Reeby und Frau Marie Fiſher, 
Kinder. modi | 


Todesanzeige. 

Gegenſeitiger Unterſtüͤzungsverein vonFhleago. 
Die Mitagalieder werden bier» 

durch benachrichtigt, daß 

Frig Markan 

bon ber 16, Seltion aeftorben 
ift. Peerbiaung am Mittwoch, 
31. Oltober, Nadın. 2 Uhr, don 


1930 Welt 21, Str, nad dem | 
Dat Ridge ftriedbof. | 


Hofeph Sieben, Selretär. 


I 
NE | 
Todedanzeige, 
Freunden unb Belannten die traurige Nad- 
richt, dab unfere lebe ®roßmutter 
Srancedöca Homuth 
im Mlter bon 85 Nabren enifchlafen ift. Beer: 
bigung findet ftatt am en den S. 
rl ee en 
& In 8 a 
edbof. Xief beirauert bon: Far 
Homuth. 


Martha Dooter und William 


jich im Schiller-Gebäude befin- | 


| 
BR 
! 


Paul und yrig, Brüder, Margazeihe Wal- 
ger, life Schwemer, Emilie Winkel, 
Schweſtern, nebſt Angehörigen. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die txaurige Nag⸗ 
richt, daß mein geliebtere Gatte * unfe 
| lieber Pater und Cohn 


Fred Martzau 


im Mlter don 44 Jahren geeeten it. Bee 
| bigung findet ftatt am Mitttuod, ben 81. 
| xSitober, um 2 Ubr, vom Xrauerhaufe, 1930 
| Weft 21. Str., mit Autos nad Dafribge, Um 
ftille Zeilnagme bitten die trauerndben Sins» 
terbliebenen: 

Maria Margan, geb. Eifel, Gattin, Sophie 


und Lonife, Töchter. Matbi 
Mutter. bilde mu 


Bi Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
tibt, dab umnfere geliebte Gattin ımb Mutter 
Garsiine Mündotw, geb, Michaelis, 
am Sonntag, ben 28, Oftober, im Alter bon 
58 Jahren nad lurzem fichweren Leiden in 
Ottaton, Sı., neftorben ift. Beerdigung am 
mittwoch, den 31. Oft, Rahm. 2 Übr, bom 
Zrauerbaufe, 5630 Slocum Ste., Iefferfon RL., 
nah Montrofe Friedhof, Tief betrauert bon 
Gottlieb Mucendhow, Gattin. 
Glara, Schwiegertodter. 


! 
I 


I 


Albert, Sohn, 
modt 


Ge torben: John Pig, am Gamdtag, den 
27. OR. 1917, geliebter Batte von Gertrude 
Tip, Ireberfater von rau Gertrude Jana. 
Peerdigung Diendtag, den 30, Dit, um 8 
Ubr Morgens, don der Beltattungslanclie 
2315 Weit Nortb YIpe., nah der St. srancis 
Zabier Kite, bon dort per Autos nah dem 
St. Joſephs Friedhof. 


Dankſagung. 
Hiermit ſprechen wir unſeren 
lichſten Dant aus für die zahlreiche 
Teilnahme und die ſchönen Blumen— 
fvenden beim Pegrübniß unſerer lie— 
ben und umdbergeßlihen Gattin und 
Mutter 


berz⸗ 


Maria Keivppel. 
Insbeſonders danken wir Herrn Pas 
ftor Neid für die troftreihen Worte 
im der Site ıınd am Grabe. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 

John Sleippel, Baite. John Keippel, 
Sohn. Tantel Fed, Vruder. Eliza- 
betb Filed, Shmägerim, 


Zur Erinnerung 
In mehmütiger Erinnerung an unferen ge 
ebten Sohn 
Edw. %. Emerling, 
mwelder heute vor 6 Nabren, amt 29. Oltober 
1011, geftorben it. 


li 


Ach könnte ich dich noch einmal drücken 
An's Herz, mein Kind, ſo lieb und trem, 
Noch einmal dir ins Aırge bliden, 

Und laufen deiner Stimme Laut, 

Noch einmal ftreihein deine Wangen 
Und balten deine liebe Hand, 

ie bat mein Herz an bir aebangen, 

Ah bin au deinem Grab’ gegangen, 
Zreoft fuchend, den ih doch nicht fand, 


Von deinen trauernden Eltern: 
Gharles und Bertha Emerling. 
Zur Erinnerung 
an meinen geliebten Gatten und wumnferen 
lieben Vater 
Melchlor Heifleiſch, 
geſtorben am 209. Oltober 


1916. 


E83 weht ım ums ein beil’'ger Schauer 
Bent wir nah beinem Grabe geb’n; 
E3 bridt unfer Hera ir tieffter Irauer, 
Wen wir dor deinem Hügel fteben. 
Tas Auge weint. die Livpen zittern, 
Air alle find tief erfchüttert, 
E3 gebt die Sonne auf umb nieder. 
Unfer lieber Vater febrt nicht wieder. 
Ruhe in Frieden! 


Gewidmet von delner dich liebenden Gattin 
RNoſalia Hetfleiſch, nebſt Kindern. 


E. Muelhofer & Son 


Leichenbeitatter 


Neelie dienung. 
1458 B * 
41325 Cl; 


nn 





bin von 8:30 Rormittags bis 6 Uhr Abends offen fein. 


State, 
Sadion, 
Ban 


Floor 


Ruren 
—E 


| 


Am Donnerstag, den 1. November anfangend, wird diefer Laden bis auf weitere Ankündigung | 


Zweiter 


OTHSCHILDE(OMPANY = 


Abendypoft, Chicage, Montag, 
Den Manen Luthers. 


— 


Ehicagos Iutheriiche Gemeinden be- 
gingen geitern 400jähr. Gebenffeie 


Drei RNiefenverfammin gen. 


Sie fanden in den Waffenhallen des 2. | 
und des 7. Negiments, fowie im Me: | 


dinah-Tempel ftatt und verliefen im | 
ber Gelegenheit würdiger Weiie., | 


Tauſende von Qutheranern hatten! 
ih geitern Abend, 
eines Yundertertomited folgend, im 


J Medinah Temple zuſammengefunden, 


83 und 84 Muſter in garnirten und 


epezieller fleiſchloſer 
kpeieller ſeiſchlo gejchneiderten Hiiten, $1.45 


x 35 
uuqeol, zt 
Gebratene Auſtern mit Piccalilli 
oder 
Gebadener Halibut, Margery 
Sartoffeln in Rahm 
Spaniicher Reis 
Apfel Tapioca Pudding 
Banilla Sauce 
Schololade- oder Vanille-Cisrahm 
Kaffee, Tee, Milk 
Fotoplaner Konzerte 
Täglid von 11:30 bis 5 Nm. 


Achter „Floor, 


216 Mufterhütcaus extra feiner Sorte Seiden-Sammet und Tafieta nnd Satin, fombinirt 
mit Sctden-Zammet, in 50 verfieden gefänetd. und Dreb Hut-saffons, Satlors, Turbans, 
Zoques und Drooping Krempem&ffelte, reihe folide und 2farbige Effelte und int Schwarz. 

$2.45 autlisende weiße Sammet: nrbans. Drei Formen von bübfhen gutfibenden metßen 

Zurbang, mit Puffings und Shirrings und weißer Belz-Garnirung. $2.45 1 45 
. 


Wert, au nur Vierter Floor 
Für Dienftag— Winter-Mäntel für Damen zu 525.00 


Wundervolle Auswahl von prächtigen Modellen — 


Broadeloth-Mäntel, Burella-Mäntel, Seal Plüſch— 
Mäntel, Velour-Mäntel, Pon Pom-Mäntel 


Ein Sortiment, das in Bezug auf Styl und Arbeit über jeder Kritik ſteht, und zum 
denkbar niedrigſten Preiſe, in Taube, Vraun, Marineblau, Veet-Rot, Grün, pflaumen— 
farbig, ſchwarz. Praktiſch ſo gut wie volle Länge Moden, elegant gegürtelt, in vielen 
neuen Arten, viele pelgbeſetzt, einige ganz gefüttert. Große Sub— 

marine oder Cape Kragen, eigenartige Taſchen 25 

u. tiefe Novelty Manſchetten verleiten Schönheit 

500 Serge- und Eatin-Nleider für Damen, $14.75 

Neneite Moden in Nadımittags- und Abendtoiletten 
Jugendliche Linie, hübfch beftidt und mit Braid oder 

Nnöpfen bejegt.Mantelmodell Tunic, jeitendrapirt und 


Effekte mit bober Taille, jomie elegant gefchneiderte Kaf- 
fonds. Serge Modelle find zu haben in marineblau, Sa: 
0 
77 


tins in affortirten Farben; in allen 514 75 
BR 50.50 2u x 


“ Größen, morgen verfauft 
Kolinsky gefärbte Capes, Belz Scarfs und Muffs 
Die beliedteften Modelle für den fommenden Winter in diefen popul Belzen 
Iap KHolinsty Gapes und Scaris— | KGanteen arto . 384 
— bie 845. | foestell, Sen Die Senne. uf, 
Kolinsty Marmor Gapcd u. Scarie, | Molindtn Goney Gaped und 
Dienstag au $13.75 bis 829.50. ı marfitt au 36.05 Bi6 $25.00. u; 


Konzert Selma Gogg. 


| 


verliert, jondern jtets den Fluß und [in Verbindung mit feltenen Erden 
Be: - = ‚ ‚Charakter des einheitlichen Ganzen |bergeftellt wurden. Diefe Glühför- 
Die junge Mezzojopranijtin führte fi | zu wahren verjteht, verdienen das | per halten eine Temperatur von 2200 
im Ganzen reiht vorteilhaft ein. |höchite Xob, ‚Grad aus, aber fie haben den Nach: 
Selma Gogg, eine junge Sänge- 
rin, führte ji geitern mit Xieder- 
borträgen in ber Kimballhalle unter | Bon Pr. Ine. €. Strobel | 
ber Direltion Schmwiderath) beim | — 0" Nichtsdeſtoweniger kam die Nernit: 
Chicagoer Publiftum ein. Die Na-) Da jicherlih den meiften Menfchen, |Tampe viel in Gebrauch, da ihre Un: 
tur bat ihr nebit anderen fürber: ‚bie das berrlih Glühlicht benugen, |terhaltung mefentlich billiger ift als 
lien Vorzügen auch eine fchön- und |die Entftehung defjelben fjomohl mie die der Kohlenfadenlampe, biß fie in 
vollklingende Stimme verliehen, | die Herftellung der neueften Metall: |neueiter Zeit durch die Metallfaden- 
einen Mezzofopran, deffen Regifter |fadenlampen unbekannt ift, fo wollen |Tampe überflügelt wurde. 
über ein gutes Durchichnitt.maß | wir biefelbe kurz entwideln, Aus der) Der Glühförper in dielen neueften 
richt hinausgeht, der in den tieferen | belgnnten Iatfache, daß ein Drabt, Lampen ift nun wirklich ein Faden 


‚leitend find und exit vorgewärnit 
‚merben müffen, ehe fie aufleuchten. 


Lagen die Slangfähigfeit und den durch den ein elektrifcher Strom hin= aus jeltenen, fehr ſchwer ſchmelzbaren 


Umfang der Mitte und der Höhe durch geleitet wird, ſich erwärmt und Metallen, wie Osmium und Tantal, 
nicht ganz erreicht. Es fehlt dem erhitzt, und mar um fo mehr, je grö- und als neueites Wolfram. Dieſe 
Organ niht an Piegfamfeit und | Beren Widerftand er der Stromlei- Glühlampen brauchen feine Wormär- 
Wörme, aud niht an einer guten tung entgegenfeßt, geht ohne meitered mung und find fehr fparfam im 
Durdbildung. Dagegen wurde der hervor, daß ein genügend dünner |Werbrauch des Stromes, fie benöti- 
Vortrag der jungen Sängerin im | Draht durch den Strom meißglühend 'gen ein Watt pro Normalterze Licht- 
eriten Teile des Programms durd) wird. Genügenb dünn muß er fein, 'ftärfe. Man kann fich daher leicht 
eine gewifie Zurüdhaltung, die viel- | denn je bünner berZeitungsiveg, deito | berechnen, wieielStrom Lampen von 
leicht auf Rednung von Befangen- |größer der MWiberftand, befto größer | 100-400 Kerzenftärte gebrauchen. 
heit zu _fegen tjt, etiwa$ beeinträd)- |die Hie. Hierauf fußend, verfuchten Einen fo geringen Stromverbraud 
tigt, Das gilt von Mozarts „DVeil- |fhon vor langer Zeit Phnfiter, eine hat aber nur die neuefte aller Lam: 
den“, mweldes leider in engliicher | Lampe zu fonftruiren, indem fie den |pen, die Wolframlampe; die Tantal- 
Sprade vorgetragen wurde, im Be- jeletrifhen Strom dur einen bün=|lampe gebraucht etwas mehr, dafür 
jonderen, doch auch von Liszt3 „Xo- nen Platindrabt gehen ließen. find die Glühfäden aber auch halt: 
veley“, Hier Tieß die Sängerin) Diefe Verfuhe führten aber zu |barer als die MWolftamfäden, bie 
das Myſtiſch⸗Märchenhafte im Aus- keinem Reſultat, da der Platinfaden Lampe kann alſo ruhig dauernden 
druck vermiſſen, bis ſie bei der leg- 'in der enormen Hite bald abfhmolz. | Erjhütterungen ausgeſetzt werden. 
ten Strophe bewegtere Saiten an- Nun verfuchte man eö mit glühenden Die Wolframlampe hält mieberum 
'hlug und ‚vermuten lich, was in |Koblenftäbchen, aber zunädhit auch die höchiten Hitgrabe am beiten aus, 
ver Tat jpäter fi erfüllte, näm- ohme Erfolg, bis fich der geniale,da Wolfram am fchmerften fehmelz- 
lich daß ſie keineswegs nur korrekt Ediſon der Sache annahm. Es be: | bat iſt. 
und kühl ſein kann, ſondern auch durfte aber jahrelanger, mühſamer Bis vor kurzem konnten die Wolf— 
dem Gefühl Ausdruck zu geben ver- Verſuche, die ungeheure Summen ramfäden auch nur mittelſt des 
mag. Hatte man ſich bei ihrer Wie, verſchlangen, ehe es dem großen Er- Spritzverfahrens hergeſtellt werden, 
dergabe ‚bon Hänbels „Gare Salbe“ | finder gelang, eine Glühlampe her: !und erft in lepter Zeit ift e& ber 
und „Die Tochter Zion“, forvie von |zuftellen, in deren luftverbünnter Firma Siemens & Halöte gelungen, 
Debuſſys Romanze ihrer Flaren Birne ein SKohlenfaden, der aus metalliichen Wolframbraht zu ziehen 
— —— ——— fand Baumwollfäden gemacht war, leuch- und zu verarbeiten. Wer alſo heute 
ie doch wirkliche Herzenstöne erſt tete. eine Glühlampe ſich anſchaffen will, 
bei den Werken von Chicagoer Kom- Bald eriegte Edifon die fehr zer: fan fie ganz genau nad) feinen Wün- 
poniſten, welche den zweiten Teil | Hrehliche Baummolltohle durch Koh |fchen haben, je nachdem er das 
des Programms bildeten. Hier bes |jenfäben, bie aus Bambusfafern her | Hauptgewicht auf den billigen Preis, 
trat srl. Sogg offenbar ein Gebiet, | geftellt waren, und feit diefer Zeit, auf die beite Dauerhaftigkeit oder 
auf deun fie fich heimticher und fiche- | fete eine foloffale Entmwidlung des jauf den geringften Stromverbrauch 
rer fühlt, ſich mehr von dem Leitſeil des elektriſchen Glühlichtes ein. Eine legt. Die Metallfadenlampen brau— 
der Schule freimachen kann. Das Verbeſſerung folgte der andern auf chen durchſchnittlich nur die Hälfte 
zeigte Tih im Befonberen bei Dr. dem Fuße, und heute werden fehr des Stromverbrauch der Kohlenfa- 
Bertichingers temperament- md fa- dauerhafte Koblenfäden auf folgende |denlampen, aber es ift ficher, daß 
raftervollem „Ueber die Haide“, bei /Meife hergeftellt: Cine breiige Gel: |die Entwidelung in bdiefer Hinficht 
Nyvalls „Mother Song”, Her- |uloidmaffe wird durch ftarten Drud noch lange nicht abgefchloffen ift. 
zu ng gen a = durch haarfeine Deffnungen gepreßt, | 
x 9 s 0 e ee | i i 2 f | 
bon Clougb-Leighter, einem paden- | 10 daß . — . * Pa 2 
p der Luft erhärten. Diefe Fäden 
den Liedchen, pagend vorgetragen |merben nun in einem mit Leuchtgas | 
- a —— — gefüllten Behälter zum Glühen ge: | 
ſolt. Dieſe Proben eigten, 3 | or } 
Bel. Gong Die (yühigteiten befikt, bei | mr air a | 
F rahig ſitzt, bei Kohlenſtoff ſetzt ſich nun an dem glü— 


fortſchreitendem Studium der älte— 


— Aus einer Verteidigungsrede. — 


wenn er auch einen Raubmord began— 
gen hat, nicht jenes verworfene Scheu— 
ſal, als welches ihn der Herr Staatsan—⸗ 
walt hinzuſtellen beliebt; er beſitzt ſo— 
— lu⸗ gar eine Eigenſchaft, welche ihn faſt als 
henden Faden feſt und überzieht ihn einen MWohltäter der Menjchheit erfcheis 
ren und neueren Meiſter auch deren als metallifch giänzende Maſſe, die en läßt: er ſpielt nicht Klabier! 
Werken eine mehr vertiefte und IN» ihn fehr widerftandsfähig macht. Die] — Eine bedenkliche Einiadung — 
dividualijirte Snterpretation zu ge- Koblenfadenlampen haben nun ben — — (zum neuen Mif- 
ben. Nebenber maa jie fi : * — ——— ionär): Ah unſer neuer Herr Miſſio— 
akzentfreie —* r > - Nachteil des tojtfpieligen Betriebes, när! Freut mich ausnehmend, Sie in fo 
d = Ausſprache des denn fie erfordern zum ftändigen | pfühender, Gejundheit vor mir zu fe 
Deutihen aneignen. |Glühben einer bedeutenden Strom: |ben. Meine Frau ımd die Kinderdhen, 
Ein völlig ungetrübter Genuß |energie, außerdem fehmelzen fie auch | meine MWenigfeit natürlich, aud, mir 
« De ae ie : | freuten uns fcbon darauf, Sie mal in al- 
war das Spie, unieres bortreff- bei 1800 Grad Gelfius ab, fo daB Ternächiter Zeit, beim NWbendbrot im 
lien Pianiſten John Wiederhirn. eine größere Hitze nicht entwickelt wer-⸗ unferer Mitte zu haben. 
Er ſpielte u. a. Schubert-Liszts |ben darf. — Eine Schattenfeite. Bapa: 
Horch, die Lerche“ und Chopins Eifrig ſuchten nun die Forſcher Sag' mal, Harry, freuſt Du Dich nicht 
Scherzo in B-moll. Seine klare, nach einem beſſeren Material, und es ſchon darauf, penn Du mal ein großer 
anfehguliche Darftellung der Ton- gelang dem Phnfiter Prof. Nernft, | Mann fein, wirit? Harry: Nein, 
smälde in all a s | - |Bapa. — Papa :Warum denn nicht ?— 
semälde in allen ihren einzeinen jan Stelle der Kohle Glübftäbe zu Sarry: Weil id dann im Sixkus den 
Zügen, wobei er fid) dod nie darin tonftruiten, bie aus Magnefiumorid vollen Eintrittöpreis bezahlen muß. 


ıteil, daß fie in faltem Zuftande nicht |* 


Verteidiger: Neberhaupt iit meinstTient, | 


um das 400jährige Jubiläum ber 
‚Reformation zu feiern. Der Anblid 


:der gewaltigen Veajfe von Männern | 


und israuen, die dem Stifter ihrer 


| Kirche und feinem Wert den jchulbi= | 
gen Zribut am Jahresfeft varzuorin= | 


gen getommen maren, mwirtte begeis 
hernd. Das Kirchenlied, der Ges: 


meindegeſang, iſt das Geſchent der J 


Neformation; Lieder, von einer ſo ge⸗ 
valtigen Verſammlung wie der ge⸗— 


"rigen geſungen, ſind ein Zeugniße 
An 6000 |} 
Stimmen vereinten ji} in dem alten | 


"b bringen an’ Herz. 


deformationstampflied: i 
iſt unſer Gott“, begleitet auf 


Jr ey 
sr, 
* 


9 
de 
fanfaren von der Meiſterhand des 
Profeſſor Emil Larſon. Das war 
eine Maſſenwirkung, wie ſie kaum 
herrlicher ſich denken läßt. 

Auch die Chorlieder, die ein zu— 
ſammengeſtellter Chor von etwa 400 
Stimmen zu Gehör brachte, wirkten 
ergreifend. Der Chor ſtand unter 
Leitung von Mufitdirketor C. A. 
King. 

Den Vorfig über die Verfammlung 
führte Paftor Lard Harrispille, der 
in feinen Begrüßungsmworten fi an 
„Die amerifanifhen XLutheraner vers 
fchtebener Nationalitäten” manbte 
und damit, ohne e3 weiter zu ermäh: 
nen, zu berftehen gab, marum bie 
ganze feier in der Landesſprache, die 
alle eint, abgehalten wurde; gehörten 
doch dem Komite Mitglieder amerila= 
nifcher, beutfcher, jchmebifcher umd 
dänifcher Shynoden an. 

Der Hauptredner des Abends war 
|Raftor Dr. X. E. Seegerd, von Co— 
IIumbia, South Dakota, der „Die 
| Unvergänglichteit ber lutheriſchen 
Kirche“ als Thema gewählt hatte, die 
ihren Giauben aus der Vibel ſchöpfe. 
denſelben Glauben, zu dem ſchon Lu— 
ther auf dem Reichſstag zu Worms 
im Jahre 1521 ſich bekannte. Frau 
C. E. Hoffſten ſprach als Vertreterin 
der lutheriſchen Frauen-Liga von 
Chicago von dem Einfluß, den die 
Frau ſeit der Reformation in der 
kirchlichen Tätigkeit gewonnen hat, 
und fagte u. U., daß man ſogar die 
Frauen heutigen Tages das Rückgrat 
der Kirche nennen dürfe. 

Große Begeiſterung und lebhaften 
Beifall erweckte es, als Paſtor Seifert 
bei Ankündigung der Kollekte einen 
Marineſoldaten der Verſammlung 
vorſtellte, um daran zu erinnern, daß 
an 600 junge hieſige Lutheraner zur 
Zeit dem Vaterland dienen, auch Lu— 
ther ſei kein Feigling geweſen. Der 
Ueberſchuß der Kollette ſoll dem Ro— 
ten Kreuz überwieſen werden. 

In beſonders volkstümlicher Weife, 
und darum von immer wieder erneu— 
tem Beifall unterbrochen, unterbrei— 
tete Paſtor S. P. Long eine Reihe 
von Beſchlüſſen, die in der Auffor— 
derung gipfelten, dankbar für das zu 
ſein, was die Reformation Luthers 
| gebracht, und ber Kirche und bem 
|Tutherifchen Glauben treu zu bleiben. 
| Noch einmal gingen die Wogen ber 
ı Begeifterung hoch, ala am Schluß ber 
| Beier bon der Verfammlung „Ame- 
|rica” gefungen wurde, um dem Land, 
| dag fo viel Taufenden von Zuthera- 
nern eine Heimat geboten, in biejer 
ernften Zeit aufs Neue Treue zu ge- 
loben. 


Die Miſſouriſynode. 


den Vertretern der zur Miſſouri— 
Synode gehörigen Gemeinden Chi— 
cagos und der Umgegend, 55 an der 
Zahl, Vorbereitungen zu einer wür— 


X 


digen Feier des 400jährigen Re— 


den. 
dabei zu Werke ging. auch weder 
Mühe noch Koften fcheute, jo fam ein 
Feſt zuftande, an bad man nod) viele 
ı$ahre mit Genugtuung zurüdbenten 
mird. 

Am Liebiten hätte man eine ge- 
meinfame feier für die ſämmtlichen 
'&emeinden veranftaltet, bei ber ge= 
|maltigen Mitglieberzahl und ber beö- 
halb zu erwartenden ungeheuren Be- 
|teiligung mußte man aber davon Nb- 
|ftand nehmen, denn e& gibt in Chi- 
cago feine Halle, melde bie ganze 
| Menge hätte zu faffen vermögen. Es 
mar alfo eine Teilung nötig. Na 
reiflicher Ueberlegung mietete man 
'fich amei Waffenhallen, die des zwei— 
|ien Regiment? an Mabifon und 
| Rodivell Str., und die bes fiebenten 
Regiments, an Wentmortd Une. und 
135. Straße; die erftere wie man 
den Gemeinden der Nord= und MWeit- 
|feite, die legtere denen der Sübfeite 
zu. auch traf man die Anordnung, 
daß bei der Feier, die auf den geſtri— 
gen ag feſtgeſezt wurde, in jeder 
von ihnen zwei Gottesdienſte abzu— 
halten ſeien, der eine, am Nachmit: 
tag, in deutſcher, und der andere, am 
Abend, in engliſcher Sprache. 

In gewaltigen Maſſen ſtrömten 
die Lutheraner geſtern am frühen 
Nachmittag dieſen beiden Hallen zu. 
Jeder in die Nachbarſchaft führende 
Straßenbahnwagen war bis zur 
äußerſten Faſſungskraft gefüllt, und 
in meilenweiter Entfernung warteten 
große Schaaren, an den Straßen⸗ 
ecken ſiehend, vergebens auf Beförde⸗ 
rung. Es hatte dieſes für Viele in⸗ 





„Ein reiie | fauf au nur 
| 
I 


stiefenorgel in braufenden Subel= |f 


formationzjubiläums getroffen mor= | 
Da man mit großer Umficht | 


ben 29. Oftober 1917. 


Toppelte „S. & 9. Grüne 
Stamps bis Mittag. 
Keine Boit-, Telephon- oder 
C. O. D.-Beftellungen auf eine 
der angezeigten $1 Spezialitä- 
ten ausgeführt. 


— — — ⏑2 
MILWAUKEE AVE. AT PAULINA STR. 


Grosser Dollar-Tag]| 


der Einladung |f 


Männerhüte. 


Die Deften Hut-Werte in der 
Stadt, (Elegante Weihe Männer: 
Hüte mit gerolltem und flachen 
SHutvand, itt blau, fehlwara, braun, 


grün ımd grau, alle ber 81 90 
* 


liebten Facons, alle Gr. 


Sweater Coats. 


Schwere grane Männer- 
Siveater Toats, Shawlltra—⸗ 
zen, 2 Tafhen, alle Gr., 
die ‚je find in der 
Stadt niet |. 
der au finden, 1.00 


Union Euits, 
Union-Euit3 für Männer, Win- 
ter-Waare, in allen Größen, im 
feinem anderen Bla lünnen Sie 
feineve Union-Zuits wie diefe fin: 
ME den — bei biefem Ber: 


'# ee Union Suits,. 
'ı Ze De Moll. nerippte Stinder- 
2 we Union-Zuits, immer zu 
| j Be 51.50 derlauft, fpeaiell f. 
S = Ba dieſen Verlauf am mor— 


W ninen Dienftag $1 00 
. 


nur 


zu 


—4 


Georgette Crepe. 


Georgette Crepe, Crepe de Chine, 
fanch Crepes, alle 40 Zoll breit, — 
viele helle oder dunkle Farben, in 


Fabriklängen, wert bis 81 00 
. 


$2.00, Hard 
Gänſefedern. 
Gänſefedern, ſanitär 


u Ai gereinigt, mit Daunen | 


AI gemiſcht, ſehr gute 
J 9 a Sorte — Ipeziell am 
Dienstag, 
Pfund ... 


Wool Serge. 
Reinwollener Serge, auch einfa— 
ches Suiting, 42 Zoll breit, — eine 
nute Auswahl von Farben, wert bis 


zu $1.69 — fpeziell, die $1 00 
® 


Yard zu 
Kiſſen. 


Ftder⸗Kiſſen — gefüllt 
mit ſanitären Federn 


überzogen mit jancy Art 


Ziding — 1.00 1.00 


Wert, d. 


Stück. 


GB“ 
> 


Radehandtäder. 


Türfiihe Bade - Handtücher 
arohe Sorte — fehr abforbent — 
gemacht von ſchwerem Garn — 


ſpeziell 6 Stück verlauſt $1 00 
° 


für 


Bettdeden. 


Vettdeden, große Sorte 
? große Mnamwabl don 
J Muſtern, waſchen ſich aut, 


81.66 Wert — $1 00 
“ 


Bett⸗Laken 
Nahtloſe Bettücher gemacht 
J von ſchwerem Bettzeug — frei bon 


Faſern — Zdie 31.350 Sorte, ver— 
kauft am Dienstag — 


Diſchtücher. 
vBohlgeſäumte Tiſchtü— 
cher oder ausgezackte 
aroße Auswahl von Blu— 
men⸗Muſtern feiner 


Yellö. 
Das ſchmackhafte Deſſert, ver- 
ſchied. Flavors, kein Zucker nö— 


| N tig f. diefes feine Def: $1 00 
. 


sfert, 12 Padete für.. 


| 


51.00 | 


„Daniſh 
Milch 

am Dienstag — 7 
Vüchſen 


Damenſtrümpfe. 
Schwarze nahtloſe Caſhmere Da— 
M 
F Zeben, in allen Gröhen, ſpegsiell 
am Dienstag das Paar zu 2e — 
oder 4 


Männerſtrümpfe. 


Feine, nagtürlich graue Caſhmere 
Strümpfe für Männer — nabilos, 
boppelte Werfen und Beben — 
—— fir den Verſlauf am 

tenstag, d, Paar 39c, 8 — 
oder 3 Paar zu .100 


Männerhoſen. 


Einzeine Männerhofen, einiahe 
Irford graue, geftreifte, Worfteb. 
büpfhe Mildrinrgen, alle Größen, 
30 big 44 Waiſts, Wert das Dop— 


pelte des Preiſes — am 8 
Dienstag zu Mil... 1.00 


Sandtafden. 


Lcder-Hanbtafchen für Tamen — 
mit Sicherbeitöfhlog — aroße und 
tleine Sorten reguläre $1.25 
Werte bei dem Verfauf anı W 
morgigen Dienstag — 


Weißes Ivory 
Drefjer-Setg? 
beſteht aus einem großen 
einer Puderſchachtel, einem Hac— 
bebälter, einem Photo-Rahmen, eis’ 


nem Sterzenhalter mit $1 08 
«uVv 


Schirm, ganzes Set zu 


LINCOLN—SCHOOL AND ASHLAND. 


Regenſchirme. 
Regenſchirme für Herren und 


Damen — einſache Miſſion Griffe 
— überzogen mit einfachem ame 


rilaniſchem Taffeta — $1 00 
® 


am Diendtag Al... 


Sellerie Trays. 
Sellerie Tran aus erhten ge— 


fSliffenem Glad, 11 Zoll lang 
äwwei aroße Sterne ımdb sFäder: 


entiwürfe, frofted Effelte $1 00 
> 


Wert — zu 


- 51.75 


Meier nnd Gabeln. 


Silberplattirte Meier und Gn- 
bein — cinfade Golonial ober 
fanch Vlumen-Entwürfe, Set don 


6 Meffern und 6 Gabeln $1 00 
. ö 


in einer Schachtel . 


Dachpappe. 


SP Rubber Nonjing Papier 1 
— Ausſchuß — die Rolle enthält 
108 Quadratfuß, 2 Rollen an 
einen Käufer — bie 
Rolle zu 


Vargains in Schuhen. 


J nabenſchuhe, Knöpffafſon, Paar zu ......... 31 


J Little Gents 


Weite Canvas Damenicduhe, Paar 
BR NMiattleder Damenichuhe, Baar zu 


Schuhe, Sindpffalfon, Paar u 


$1 


Pelsbeſetzte Damen-Juliets, Lederſohlen 
und Abſätze, Dongola Vamp mit Tip, 
51 


Weinfarbi 


Bntent Colt Damenichuhe, Baer 


Schwarze TSammet Tamen- 
Tchube, Paar zu $1 

Tamen:Oxforde, Paar 

Mädcenichuhe, Baar... 

ge und graue Filz- Juliet für 


Danten, Xederjohlen und Abjäbe, das 

Baar zu ; 
Graue, weinjarb. und braune Filz-Slip- 

pers für Damen, Pferdehautjohlen, $1 
Lohfarb. Romevs für Männer, Baar. .$1 


Schwarze Romceos f. Männer, Buar. 
Kinderihuhe, Raar zu 


Rleider. 


Hauskleider für Tamen in | 
bellem SBercale aſſortirte Fa- 
cos — in allen Größen — 1.00 iR 


Mert — fpeziell für den $1 00 % 
® 


Dienitag Verlauf zu .. 


Interrode. 


Sateen-Unterröde für Damen, in 
J geblümten und einfachen Farxhen 


— reguläre 1.50 Werte, ſpeziell für 
den Verkauf am Diens— 


— 38 ——⏑ 


Shirt Waiſts. 

Chir Waljts für Tomen, von fei- A 
nem VBoile, mit Tpigen ınd Stift: 4 
Terei befegt — reguläre 1.50 Wer: 
te — Speziell für diefen Verlauf 
am morgigen Dienstag 


Sorfets. 
Damcen-Korſets — in anachro- 
deren Partien - Wert bis zu 
$2.00, Eure Nuswahl bei Dielen 
a Verlauf am Dienstag ( nme eins 
an eine stäuferin) 


Schürzen. 
Cover⸗·all Kimono⸗Schürzen für 
Taımen — tt bellen Bercales - 
fveziell fir Ddiefen Berlauf am 
morgigen Dienstag — 
2 für 


Mild. 
Drize" Evaporated 
bei dieſem, Verlauf 


51.00 


„Med Croß“ 
Spagbetti 
am Dienstag 


für 12 Vackete für 


$1.00 | 


51.00 % I 


Spag 


bei dem 


81 
51 


an * 
u 
Rag Carpet. 

Schwere 4-4 ı. 4 wolle gemiichte 
A Ran GCarpets mit Borie, fir Yüus 

fer mittlere Farben tegn: 

lüre 59c Werte, 

Mardba für 


Küchentiſche. 
Einfache Küchentiſche — 25541 
göll. Tifchplatte, itained, aöllige 
Zifhbeine, mit od. ohne Echubin- Fi 
den, folange Borrat reiät ıfeine J 


Phone od Poitbeitel- $1 00 
. 


lungen ausgeführt) zu.. 


Margnijette. 


36 Zolg breites mercerizch Mar» 
auifette, einfah Weiß, Ndorh oder 
ecru farbig, volle Rollen, regırläre 


a» 22 
sırnı$. 

Floor. und Holswerf-Rarniih — 
bellfarbia — (2 Gallonen an einen 
Käufer — fvegiell fiir den Verlauf F 
am Diendtag — bie N 
Gallone zu 


— — — 


m ” 
Oelgemälde. 
Delgemälde — Größe 16x20 — 

religiöfe — in ®Berlen einaciabt 
Gr, 16x20 Glas und Bad, fuestell 
fiir Dienstag — 

Stil 31 


hetti. Kaffee. 
Macaroni ober 


Verlauf 


Kaffee, — 4 
Towel Säckchen, am 


Dienstag 


verpackt in 


oͤu 


4 biiimt, 
6 bei 


Banner Marte friih gerüiteter 


51.00 


2 


Long Cloth. 


Eugliſh Longeloth 36 Boll 
breit — feiner weider Finif5 — 
valfend für feine Nadelarbeif — 


Wert 30c — fvegiell $1 00 
“ 


5 Yard für 


Mercerized Boplin. 


Merceriscvd Poplin, fei« 
ner olänzender Seide— 
winifb, allen tonanges 


benden vattirungen — 
ganze Sti 


—— 51.00 


Vards 


Zigarren 


Lcarner Zigarren, lange Filler, 
bandgemadt, regulär $2.00 — (2 
stilten an jeden Sunden) — bie 


Stifte mit 50 Stüd ver $1 00 
® 


lauft zu 


Kiddie ars 


Eine $1.00 Kiddie Kar 
und ein Töc Epiel-Erprei 
wagen ezieit für die: 
i Berfauf am r 


Garant, Haar-Klip- 
per, wie Nbbildung, 
gemadt bon Etabl, 


nidelplat= $1.00 


tirt, Et... 


Gaslicht 
MWichafbt 8 Amber 
Slow Lampe, bolift. 
wie in der Abbildung 
gezeigt, am Dienstag 
beriauft zu 
nur 


Mop. 


Tel Moy, Ealcutta — 
erira große Corte, rıımd, 
mit einer Slafıhe von Nırs 
Stuff Bold 


Waſchzuber. 


Galvaniſirter Waſchzuber — mit 
Wringer Vorrichtung — herabhan⸗ 
gende Griffe ige am 


» im z 
nicht leden — Familie s1 00 
1 2 


größe 


Prajentir-Teller 
Ma- 


Cervir-Bretter 
bagont= 
Finiſh 
griffe 


oder 


Frame 


Jlauft zu 


Waſchkeſſel. 

Nr, 8 galvaniſirter Waichleifel, 
herabhängende Griffe, Blechdedel, 
(feine Bolt: oder Telephon-Beitel 
lımaen ausgeführt) — 
fpegiell au 


leider. 
Tamen: und Mäbdıen- 
Haustleider, aus Ging 
bam oder Rercales, im 
verſchied. Streifen u. ge 


Ör, 34 81.00 


52, fveziell 
Cookies. 

Für die Jungens im Camp, 7 
Taf, Kooltes, fertig zum Ber: 
fandt, iveziell am 
Dienitag 


Pfund 


zu 


fofern Ungelegenheiten zur Tolge, al3 unter Leitung ihres Dirigenten, Le: |ein unter Leitung von Lehrer Ed. | W urz’n Sepps 


| über 
bine 
mit einem Stehplaß begnügen muBß- 
ten, 

Die Gemeinden derNiord- und Weitieite. 
| Die Warfenhalle des zweiten Regi- 
ments, wo bie Gemeinden der Norb- 
| und Meftfeite ihre Freier abhielten, 
| war fchon lange 
| Heit bis auf den allerlegten Plaß ge— 
fült, E3 waren 7000 Stühle bort 
aufgeftellt murben, fchon gegen 2 Uhr 
aber war jeder einzelne von ihnen be— 


feßt, und gegen 153 Uhr hatten 3000 | 


Perfonen läng® den Wänden ufm. 
Aufftelung genommen. Dabei vüd- 
ten noch immer meitere Maffen an. 
Sie mußten in der Borhalle Auf: 
ftelung nehmen, wenn fie e& nicht 
borzogen, enttäufcht den Heimmeg 
anzutreten. 

Un dem einen Ende der Halle war 
eine große Tribüne errichtet worden, 
auf melcher bie verfchiedenen Chöre, 


gegen 2500 Stimmen, untergebracht | 


waren. Unmittelbar davor Hatte 


man bie Nebnertribüne aufgefchla= 


|gen, mit der meithin leuchtenden In— 
Ichrift: „Gottes Mort und Luthers 


Lehr vergehet nun unb nimmer=' 


mehr". 


Eingeleitet wurde die Feier mit! 


der von der Seminar- und der 
Philbarmoniihen Stapelle unter 
Leitung von Lehrer Hoffmann ge- 
fpielten Nationalhymne, in welche 
alle Anmeienden fräftig einitimm- 
ten. Baitor Paul Lüde jprad 
dann das Lröffnungsgebet. Die 
Teitrede wurde jpäter von Paltor 
Markus Wagner von Foreit Park, 
SIT, gehalten, welder in eindring- 


lihen Worten die Bedeutung der |’. P. Merbit .da3 Eröfnungsgebet. dem Segen fand die eier ihren Ab- init?” — „Sämtliche 


Reformation und das Werf Mar- 
tin Quthera erörterte. Die Männer- 
höre ber Weft- und Norbfeite fangen 


Schon feit Monaten maren bon! fie zu fpät famen und dann entweder Irer M. fFriefer, den von W. Dyder= 


unter Führung jeines Dirigenten, 
'Xchrer M. B. Singer, das Mever- 
'iche Lied „Verzage nicht, du Säuf- 
(Tein flein“, zu Gehör, und jpäter 
‚braujten, vom Mafjendior und vom 
Kinderchor gemeinſam gefungen, 


vor der feſtgeſetzten die wuchtigen Klänge des Liedes hoffſche 


„Lobe den Herrn, den mächtigen 
König der Ehren“ durch die gewal— 
tige Halle. Daß unter den gemein— 
ſam geſungenen Chorälen Luthers 
Trutzlied „Ein feſte Burg iſt unſer 
Gott“ einen hervorragenden Platz 
‚einnahm, bedarf faum der Erwäh— 
nung. Cs wurde mit ganz befon- 
‚derer Inbrunit gejungen. 

| Bei dem Abendgottesdienit, der 
hauptſächlich für den Nachwuchs be— 
ſtimmt war, ſprach Paſtor E. F. 
Härtel das Eröffnungsgebet, wäh 
rend die Feſtrede von Paſtor H. P. 
Eckhardt, Pittsburgh, Pa. gehalten 
wurde. Ein aus vielen gemiſchten 
Chören der Nord- und Weſtſeite be— 
ſtehender Maſſenchor brachte unter 
Leitung von Lehrer A. L. Wendt 
das Lied „Glory, glory and great 
worſhip“ und ſpäter die Gymne 
„Praiſe ye the Lord all ye lands“ 
zu Gehör. 


Die Gemeinden der Südſeite. 


Der Andrang zu der Waffenhalle 
des 7. Regiments war nicht ganz ſo 
groß wie der zu der Halle an der W. 
Madiſon Straße, immerhin konnte 
man doch nur ſehr wenige leere Plätze 
dort finden, ſo daß jedenfalls zwi— 
ſchen 6000 und 7000 Perſonen dort 


Die ganze große Verſammlung legte 
laut das Glaubensbekenntniß ab, 


und ſodann hielt, nachdem noch zuvor 


————— 


Krauſe ſtehender Kinderchor das Lied 


haupt nicht mehr in die Halle hoff zu einer Jubelhymne vertonten „Verzage nicht, du Häuflein klein“ 
ingelangen konnten, oder aber ſich 150. Pſalm, der Kinderchor brachte geſungen hatie, Profeſſor W. C. 
in! 


‚Moll vom Concordia College 
iyert Wanne die TFeitrede. Wie alle 
anderen Redner, fo führte auch er 
Ifeinen Zuhörern die Bedeutung des 
bon Luther begonnenen Reforma- 
tionswerks vor Augen. Die Dyder: 
Ssubeldymne (der 150. 
Pjalm) ftand auch hier auf dem Pro- 
gramm, und zwar wurde fie von 
'einem unter yührung von Lehrer 
Rob. Lift ftehenden Männerchor bor- 
‚zlalich wiedergegeben. Gemeinfchaft- 
lich von allen Anmwefenden mit tief: 
fter Inbrunft gefungen wurde das 


'Lutherlied „Ein fefte Burg ift unfer | 


Gott”. Von den mufitalifchen Dar 


bietungen muß auch no) das vom. 


Diännerdor und dem Kinderchor ge- 
meinjchaftlich gefungene „Lobe den 
Herrn, den mächtigen König der Eh— 
ren” gebührend erwähnt werden. 

| Der Ubendgottesbienft wurde mit 
‚bem Choral „OD that % had a thoufand 
‚boices“ eröffnet, worauf Baftor U. 
9. Raub das Eröffnungsgebet jprac. 
Der von Profeffor E. Gähle vom 
Concordia College in Milmautee ge- 
'baltenen Yubiläumspredigt ging bie 
‚bom gemifchten Chor unter Leitung 
bon Brofefjor G. E. Käppel vom Leh- 
irerfemirar gefungene Motette „Ihine 
'15 the Kingdom” von 
‚voraus. Natürlich wurde auch hier 
‚bon allen Anmefenden da3 Zutherlied 
„A Mighty Fortreß i3 our God“ ge- 
'fungen. Das von Profeffor Käppel 
felbft komponirte, vom gemifchten 
Chor zu Gehör 
imwill eralt Thee” machte einen tiefen 


| zugegen maten. Hier fprach Paftor Eindrud. Mit dem Vaterunfer und | nicht mehr!“ — 


ſchluß. 


* 


A. R, Gaul 
gebrachte Lied „J 


Eefet die „Fonntagpoit“, 


‚Originale baieriihe Wirtfhaft, 


715-717 NORTH AVENUE. 
Ieden Udens und Soncitag Nachmitiag 


RONZERT:.’ 
5 Munchner Küche. 
CE a ee Get 


WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Filing und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 


Reparaturen werden ichnell, zuperläffte und : 
Hillin andgeikurt. — Telephon Grareland As 


— — — — —— 
| — Reripeftivee — Xantbippe: 
Wehe dir, Alter, wenn du auf die 
Redoute gehit! Dann freu’ di auf. 
den Tanz daheim!“ 7 
LZandflucht. — Gait: „Me © 
ımit der Tanzmufift am Somtitag 7 
wird's nir?“ — Wirt: „ANreug if = 
’s. 3 treib feine Mufifanten mehr 
auf; die laufen jegt alle in d’ Stadt - 5 
umd jptel’'n als Bauernfapell’n!” — 

- „Der Biermüller hatte do 3 
immer jo prädtige Tiermasten: 
|Diefen Fafding hab’ ich. ihn abee“ 
noch nirgends geichn.“ — „Died 7 
mal macht er den ganzen Yalding ° 
einen Bären — er brummt.”“ Ki 

— Natürliche Sache — 
neichicht mir ganz recht, dak ih als 7 3 
Kongoneger gegangen bin.“ = 
„Warum denn?“ — „Ra, eben ii =: 
mir mein Weberzieher ausgelaufdgir * 
worden.“ WER 

— Schlimme Erfahrung 5 
‚Nein, als Affe mastiere ih mi 
„Barum dern = 


22 
re 


f — 


53— 


— 


vom Zoologiſchen Garten fin 
ter mir her geweſen, um 
fangen“ we 





6 


X 
N. 
J 


Tarbonic Eis-Maſchine bewandert iſt. 


© Bon Works, 3649 Armittage 


Bes. mb Treppeit. 
r od Eir, 
— —ñ —— 


zer City Wreding Go., Yoomis und, 
3 Etr. 


. 


Ar 
H la 


18 


| Berlangt: Männer und Sinaben | 


2 I 
Anzeigen unter diefer Rubrit Ic das Wor⸗ 


| Verlangt: Seizer und Helfer. Boch: | 

mann Bros., Greenhouſe, n dee 
Sprecht vor: Poehlmann Bros. 72 Oſt 

Randolph Str., fragt nach George, 
Bochimann. 


Verlangt: ‚Guter Rurftmader, Gn- 
ter Sohn. 3138 WB. 22. Str. 


Yerlanat: Ein auter Manıt in einer —& 
mũhle. Stetige Arbeit und guter Lohn. Wm. 
H. Friedrich, Dyer, Ind. mo—ia | 
Verlangt: Erfahrener Sarmtarbeiter nad! 
North Dakota; ftetige Steliumg.  Yobı 3500 | 
das Jahr mebit Belöftigung. Zimmer 207, 
52 — Ave nue. 

Berlangt: 
ferei, ax 
Straße. 


Verlangt: Franen nnd Mädchen. ! 


(Vereinen umter Diefer Aıirbrif 1c das Wort) | 


sergt ügungs-Wegweifer. 


er Bi} Bufp 
offen 
or € „Stop! Zoot! Liiten!” 


— be Willow Tree.“ 
rans. er Richter 


— „Farlor, Bedreom atıd Batb.” 
alı3 and Toon,“ 
„ibe 15th Chair.“ 
MIE Springtime.” 
. „Kome Und to 


TIemrie.; 


Hausarbeit | 
Verlangt! Gutes möden für allgemetr te | 
Sausarbeii; Fein malen; autes Hein, 827 
Lakeſide Place, 3. Apt. Phone: Gdgewater ! 
| 2000. | 
Verlangt: Gute Brfineh Lund Köchin: 
| ober Frau für Niichenarbeit. 1982 |) 


— Clybourn Ave., Ecke Racine. modi 


Verlanat: Küdenirauen. $8.00 die 
Wodhe und Mahlzeiten, Nagels Gafe, | | 
1038 N. State Str. modi | 


bar | 


„> 


n ® 
— Erin.“ 
— 56 Boy!“ 
f — ‚„naßenjammer Aids 
R rg „Canary Cottage.‘ 
y boufe „Seventeen.“ 
®. — „Milter Antonio. 
— e Dian Who Came Bat.” 
nd. — „Aida“ | 
Mardgärten.— Monzert jeden Nas: 
fag unb ben. 
ZEanicHp, 715 North ne. 
D md. EConntag Nachmitta 03 
‚und Bolallouzert. 


ae 
is. 
a 
€. 
na 
ic, 


Verlangt: 
| stüchenaroeit, 
1 arbeit, 29 


Mäddhen oder Frau für allgemeitte | 
37.50 die Woche: keine — 
Nord Fifth ide, oben. modimi 

— — — — —— — | 
Verlangt: girbeitende Haushpälterin. ine | 
| tüchtige, auber! äfftge Frau für drei Herren: 
ı Empfehlungen erforderlig. Zu erfragen nad) | 
ſechs ühr bei Mir. Yuolif, 3. YIpartment, 4450 | 
| Berfeley Mpe. ’Bhone: Drerel 3647. 
Berlangt: Madchen oder Frau für allge— 
eine Hausarbeit, mit oder ohne waſchen, 
fan, Hachts_ beint „geben zum jlafen, wenn 
gexünſcht. 3241 Douglas Bivd.,, 1. Apart. 
Phone: Hokimeil 4606, 


Ehrliches Mädhen fü für Haudarbeit 


Ieden 
Inſtru⸗ * 


Innge, erfghren in wär. | 
2118 ©, BSalſted 


arfer 
Cakes, Tagarbeit. 


2401 W. North We 
— Schneider, Buipelman: |; 
gute Bezahlung für einen ftetigen 
Mann, 4106 W. North Ave. Be 


—— — — — — | 


adhen Mi nn Verlanat: 
Stellung juden Männer u. Knaben und im Allegemeinen der Hausfrau mitzubeil— 
| (Unzeigen u unter biefer Rubril — Cent dad Wort) | fen, fein wachen, Fein foden, Leine Sinder; 
= $7 bie Node. 719 Ysillow Str. 


Sehucht: Siveile Hand Päder fucht Stelle an! eins. dag reinmanen Tanıı in Bücderei. 1423 
| Srot_ md Cafes, nur Zagarbeit. 848 5 | 


2. | Nord Clark Strahe, 

! Zirabe. "Phone: VDards 6995. modt — a u 
—— — — . Exerlenat; Acuies mubchen 
Väcker an Brot und rant zur Bedienung und im Küche mitzubelfen. 
Lincole 696%, | 1716 Diverfch Karkwah. 


— — 


"la 
vi 


ze Vorter. 


angt: Ei a 


| 


x 


| 


ugt: Männer und Sinaben 


unter diefer Nubrit ie das Wort) | 


I“ 


— 


Selterer Carpenter. fudıg Arbeit in 
daus Carpent er, 1620 during Str. 


Geſucht: 
Fabrilk als 


Verlangt: Mädchen oder Frau mit Ne jan. 
rant-Eriabrung am Geſchirrwaichen, und 


8 
ad, 


im Reftaur: | 


| 


1734 ®, Di 5 
modimi 


Deutſchungariſche Köchin 
300 Weſt North Ave. mo 


—— und Geſchi rrwäſcherin. 
Wells Straße. modimi 


Dritie ‚Hand 
Vhone: 


9 eſuch 
Gofes E ht 


EEE \ 
8° rl u. et: | 
5 Yuto-Rna ben sa Hi —* 3——— | @ 
Rast gut eimpfoblen t für 1geöttunden | 

gen beim Berjandt: Glert weil Rekonvalescent) leichtere Beſchäftigung. 

Sub⸗-Baſement. Offerten erbeten unter Adr.: P 1205 Abdpoſi. 

— modimi 
ſucht ſtenge, 
Nachtwaächter, 
557 YIbdpott, 
mobimi 
Alleinitebender älterer, autter Da: 
in allem bewanbdert, au Dampt: 

fett Stellimg. 1850 Dayton 

vorne. 


na tn ie — 


Verlangt Zweite Köchin. 
im Straße, 

Berlangt: 

Nachtarbeit. 

Geſucht: Anſtändiger Mann 

leichtere Innenarbeit oder als 


nüchtern und arbeitſam. Adr.e: N 


Verl angt: 
1651 
Berlangt: Mädchen für etivas Hausarbeit 
und dur DBeforgung ziveler Kinder, mi im 
| Umang mir stindern beiwandert und qutmiüitig 
fetu, foiwie gute Behandlung würdigen. 

Zhiting. 1329 N. Dearborn Str., 1. Spt. 
"Bbone: Superior 6078. modinti 


erlangt: Nettes, zuberläffiges Mädchen 
für allgenteine Sausarbeit in Familie don 
muß englifch fpredei. 5811 W. Chicago 


drei; 
Avbe., 2. lat. modimi 


Marſhall Field 
& 


Go. 


Retail. 


Geſucht: 
oonporter. 
beizumg, 
Floor, 


Str., 


Geſucht: Inunger Mann fuct Stelle als 
Bartender oder Porter; fanın auch Fochen; 
wünſcht ſtetigen Blag; ſpricht Ddeutich, enge 
liſch, böhmiſch. 1002 Weſt 51. Str. — 
3150. 
ljähriger, nüchterner Mann 

31204 Abendpoſt. | 
Sarper ıter 
illow 


ftetiger |° 
Str. 
modi 
Verlangt: Mädchen, 14 Did 16 Jahre, um 

auf ein Babh au achten. Bıuch&bauın, 1147 ND. 

' Encramentio Avenue, mobi 

‚Tanı ı bar: | 
undhman, jurcht | 

5692, jamodt 


Verlangt: 
lag, 
eingang. 


| — 


®. | 


Sefuht: : 
ucht Arbeit — 


Walchirau für Mm tontand; 
33500 Sheffield Ave., School 


Get udht: 
910 


teſle. 


—* 


bote 


FSrana, 


4 


II— 
ee: Junger Mmanı t 


" geit, do 1 Ubr — — 


(30) 
” 


Fırcht 


Sl. 


Str, ® 


Erfttieifiger Rorier (36), 
guter Waiter und 2 


Telephon: incon 


2 Regel bahnar⸗ 
Ss sell Str 


G — 
modi ei ht: 


tenden 
Sieung. 


Berl angt: Ködin, bie willig iſt bei der Haus⸗ 
arbeit mitzubelfen. 4558 Grand Boulevard, 1. 
Apartment. Phone: Drerel 183. 

Berlangt: 
1224 N. 


——— Go. | 
Berlangt: Nachtwächter. Einer, ber 
Mit der Handhabung einer Strochelle | 


2 


25, ſucht irgend welche In- 
» 1213 Mbendpoft. 


Timer, 
Mdr.: 


Geſucht: 
nenarbeit. 


Gute Frau zum Waſchen. Levin. 
Waſhtenaw Ave. Tel. Armitage 5738. 
modi | 


famodi | 

Deut ſcher, der fein ( Befhäft! 

! r genden und ferviren kann, fpri at 
gu it — D irht Ziclle. G. Nöbler, 652] 
Willow Str, fomodt | 


B erlangt: Ein Mädchen für Kücberardeit. im 
Neftaurant: guter Lob; Tanıı bier Ichlafen, 
wern fie will, Heine Zonntagarb eit. Bondys jr 
16 Rt, Glar! etr., oben. mobi 

Verlangt: Sunges Maãdchen bei ber Hausar- | 
beit zu helfen. Botkowsty, 1512 Fullerton Abe 


Eee Lohn und ftetige Arbeit. 
Spredit vor in der Supt.-\ 
I. Floor. 


m 
Berlangt: Schlofier für ‚Geländer: 


- Ürbeiten und Elevator Gays. Grammer | 
Ave. b 
290fImt | 


Office, 


Erſter Klafſe 
Finiſber ſucht Arbeit. 
Adenu 


— * 
Geſucht: Hol 


ind 
zratt | 


1055 


iomo ! 


R Schmidt, 
Lincoln 
Verla: ngt:! Mädnen für Hausarbeit und zur 
dauernde | S Ditblife bei einem Babd, fein — 2112 
ſcheut leine Roscoe Phone: Graceland 3070 

dBo—ıno | 
Stellung im! 
engliſch 


5600 &, Ma 


verbeiratet, 40, fpricht 
{ engliih, ſucht 
Anfang November; 


1 122 Adendyoit 


| Stellung fitr 
Arbeit Adr. C 


Siegel Goover & Go. | 
Berlangt: Griahrener Tapeszierer. | \ 
Dice fit eine ftetine Stellung und guter, 
- Kohn wird bezahlt. 
Spredit vor in der 
7. Floor. 


Berlangt: Guter Borter, der am 
ich aufwarten uud etwas Bar „ten- 
fann. Guter Lohn, Zimmer und 
1982 Ginbourn Ave, Ecke 
modi 


Str. 


otiwæ | 


Geſu At: Junger Mann wii ufcht 
ci tem Retail»Store ſyricht 
9: gute Reierengen, 


Verlangt: 
—J | allaentelnc 


h St 


SsormE | 


mädchen oder Junge Frau für | 
Sausarbeit; guter Lohn; mu 
baufe foblafen. 6330 Lalermood Mve,, ’s Floor. ! 
— 


Sup.⸗Office, 
Senat: 
Nolls wit 


lein. 


zi — ger Votmann an 
nicht ftetine Zielle; 
Tel eobon Direriey P4N0. 
fucht: Start, Garpenter 
und Painting- Arbeit. 
N, Glarf Etr,, 


Berlangt: Mädchen für alfgemeine Hausar: | 
beit: ein autes Heim für die richtige Perion; | 
mit oder obne Mäfdhe; einfaches Kodıen; gitter | 
Lohn; Familie ‚von — Zimmer. G. W. 
Tedtie, 6816 Ridgeland Ave. 'Nhone: 

Midwad 8931. ſaſonmo 

_Berlan at: nırges Rüden oder junge 

vittwe Tür dar Sattsarbett; feine Wäfche | 
oder Kochen. 3029 N. Hohyne UAbe. mo 2 
— en | 


muß En | 


baben. 
iomobi | 


Brot, um 
arbeitet auch al⸗ 
30otfiwæ 


— — — — 


ſucht Nepara- 

Mäßige Preiie — | 
Rhone Diverfen 3158. | 
230l1ox | 


Ge 


ver 
ur 


S oO 


Berlangt: Gerbereinrbeiter. Spredht 
ver: Dionarch Leather Go., 1101 W 
SDivifion tr. Hofiwk 

Berlenat: bis 540 
und Zimmer. —— griut 
lich. veriteht, braucht fich zu meld Bu ei 

* au: Schmidt, 4457 Ike ıgnolta Nioc, modi 


angt: Sute ——* r fur eite un 
<tore, 


ôô— — —— — — — nn 
Verlangt: Franen und Mädchen. 
uter diefer Nuöril 1 Cent d. Wort) | 


Werlangt: 
fvre hen tö 
Diver eb 45 


3weites 
von und 
0. 


Mädden, 
Hmzeigen ı Zeugniſſe 


Sanitorde Iter, $55 Koit 
Nur einer, der die 


V Rerlangt: Eine Gonvernante tür F ai aber, — 
21,- bis 7 kübria; eriter tleife Empfehlungen | 
nat, Mdr.: D.16: 30 Abeudvoſt. 

Ber! angt: 
hei Aindern. 
hinten, 


Läden und Sabrifen 


* vetla jonmo 


Eine ältere rar ar um Aufdaffe; rl 
290 Kornt al Nve,, 2, Flat } 
Yoms | 


Bldd,, 

modimi 
Kyaben von 16 Jahren zur Mite | 
Department. 310 W. Zupe | 


Wrappers 


ftetiger Pla. 10 13 Monteoic z 
* Roe b uſck 


& &o, 
Einwickeln 


Sears, 


Vve langt: Mä dchen für Küchenarbeit, 88 die, 
Node, Noit und Zimmer, Sandivan Syn. | 
1200 Bafhington Wlob., Yoreft Hart, | 
Tclephon: Foreft Park 4258. kompl | 
——i —r Ú nm — — — | 


— brauchen Frauen 
e im Ddruder:D 


zior Gtraße. 


zum 
beſondere 


und 


bon Moftpa: teten. Keine 


171 
modi 


Berlangi: Guter Porter für ©: loon. 
Eiydeurn Adenne, 


el: Guter itetiger 
North Avenne. 


es 


815 


Erfahrung iſt erforderlich 


Stellung fudien Franen u. Mädchen | 
(Binzetaen unter dieſer Rubr ur 1 Cent d. Bor) | 


Sefudit: 
IN chi u fu 
in “ 
field 


iſt bie möglichfeit porbanden, 
bei 


Saloonporter, 3958 ; _ 
die Mode diefer Mrbeit Au 


alaffe deutſch⸗ungariſche 
Ardeit. am liebften privat, | 
"tebenarbeit. 1808 Zhef: | 

modi 


verdienen. 


Zu 


Berlangt: Nastwaiter für Neftaura wer erit eingearbeitet, 


Bord’ Halited Strahe 


age" t: 
ve 


Griter 
Dt ſtetige 
ud) ein werte 
dert tıte, 


- - eriragen An Emplohment⸗ 


A 
359 Sheffield wide. 


modimt 
— —— wre — 
Berlangt: Wet te u 


Schneider, Hofcı , und) 
ee ftetige Arbeit. 3. Seh, 11513 Me) 
e. 
— Robeh 


> Rofeland ei icago, | 
et: Shubmacer. 541 Dit 75 Straße, 


Helfer für 
Worts, 


2 Department. 


* Geſucht: Frau ſucht Hau sar beit, paar . eff 
— Mm& > den im Zag. 1903 Dabtor Strahe. 
Beute 
2 incoln 7 7380, 


| 
| 
| 


2 Geſucht: 
Phone: 

Geſucht: 

‚ ganze 


Frau ſucht Waſapiabe 


auter 
—* 


fachlundiger 
Bomber, 


"EMerr. 


Frau ſucht Blaäe zum waſchen, | 
Tage. 1043 Orchard Sirahe. | 


sm. 


Mädchen 
ſabrit. Mit 


in, Kiſten⸗ 
Erfahrung. 


C 


für Arbeit 
oder ohne 


NR oebu d & 


ucht Rücenarbeit, 
Sonntagarbeit. 


—* 
South⸗ 
modi 


& 


Sears, o. 


Rolls | 


Geſucht: Frau 
Ztunden; keine 
vort Ubenue. 


Prot und 
tr, 
an 
Ar babe. 
Gußeiſen 
Trod,, 


Berlangt: Dritte, Hand an ! 
Sagarbeit. 1915 Eo. Halited 


Perlanat: Britte : Yü 


2055 


Deutſche Franu ſucht Waſch 
Fa ih 3400 Irving Ave. 


ur ww og 1 
Sand Päd Rolls —R Ind | 


uud Galca; Lohn $i6. 2816 
Berlanat: _ Fitters 


Geſucht: und | 


Reina: op! abe 


Geſucht: Frau 


Verlangt Erfahrene Verkäuferin für | 
| Aurzwanren- und Handſchuh-Departe- 
"ment, welde fühig ift, dasielbe zu fei- | Neiumabpläbe, 

ten. Vorzufprechen von 10 bis 12 ühr Irving 8458. 
Mittags oder von 3 bis 6 Uhr Abends) 
— in Managers Dffice. Julius Koop, 
‚ Chicago Ane., nahe Nihland Avenne. 
laſonmo Geſucht: 


und 
Phone: 


an 
Rutter ſlucht Waſch⸗ Bugel— 
3707 M. Kimball Ave. 


Ich — 
Rämbolb, 


TR üfhe ins Sans 
24 >> ei hour: t wide. 


neh⸗ 


zung: Gabinetmaters und Leimer, Louis 
Banſfon & Co., 1500 N, Koitner Ade 


Berlangt: 2 Icdine Männer für all-, 
gemeine Arbeit. Sprecht vor: Alexian 
Brathers Hoſpital, 1200 Velden Ave, 


Gefußt: 
| men, gran 
I — * 


Deutſche Frau wunſe tWaſch⸗ und 
— Lüugelpläbe. vitte felber borzufpregeon Mon: 
Nähen | tan, Stenstag und Mittwon. 1445 Brinceton 
5 0 | Ndenite, Schuß, F 
ne — — 
modi Gefucht: Deutſcher 
Arbeit: arbeitei an 
und Bench. 44: Sr 


: Verlangt: 
'an Yampenidirmen. 
Weit W. North Ave. 
Berlangt: Runge Mädchen, ungefähr 
16 Jahre alt, und Maichinen-Operators 
für ſofort geſucht. Exmore Knitting 
mis, 10 Sigel Str. mo—mt 


Verlar 9 y adchen von 16 Jabren zum | 

nageln bon Sigarrenfiften mit der Mafchine, | 
| 50.00 die "ode zum Anfang. 310 WB, Super | 
rior Straße. 


25 Mädchen für 
Sprecht vor: 


Yafchi mist ſucht 
Milling 
Gubich. 


Porter. 2352 


— 


‚ Berlangt: 
. Straße. 


2 ſtetige 
Enibe Shaver 
!ivan 


<tr., 


— — mn 
Berlanat: Guter Caloonporter 
Elarf Eir. 


* Gef: ht: ee di ne äl tere Frau fucht 
Zigarren Roller und Stripper iu 


fadeır oder Fabrik, 7056 =, Ihrooy 


Stelle a als 
Zigarren 
ehr. 


6 


455 
n odim i 


56 Shubmawer für Reparatu 
Arbeit. Martin Larion, 369 Yeit 
Straße. 


langt: Parbier, 
sen umd Eonntag. 


u, 
na |, 


G Schuch: Allei nitebe: 1de Frau (35)  fırdht 
Zteile als Hau shälterin (Witwers Haushal 
vidr, 556 Abend oft 


ſtetig, oder Samstag 
7440 Weſt Madiſon 
modi 

Plumbir 19 Shop. 1442 
modi 

Sunge an Cales, 3506 Armitane 
modi 


N 


Verlangt: 


Mädchen, um Tidets an 
Kleidern anzunäben, Grfahrung nicht 
ı nötig. Stetige Arbeit. Anfangslohn $8, 
die Woche. B. Kuppenheimer &Co., 
45 > Franklin Str. 

verlanet Gine erfabrene Aleidermaderirr. 
4824 Wintbrop Abde. modimi 


Berlangt: Frauen und Mäddıen, um | 
an fünftlihen Blumen zu arbeiten; Gr=; 
fahrung nicht nötig; guter Kohn. Nadı= ı 
zufragen bei der W. 8%. Randall Co., 
729 ©, Wabaih Ave., 4. Floor. 


Gefudt — 


III. 


nimmt Bilde ins Saus, -— 
‚ampbell Avenue. 

ngt: Junge im 
on Abe. 


— 
eidenne, 


FBerlangt: Guter Beefboner: 
Sulten ir. 


Berlangt: Griabrener Nadıtwächter. 


R Stellungen fuhen: Eheleute 


917 


Geſucht 


3 unges E beyaar fr bt 
beit, Wr, 


“1005 Bırrling Str, 


guter Lob. Ianitorar | 


modimi 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Unze gen um nter dieſer Rubrik 14 die Zeife,)i | 


Berlangt: Junge 
10 Bedder Str. 
"Berlangt: Rorter md leichte Fabrifarbeit, s 
cr Wiann Tann gutes Geſchäft erlernen. | zum Ceidef pubien. 
cogo "1ufb and Keatber Kale Co., 116 N. | 1715 Hammond Ztr,, 
Brauftiin Etraße. fonto | weitlih bon Wells 


ABerlangt: Qumac, zabu- | Rerlangt: 
rztlide Auftrimente Siftb Ave, | rung nicht nötig; 


8011 wa Mica Companbd, 


in Räcerei, guter Lob. Stellimgen— Sebt unfere grobe Yiite guter | 
nos aller Art in Mafhinen Sbhops — 
Hotels Reſtaurants, Stores Saloons. 
nee Emplument Etcqanse, 
Floor — 17I ®. Wafhington Eir, j 
oM—31feria | 


230f11vE | 
16 Sabre alt und älter 

U 2. Fiedler & Sons, 

Ede Eugenie, 2 Pod 
Str, 150112108 
Frauen für Fabrifarbeit; Grfab- 
ftetige Arbeit. Producers | 
225 ©. 22, 2, Floor. 

24oltii | 


ifen, 
Terlar int: Mäder 1, v 


92 


— ç e — — ———— — 


Germania Vermitilungshüro verlangt: Mäb» | 
&en für Brivasitellen ti Ghtcago umd Alınges | 
end; guicr Lohn; reelle Sedienung. 755 | — 
ortg Üde., nahe Kalfted. Zel, Lincoln 6161. 
1309,” 

Frauen u. Diädsen für Brivat» od, 
aute Löbne. Jungs Emploh⸗ 
Halſted St. Tel. Linc. i780. 
Bot,modimibofe,imt 


10 Jahre ait, für 
. 115 160% it 
Etr., 


fü 
Dauern de An 


5 ee 
Verlangt: Mädchen, unter, 16 Jabren, 
115 Zoutb Gre en |. Teichte Sabrifarbeit, $5 mödentlidy für 
» 28otliok | Anfong. ®. C. Nithie & Co., 400 
-j Straße. 
um | Eee 
Ipbe | erlangt: Erfahrene Müdhen an 
ı md Afterftith Embroiderb Maichine; 
Tofrx | Sohn bezablt. Edward 9. orle, 
| Madifon Str, 
Grün⸗ ——8 
der das Geſchäft ver— 
Bet fih zu melden. $50, Board und | 
er Monat. Abdr.: DO, Triebwaffer, | 
t —* t, II, ottiwã 


Zwei junge 


Münner, die etivas 
re, berftehen. Nabaufragen_ bei 


BD. Siedler & Con, 1715 Hammond Zir.,! 
eapenie Eir,., ein Bloc öftlih don Sedg- | 
T., zwei Blods we ſtlich von Wells 3 Sir, 

23011108 | 


Berlangt: 
Geihäftshäner; 
ment Difice, 2108 9 


Gerlangt: Blehi@midı | 
beit i og Wertitatt. 


5 .„ Bubl Compann 
ttaße 


für 
den 
Green 
irfamo 


Knaben über. 
ic gu erlernen 
Modern Prob, Boos 


16 Sabre alt, 
Guter Pobn. 
Plymouth Court. 


Fudrs beutichzungar, Püro, tägl, 
len für Privatbäufer, Hotels 
540 Nortb Ppe, Telepbon: 


Jinzan | 
böditer | 
3 | 

2301108 


beite Stel- | 
und NReftauranis, | 
Lincoln 2160. 
2201 tumtæ 
Zeuffhrungar. Vermittlungs-Yülro verlangt: 
Mädchen für Hausarbeit, fiir Hotels und Res ı 
‚ ftaurants. 452 North Ude. Tel, Diverfen 8200 | 
ap.2 


Hausarbeit 
Verlangt: Gutes Mädchen 
Handarbeit in einer Familie. 
conſin ude., Sal Bart, li. 
Frau ober Mädchen zum Geicitr. 
1528 N. Clark Str. 
ſomo 


für gewöhnliche 
1035 ©, Mis- 
famu | 


Berlangt: 
waſchen, guter Lohn. 


| ———— 


Fachſchulen und Unterricht 


Eneigen unter oleſer Rubrik 140 die Zeile) 


Verlangt: 
| meine Hausarbeit. 
11. Flat. 

Verlangt: 
leichte Hausarbeit: 
607 Milwaulee Abe. 


Mädchen oder Frau für 
1621 Humboldt 


ollge: | 
Blod., 
ſomodi 


Mädchen oder ältere Frau für 
lein Waſchen: guter Lohn. 
fefafonmo | 


@reer College of Motoring. 
Größte ıtnb beftle Automobil-Sule in Chir | 
cago: twir lehren das abren, Reparaturen u. 
| Die Konftruftion, Deutice Inftruftenre, Abend« 
| atrens Montag. Mittmod) umdb Freitag, Lebr» 
eid: Tagtlaffe $75.00; Abendflaffe 00.00. 
uf Absablung, Graduirten iverden Etellum: | 
gen beribaftt: Sprecht vor oder fhreibt nm | — 
freies Dücleln 3, Telepbon: Galumer 2657. | 

‚1519-21 Babarh ide, Ehica o, II. 
p,momif 


Abendll 
on Ar. 


eis; 


Hauet: Arbeiter für Strang- | 


Bhocniz Dre Works, 1963 | 
Ave. 2401wæ 


gt: Züßtiger Echneider an Tamen- 
Su. — Jmneis Sau Mldg., | 
‚Ede R Madifon Str, II" 

amodimi 


ee, Bench Man. 
bei O’Gonnor & 


Berlangt: Eriter Nlaffe Köchin, die baden | 
n: Tommt fofort, Kleins Reitautant, 304 


WW. Iadfon lod, SNeine. — r® 


affen 
. 
at 
pal. 


a desg ‘gen 


chentliche 


ı bibfch möblirte 


\„notel Schaefer”, 


| (Anzeigen ımter biefer Rubrit 14 bie Seite) 
, Rohre alt, 


\ Ylbenrdpoft. 


| 
| 
moimt | 


ruſſiſche, garantirt echt, in großen und 
kleinen Beträgen, billigſt bei uns zu 


(Anzeigen unter dieſer Nubrit 14c die Seile.) | 


| ington 


‘dag und Eamödta 


Libeuds: 


Vauſtellen;: 


| Jeden. 


den 29. Dftober 1917. 


Möbel, Hausgeräte n. f. w.. 
(Anzetgen unter diefer Rubri® 14c bie Selle.) 


Abendpoſt, Chicago, Montag, 


Geſchäftsgelegenheiten. 
Mizeigen unter diefgr Rubrik 14c die Zeile) 


8295 kaufen Candy⸗, Laundry⸗ undZigarren⸗ 
Laden; großer Vorrat; feine Fixtures— $600 
wert; tünlice Einnabme, $15, aundrngefaätt 
| bezahlt Miete; 50 Yeiturgen täglich; fünf | 
feine immer; nur $20 Miete, Zu erfrageit: | 
1023 Mohawt Str., 1ĩ. Floor. 


Sehr billin zu derfanfen: Moderne Möbel 
von 4 Zimmer Ginrihtung, au ae. | 
u66 Roscee Sir, nabe Broadway, 1. Slat. 


Ein Heigoſen, Ziſce. Stühle und 
ſtuhl mit echtem Leder bezogen, 
und andere Hauegeräte billig au berlaufen, 
Schramm, 1154 Diverfey PBartwan. 
verlaufen: Neuer Aocofen 
fpottbillig. 1625 Larrabee 


Zu vermieten oder zır berfaufen: Mitralich 
umgebante Sanitüre Bäcderei, beite Lage au 
der Mordfeite, Edgebäude, Telepbon Lincoln 
2397 mobimi 


“2 
gu 


ofen; 


und Heiz» 
En a ua Zu Straße. 
u ‚u verfaufen: Zwei -Stüble Barbierftube, 

mit Wohnzimmern. 2569 Jullerton Ude. 


Bettftelle mit froteuie, Tiſch. 
Treeifer, Schaufelftubl, $20 zuſam⸗ 
749 North Mve., 4. Yloor, Zemann 


Zu ‚verlaufen: 
—— — 4 Stüble, 
Butcher jelhäit (Meat Martet) in der Ges | ınen, 
aend ?, Elfton, Montrofe Ave, u, N. Kenton 
| oe. wöchentliche Einnahme in Sommermosr 
| naten 8800, in Wintermonaten $600: alles 
nur Calb; Miete $30; wird außerſt billig ver— 
tauft durch Remeth. 1564 N. Salfted Siraße. 
017,20,23,26,: 20 


Vertaufe billlg prachtvolle 8.3 bei 10.6 und 
9 dei 12 Plüſchteppiche. 633 Melrofe Etr., 
nabe Broadway. 


Grocery, deutſche Nachdarfcaft, 
den Vreis dringend berfauft werden. 
Reinerträgniß iſt 835 
Rooms 820. Nemeth, 


Zu verkaufen: Kinderwagen, 
| for J tadınfarbig, mie neu, 
Paulina Straße, 


nuß für ie | 
Das wö⸗ 
Die Rente | 
” Halited, J 
2031i61 ſe 


runder 


mit 6 4 ; 


Möber don 5 Zimmern, neuefte Moseile, ml: | 
ıt fofort verfauft werden! Ebenfalls prüdti: | 
| es Veethoden«Piano, 10 Jahre garantirt, und | 
Zoppel-E Spring Pbonograph mit Necords 
> Tiamantfpit Nadel zur irgend annebmbarer a 
werden, | Diferte, auch einzeln, "1520 N. Weſtern Ave. 


„10,12, 14) ge 24072 mE 


Zu verfaufen: Gutes Meftaurand, fehr bil- ct — Barlorofen, 
ia; meben großem Theater. 12 225 0, Clarr| Center © 


Str q se 9 t | nein: 
mem — 280 1% Bu derfaufen: Schönes Parlor:Set, fehr bite | 


Zu verfaufen: Schuhreparatur-Wertſtatt mit ii. „3040 Seminary Ave. fomobt | 
leftrifchen Mafwinen. 2952 Diverfeh Ave. 
Händler 


| 
Tot—Anb | 
$ HausbaltsVerfteigerunm 
gend Solagetaäft, | | Dienstag, den 30. Oftober, 10 Uhr oem! 
aöörtiw? Be verlaufen in unferen Berlaufsräumen 
2525 Sheffield Ude. den Inbalt von 2 Plpart- 
— —— — beitebend aus 2 Nianos, Dreffers, | 
— G — e Bettſtellen, Springs, Matraben, 


Schaufelit 
Gej ſchäftsteilhaber. | len, Stüblen, Viblioihet und Eifer. | 


Kihen-Ra 7 Barlortifchen, | 
en»! s ⸗ 3 >. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Helle.) | Wimerfhränten, Burfets, Porseilanfatänfen, 


Porg ellanſchränken, 
Teilhaber gefucht mit $900 bis 81000 fur 00 m 


-fern e r — 
€ X * 
erftflafftges Wabrifetionsgefbüft. Geld figer. | fte It Samples don Wtlton Belv: t, Armin: 
SHober Berdienit. Jede Untertuhung geftattet. | 


r umd Brufjels Rugs. 
Udr.: O .1038 Sibendpoit. modi 


Roominghaus, bringt mor atuch 8125, wird | 
mit Heiner Anzahlung berlauft. Der Keſibe⸗ | 
trag Tanı don dem Profit: bezahlt 
Nemeth, 1564 N. Saliteb Str. 

0127 ,29,51nb2,4,6,8 


Mitteltiih, 825 
fonmo 


n 


c 


Kohlen⸗ 
Tel. 


Verlaufe billig: 


1718 Sedgwick Str. 


Reebies Auction Houfe, 
Joſeph Straußer Berfteigerer, 
| _Rrivaterfäufe täglie, Offen Mittivod und 
_— | Samtdtag Abends. 


Zu vermieten | Mitglied: Mffoe'n o Chicago 
(Anzeigen unter diefer Nubrif Idc die | Belle.) | 
4 heile Zimmer, 88; 


extra zivei belle Zimmer bis 6. November, SG. 
1721 NR. Halfted Str, nabe North vide, 


Auctloneers, 
f onmo 


250 neue und Wwerig gebrauchte Seen — 

zu weniger als den Fabriffoſten. 

Kombinetiond-Defen, Helzöfen und Nodi 
| öfen, alle Facons mb 


— — | fer Monat ohne Rüdfi 
> vermieten: 4 ‚Simmer e Slat, $ $12. 3408 | fauft iverden, 
. Kllbourn Ude,, 2. Zlonr, modimi ı 


ee ee | 
Bu vermieten: Drei belle Summer, in Gront; | 
88 0. 1802 Larrabee Strafe, 
Bu vermieten: 
810. 1847 


gu bermieten: Cottage, 


Kommt frühzeitig umd Ihr 
ı babt die Auswabl. . 


Illinois Furniture Co., 304-6-8 North Abe 
o1T— 318 


6 Zimmer Hinterdaus, Gas, 
Gleveland Ave. 


Bianos, muſikaliſche Inſtrumente 
| (Anzeigen unter biefer Rubrif 14c die Seile.) 


Verfchleudere mein prachtvolles 8475 Piano 


| 
Bermiete 6 — mit Toilet; 812. 310 
No. Haälſted EStr. 


Vermiete 4 Zimmer mit Toilet; 811. 1625 
Larrabee Str. 
— — bon meinem 5-Zimmer-⸗Apartment, 
Flat, | Wochen gebraudt, NRommt fofort. 
Ofen: | dins Refidenz, 1922 ©. Kedste Avenue, 
Elaremont ı 17efimt 
2Boltimx 


‘ 


- * nur 
Vermiete ſchönes Oimmer atmeites 
Licht und Sonnenſchein, alles modern, 
— Brickgebäude. 3706 N, 
I. 960 faufen $400 Uprinbt Piano, ınit beftem ! 
6 Zimmer, | Tot. 1956 Larrabee Str. 

Str. 18 

26ol 1wã 


an i vdermſe en: 
modern. 93 


955 Wells 


Schöne Wohnung, 
Str., nabe Sal 


Ein 8400 tmenin Febrauchtes 
1901 Rt, Halfted Str, 
frfefonmo 


Zu verlaufen: 
— — Piano für 8100. 
Vermiete 4 Zimnmerwobnung, $12. 5 Zim- 
merwohnung in Kottage $1S. 1323 George u | 
26011wX 

Su bermtieten: Vier hell 
1350 Belmont Ave. Tel. 





Zu verkaufen: 
Clybourn Ave., 
e Himmer mit Bad. * 

Lincoln 2912, 
230M1toX 


Plans, fo aut reie nei, 1423 
Baſement. 

Victrola Vargains, auch Records aller Spra- 
Ken, 320 W. North Are. LAuch —— 


4mal*F | angelegenbeiten, 


Zimmer und Board 
(Hnzeigen unter dieier Rı: Brit 14c die Bette.) 
Pad. 4 


North 
modi 


Hunde, Vögel n. J w. 


(An; weigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Zu vermieten: Sroße Front; ‚immer, 
s2 und $2.50; auch für amel, 724%, 
Avenue. 


Verlaufe Schmalz (Enten, 11841 


Lafahette 
| me. Pullman, Chlengo, 


17ot—inv | 
Hu _bermieten: Zimmer, 
ren Arbeiter. 1720 N. 
Zu vermieten: Schönes großes Zimmer mit 
Bad, 81.50 wöchentlich 1129 Wells Str., 2 
Flat. moinift 
Sr bermieten: Gin Zimmer, von 
Dame. 1458 GElbboi en Ade., 2. Flat. 


E mit Ward, an älte- 1 
Halfted Zır, modi 


- Nähmajdinen, Bicycles n. em w. 
Angeigen unter dieſer Mubrit J4c bie Beile.) | 


Singer Nähmafcinen, neue und gebraugte, | 
93 anfiwärts, au Abzahlung, Neparaturen | 


garantirt. Cooper, 329 W, North Moe, 
ee körtb 


Zu vermiete u Freundlich modlirtes große 
Zimmer mit ſeparatem Eingang: Gas * 
| eleftrifches Licht, Telepbon, Wenn neiwinft, 
Srübftüd, Nabe Hoch» und Straßenbahn. Fa— 
milie bon drei Erwachſenen. Nachaufragen 
1104 LTaldale !ve., 1. Ylat, Thone WWelling: | 
ton 8144, 3 
{ Seren, bitdfhes, helles, mö- 
blirtes Simmer, Dantpfbeisung, Eleltrizität u, 
alle8 modern, Nabendwund Hochbahn und 
Straßerbabn. Billig. 3317 Wilſon Ave, 
fomodi 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c dte Zeile.) 


ErT ius Den ner, 
HI —H11 Weit Madifon Straße, 


R 
ermiete an möglichen Geichäfte ftet3 in Borrat, 


Grocery unb Markets, Bädercten, 
eifen, Schneider, Ten Guobs, 
Cream Parlors, 
Scales, kurzum alles, 
gung eines. modernen Ladens benötigt ıpird, | 

Unfere PBreife find die Billigiten ir GDicego, 
P B Bedingungen: Baar oder AUbzablung. 

Bu vermieten: Moburtes Fimmer. mit oder | oſep, miſonmor 
ohne Hausbaltung, — 515 Arling⸗ —————— — 
ton Place, nabe Clart Str ſomodi * 


wie folgt: | 


Zu vermieten: ‚Möblir te oder Satohaltung‘, 
atnımer. 1645 N. Halited Str — 


— — — — 


Hanfs- und Verfanfsangebote 
Beile. I 


Billig! ! 
| ıD Bauholz don — enen Gu— 
terwagen, beſtehend aus Car Eilld, « Türen, 
Planfen, Mathing Stringers. galvanifirtem 
| Ropfing ufw,, Breiunbolz bei Car: oder Wagen» 
großes Haushal: | ladung. Bringt Wagen und berfucht eine Ka: 
möblirtes „Zimmer | dung. Brennholz, geichnitten In Dfenlängen, 
Fontwa | bier Dollars die Ladung, abgeliefert, Geo. 
— FE Sentnnas, State ımd 87. Straße, 
Nvartınent 31, | @eı worth: nd e5_ <tr., in Belt AM R.9 
Dampf fheizung und | Zelephon: Stewart 97 30 


of no | | en ———— 
Aatıf ſe alle alten Titnftt ichen Zähne und 


5 auch Goldzähne, Brücden, 
Ihe PBictoria, 143 N. Wabaſh Side, 


Bu bermieten: Möbtirte belle Zimnter, große | 
und fleine, auch für leichte Haushaltung, gute | 
Sahrverbindung, Straßenbahn ımd Sedhbadn, 
eleftriiches Licht, Bad, Telephone, Daınprber- 
sung. 2130 Sremont Str,, nabe Webfter Vive, 

270otriwæ 


un; zeigen unter diefer Rubrit 14 die } 
gu verfaufen: 
Prenn» und 


vermieten: Cchönes, 
tungszimmer, $3; fchönes 
51.50. 2047 Dabton tr. 


Bu verm ieten: 


Zu 


811 Caß Str. 
Dimsnee; 
— an Ai 


Waffer; 


beihes 


irts. 


Zimmer bei der Woche, milt oder ohne Koſt.“ 
Adov. Glerf Str, | 
2ot2wæ 


Sim, 200, 
Wotiw* 


Möblirte Sinimer, $1.50 
Germania Hotel, 600 M, 


1; 


bis $4 wöchentlich. | 
Glart Strafe, 
12oflmt& ! 


Perſonliches. 


nzeigen unter dieler NAubril 14c die geile.) 


Chas. Miſchte wird erſucht, bei G. 
WB. Zeiger Co. vorzuiprechen. 


en ne a en nn nn 


Zu mieten gefudt 


Plaftering, Bement- und Briderbeit beiteng | 
und billi ſt aus -gefirhrt. Schiemann, 2647 1. 


Dar + fr tt 
Su mieten gefuct: Halſted Str. Phone: Lincon 1608. 


fucht 
hei 
Nord: 


ırftändiger Arbeiter, 50 | 
Zimmer und Soft als Mfletite | 
Wit time „ode v bei alleinftehender | 
oder Weftfeite. Mor.: mM 691 | 
fom» | 


n ——— — VBedarf von Augengläſern 


Deutſcher Sptiter und Odtomerift. 


mieter 
Frau, 


nicht 


sum | 


Finanzielles. 
(Anzei gen unter Diefer Kubrif J4c die Seile.) 


Dr. M. Schwimmer, 625 North Avenne, 


27fp, momiſa 


Bantnoten, 

Vellfedern und Kiffen fauft man am beten 
und billigiten bei E, Emimeridh, .230 W, 
\ler Str, Offen von 10 bis 12, 

Pin nicht berantwortile für Su! dei, außer 
!bon mir felber gemachten. Erich Saemiſch, 
! 4879 Lincoln Ave. 


haben. Ebenſo Staatsanleihen, 
%. Saufmann & Go, 
Bankgeſchäft, 28 S. Fifth Avenne. 
2401* 
Bridatmann bat $10u Did $10,000 zur verlet. 
ben auf erjte md ziweite Mortganes: mäßige | 
Raten: aute Bedingungen; leiste Mbzahluns | 
en, Sprecht vor, menn Shr Geld braudt. ü. 
R. Goodman, 1140 Conwah Blog 111 Wafhs 
Straße, Ielephon Srantlin 3524. 
1: 2jar2 


25 Sabre. im : Geidält am ſeiden Zlade. Mir | 
find Laumeilier don Häuteren, Naben, Ylatd 
ufw., liefern Geld, Pläne umd Soranfaläge 
frei. bauen lomplett, Kein e Extras 
dod, BDoub & Co, 25 N, 


Großer Berfauf von Beladefup, nur für drei 
Nochen, Mint Shwänze und 5 
alten Größen. 
nem Yüholeialegefhiit. Grfter stlaife 
! beinahe verfchleudert.— Alle Arten Belzsvtepas 
' raturarbeiten md Umarbeitungen in lürzefter 
it ausgeführt. Toman, 2902 Vroadway, 
Pbone: Grac eland 9880, 12012* 
allerbeft ent Hausfchrt, be, Doppelfoblen, 
Filz- md Vederbefat, md. Yibfäge, alle 
— zen, ſrei verſandt bei Poſt itberall, 75 Ets. 
Bad» | Repber zabrif, 123: Wells Zur. {mlonmo 


Bearborn Str. en — 
———— Decorating, beite Yrbeit, 
4502 %. Kenitetb, 


Die 


Painting, 
ga e*:% ; > > 
Wir verlei ben Seid auf Grundeigent umt und | Zel.: Irving 2842. 
zum Bauen zu niedtigſten Zinſen. Offen Mon— 
Abend bis 9 Ubr. Mranfeı 
State Sadings Hant, 1241 Milwäutee ne, 
nabe Var ıliıa Str. —X 
Srite Hhppotbeten- 

du verfaufen in Summtci bon S50C—$t0. 000, 
Ridard A. od, 25 %. Tearburir Str, T.ylue. 
1572 9. Halited Etr., Cte Nortg io. | 
sin*r 
uf Grunbeigei alun, Süufer oder 
Ya udarlchen eine Spest alititt, Sos 

fortige Bedienung. 9, D, Stone & GG» 
111 ®. Nofbinelen Tel, Main 1805. | 


Str, 
“Sten"E 


Bilitg. 
Mueller, 


Alle geſetzlichen, Seſchäſte prompt beſorat. 
Spesielle Aufmerlfamteit wird der Regetuñg 
von Grundeigentums—⸗ und 
ſchaften Lewidmet. dr.: 


Zu verfaufen: 
gitte Sorte, 90 
rote Nüben, 


W. Lale Sir 


FJarmer bat Ainte riartoifein, 

0 Ps. Tüde; Zwiebeln, Rüben 

‚ers Mühen md Statt. 2809 
Mbone: Garjield 4519, 

t4of*£ 


Darlehen a 


Fertige Dach va ppe zu Wholfale Preis» 
— —— — ‚fa; t J 2 Ply 96c, Miller, 

asır bauen beliitändie liefern Bläne frei, I, Madilon Etr., Phone: Mionzoe 
| Bar leden ohne Kom mifften, u te — | —SE—— 
1 a — Jur ſchlechte Schulden zu kollelnren und alle 
| anderen Etreitfahen fommt zu Varrh D 


1617. 


| ——— — — | Roenig, 111, Wafdington Sir., Zint. 1001. 


2092 | 


Plumbers und Snpplies 
(? Minzeiger under diefer Rubrit 14c bie Beile. 


Notaric Te Beglaubtgungen aller Art in der 
> — Office, 223—225 W. Wafbington St, 


lumding Sud Lies zu _ Händlerpreifen 1 für! 
Revintbal, 1657 W. Tivifion Straße, 
ein? 

Plumbing Euppltes für billtaite Predue fit 
Sedermanıt. U. Gerftenblatt, 2750 2 Yineojn Sie. | — 
2stu* 


Dei enttfehe Frau ı roiinfcht zwei Kinder in Board 
‚au nehmen, Vorsufprehen bei Agnes Teran, 
2051 Homburga Str, 260fimf 


wird, G m. MWengel, Chirspodiit, 3007 
Wen?worth Ave Komme auf Beitellung ind 
Sand. 23ofimt 


“ Brumlits ewte dentihe Gelundheits-Tud- 
) vor R tismus. ti 
st eh ge = — —52 


A leider · geichnen · Schule. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die e Belle) 
— Eure gpim ! 
uf s 


— 


UAbends und Sonntags 3504 N. Afbland 3 


wabrifate müffen die: | 
Kt auf den Kreis vers | 


Mrs, Nor.) 


| 


Louiß 
| nbbotar Yuriftifhher Nat in Geihäfts-, 


€ Straße. 


(Anzeigen unter diefer Rıbrit 14c die Zelle.) 


| € Aiot, 
‚ Eichenbolgbelletdung und 
Säutel-| ' Sallengänge 
&asrange | vicht; 
| Furnaceheigung 
| $13,500; 
Nehme 
oder kleines Hauseigentum als 


| Frame, 
Nobr: | vniete 8024: 
$10, 3910 Nord | billtg für- Baar, Eigentümer 5302 N 
Avenue. 


und iage, faft nen, 


— | günfitglien Bedingungen, 


ı Fundament gebaut, 


für $115 und $200 Victrola mit teueren Mes ;4 
| cords für S60; auch meine Pradtvollen IN vöber | R 
10 | 


a Behandlung, Nat irei. 


2Cofliwt | North Abe, 1—4 Nahnı. Zel.: 


1423 | (Unzeigen um 


| 
| 


| 


4mai’2 | 


| | Beidyäftseinrichtungen, Majdjinerie| 7 


| 


I 


\ Braltisirt an allen Gerihten, 
Neue und aebraudte Store; Fixtures für alle | E 


Delitate | | 
pothelen, Ice: | 


Cab Regifterd, Eomputing 
was auc Vervoliftändt- | 


Gentral 5059--3516. 
Tma, —— | 


Zahn- | 7 
ſowie zerbr. 


| 
— —— EEE —— — — 


| 


s9of2wä | Garom ober Bodet, mit vollftänbig. Zu hehör, | 


Barum fullen Dentfd; Sprediende bei | p 


| Tentihen gehen, Sefonder® wenn ber- | ' 
‚ jelbe Jahrzehnte lange Erfahrung hat. 


Schll⸗ 
2 2ö0f,nto* ! 


— | Ne 
amodi di 
dGpfe Stüde in 


etc, Billiger wie in irgend eis | 
Waaren 


'$85 ı. 
tags. €. 


"ro: ! 


taflonte | 


BerfigerungsSes | 
2: 9 Abend oft. | 
=iptE 


can Blod. u. Randolph Str 


1025 | 
bofimtF 





neues 
81620 jährlich. 
Gebäude in Tauſch. 
dan R 


ı #log, 


Grundeigentum und Hünfer dwimmende Häufer. 


| 


stahlbauter in alter und neuerer Zeit, | 
Im Winter 1852/54 trat im Bü: 
tier Eee ein ungewöhnlich niedricer | 
Wafferftand ein. Auf weite Strecken 
wurde der ſchlammige mit Geröll: 
untermiſchte Seegrund blofgelegt, 
und die Anwohner Senußten ben 
günftigen Umftand, um dem See 
Nebme auch $1000 und Meines | Q : a nom 11 | 
Otto Fifıber, 310 Eher. and abzugemwinnen. „zu einer Mei: 
‚Road. Zel.: Rufe Die 5857. mom! zen Wucht zmifchen bermeilen und; 
„gu perfaufen: 818 &ürightiaod ine., Ytdd. ‚ gelliton ftießen pie Irbeiter beim 
Dr age inten fenbeizun 
; Supotbet 33000. Sertaufe Anieii | Wufeichten Jon Dämmen auf alte 
—— morſche Pfähle; dazwiſchen fanden 
— — ſie eine große Menge — 
(ab fremdartige Geräte. Die Ges! 
fellſchaft für vaterländiſche Altertü— 
au men —— — in Bern widmeie ſich mit Eifer 
—8 F ⸗ i J — 
3135 N. Kedsie Ave. sofpz® | Vet Brüfung und Erklärung diejer 
— — —— — Damit war die Pfahlbau— 
u berlamnicit: Meue sınnier Cottage mi % .. m ie } 
balbem Nider Band, 3 Blo#8 von Garlinie, zu | tenlunde begründet, der wir ehr | 
gr * Auskünfte über die — 
8108 | snllinautee 2 Abe, dee Pelmönt Me, |ner Mitteleuropas und ihre Kultur— 
ET | Gerkältni ſſe in vorgeſchichtlicher Zeit 
Berichiedenes serdanten 
Kür eine Neinere Farm wird bertauft ein! imartta Sind in Der wer; 
Sramebaus, 311 Goetbe Str, auf Nonfcet- | — 300 Stätten he an! 
4 — 


3 Flat3, die monatlin 332 | Q 


Rente tragen, für $4000 berfauft oder ver- Ip y D 

tauſcht Mortagage iſt $1400 darauf, näberes | enen Reſte von Die zhlbauten ent⸗ 

bei Nemeth, Real Eſtate, 1564 N, Saliteb Zir. 
23,26,30011 ,4,7 10nd | 


Nordieite 
Neues L-Adartınent Brickhaus, 
und zwei zimmer „Ylats; 
Fußböden; Bliefeni- | 
und Badezinmerboden, eleftr, | 
bequem zur God: und Straßenbahnen; | 
| 


| 
Zur berfaufen: | 
aiwei 4- 


fein Janiter nötig; ‘preis | 
Baar, Reft nad Belieben, 
oder Mordweftfeite Pauftellen 
Teilzahlung. 
Weſtern Ave. 


82500 
Nord⸗ 


Wm. Zelosky, 3553.) 


$5500 


Anzahlung Taufen mein modernes | 
3 Flat 


ebäude, Dampfhelzung,, Miete 


toad, 


Norbdweitjeite 
Zu verfanfen: 6 Zimmer Brid Got: 


| 
| 
' 
| 
| 
! 
| 


vedt wurden; aber aud in den an 
grenzenden Ländern wurden ähnliche 
Funde gemacht. Ihre Verbreitung | 
reicht weit nach Lordoſter; in 
oumte Deutſchland, Oeſterreich, Italien, in 
— ——— —— Suolemb- "und auf Syrien TIND fie | 
Heiratsgeſuche unachgewieſen worden. Die Tatſache 
—J unter einen Daifar.) ſteht feſt, daß nor Sahrtauf enden Die, 
Itamaligen Bewohner Mitteleuropas | 
St ud end) mi — In — — Seen 
eines anſtän igen Herrn nn auten: Berdienft ihre Wo nitäa ten errt eten Sie 
zmwedS Heirat. Mdr.: 11 558 Mbendpoft, ° modi | raimten Wfähle von Eichen, Buchen, 
Birken und Tannen in 
grund, breiteten darüber aus Baum— 
ſtammen eine Mole und errichteten 
darauf ihte Hütten; mit dem Lande 
war der Pfahlbau zumeiſt durch eine 
icca⸗· Brůde verbunden. Ganze Vörfer 
Sgedeimtrantheiten werden eheilt von Spe; wurden fo auf Pfählen gebaut. 


talargt mit Erfahrung. dorth Abe. 
iofpe * Was dieſe Menſchen bewogen hat— 


— Rerfaufe und bertauiche 
| gentum und Warren, 
Sintmer 818, 10 .( 


Cbtcago 
Kranfe, Pea 
Ep. Lalalle Straße, 


Grundeie | 
t& Co, 


— ———— | 


Aerztliches. 
(Ayzeigen unter dieſer Rubrik 14 die Seile.) 


Dr. Gront, früher Alfiitent D.ustenter Unter, 
ität. &pesztalift F Prwallranthetten 
kiliwaufee Ad. St.: 10-12 Mittags, 5-8 2 — 


achmittags. "Phone: üuncohn 6777. 
Dr. <pezialift. Frauen;: beite 
3006 8. Madifon Str, 

2uofimwf 


Haſenclever, 


Waffer anzubauen, wur 
Furcht vor Ueberfällen feindlich ge— 
ſinnter Menſchen. Die Pfahlbauten 
waren Waſſerburgen und Waſſerfe— 
ſtungen, die nicht ſo leicht überrum-⸗ 
pelt werden konnten. Lagen ſie doch, 
wie die Ausgrabungen zeigten, 40 
bis 300 Meter vom Seeufer entfernt. 
Dieſe Art des Wohnens war gewiß 


dt 
im 


I 
‚m 
Dr, Weiß, vertrauliider Sranenaraı, 25 | 
Sıncoin 5777 | 

18fep*& 


Rehtsanwälte 


ter dieſer Rubrik 14c die Beile.) 
Bottlieb, Rechtsanwalt und 
Grund: 
eigentunits, Teltamente, Ebes ır. anderen Rechts⸗ 
Vormittags 28 € Fiſth Abe. 
in taufmanna Ban; Naymittags Dia 8,ebenfo 
12 Ube M ittand 1572 N. Halfıed 
Lincoln 3046, Sole 


Deutlich um garifher Mdborat, KRolleltor und 


e 
Sel.: 


‚auf, ‚feftein Xande, aber Die Vorliebe 


$ fi 

— irt in, allen Gerichten. Offen aud | Ir er ze erhielt . 16) in 
ıbend3 umd Sonntags, Witte borsufprechen: | W) D ihrtau⸗ 

Schward, 2133 N. Clark Str. Tel. Dwerfey 3188. titte europa u WER. > SER 5 
29fep*% 
Ha us befißger! Schlechte Mieter berauds 
gefegt; alle Anloften nur $8.00, Rat frei. 
Xandicerd3 Mid Co., 25 N, Dearborn Str. 7. 
Sur. Abends: 1572 N. Hallted Eir.,, Ede, 
North Ave. Sio*t 


Dr, Hugo Nabdau, deutſcher Rechtsan⸗ 
alt: praftisirt an allen Gerichten. 661 Weit 
| North Ave. Zelephon: Diverfey 9064. — 

er? 


eng hinein. 


gen flüchteten die DVeneter vor den 
Sinfällen der norbifchen Yarbaren | 
in öde Lagunen und bauten auf 
jr ählen ihre ficheren Wohnungen. 
Diefe Pfahlbauten bildeten den Ins 
jang der Wunderftadt Wenebig; noch 
heute wohnen hier gegen —— 

—— Menſchen in rund 15,000 Häuſern, 
beutfier — die auf Pfählen errichtet ſind. Kein 
dern — eb*2 | under, daß die wachſende meerdbe— 


menu un un nf die benachbarten | 


herrſchende Stadt 





N ichard A. ry o „u 259 Deart bor Str., 
Flur, belannter deutfber "areas u. Notar. 
Nbende: 1572 No. Halited Str., Ede Northlive, 
1801** 


— 
i. 


$red Blotle, 


Dfenteile und Reparatur 


«Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Seile.) sratiend entwaldet hat. Sm Laufe | 


— Sfentetle und Wafferfroms für_ alle Oefen 
‚gelen nidelplatirt. Margolis, 697 Milmanfee 


Krenur 1agrz ih aunze 


gerammt lporden. Die Rialtobrüde 
— Ipurde im Jahre 1587 auf 12,000 ; 
u menftämmen von etiva 16 Metern 
Länge errichtet, 
Iaung für die Kirche della’ eu 
Ibrauchte man über eine Million | 
Ipfähte, Amfterdam hieß Bu 
‚sich Amſtelladamm, d. h. der Damm 
in der Amſtel. In dem ſchlammigen 
Boden ſtehen in dieſer Großſtadt 
32,000 Häuſer auf Pfählen. 


32 


Pfandleiher Man begegnet Pfahlbauten auch in 
| (Anzeigen unter diefer Rubr’? 14c bie Seile.) | Ianderen Weltteilen. Als Neuguinea ! 
Lean Bank, Händler in U \mobert und von den erften jyorichern | 
Ihefucht murde, ftanden die Gingebo- 
Irenen noch auf der gleichen Stultur= | 
— — Ihe, auf der die Ureuropäer in. der 
villard und Podet Tiſche Steinzeit geſtanden hatten. Die Pa— 

| ingeigen unter dicfer Mubrit 14c die Zeile.) | 'puas wohnten damal3 und mohnen ! 


— —— y 
Zu ber! aufen: villord⸗ Tiſche borlftändig neu, dielfach noch heute in Pfahlbauten. 


Geld anf Möbel, Saläre u. ſ. w. 


nse gen unter dieſer RNubrik 140 die Seile.) 





| Geld gelteben auf Möbel, . Bianos, pferde und 
"Wagen etc., au acferlihen Raten. 
$ 50.00 folten Euch $ 0.63 für 10 Monate | 
; 70.09 tloſten Eu $14.40 fir 10 Monate 
100.00 koſten Euch 818.25 für 10 Monate 
Lizenftrt und unter Bonds dur) den Stadt. 
Mafon Sinanctal Eo, 105 W. Mon, 
roe tr, Cüidiweitede Elarl, Zimm er 603, Tel, 
Bragt nad Mir. Spiber. 
fp23Xerfa 


— — — — | über 


Emire Loan Vank, Händler in Uhren, , Dias 
| manten, Jumelen ıfiv. Geld auf alle gırien 
@erte geliehen. Sübdoftefe Elarl ıınd Erie Ete, 

ag9dofamo3mt 


150; gebrauchte { Tiſche su berabacieg: 
en; le chte Zahlungen. Wir vermieten Tiche 
t dem Priviligefim, die Miete vom Kauf | 
reis abzuziehen. Ligarrenladen— | 
nes Cperlalität. The Brinsmid-Valle Eols | 
lender @v.. 823-629 €. Babalh ide. 


wen Vrei⸗ | 
sılıa. ähnlihe Wohnhäujer im Ge— 
brauch, und man bat berechnet, daB 
noch gegenwärtig über zehn Millio— 
nen Menſchen in Pfahldauten woh— 

— nen. Nicht immer ſind ſie aber Waſ⸗ 

Aleider ſerburgen und Zufluchtsorte. 

ee die Zeile) Ueberſchwemmungsgebieten iſt es 
BES PEFHLL Besen —— Dim 
I ande einen Ynzug. Brobirt unf. aden. | Luftraum zu — Die Baſſa⸗ 
ezdege ete ed h Late a | Neger auf der Inſel Loto um Yerue- 
121608 flug leben gewöhnlich in bieredigen 

ains Neue, nicht Daneben haben jie 


Männertleider-Pargains Neue, nicht abge , Strohhütten. e 
bite, Mir 925, Die 845: nad, Hab semasle | nper auch Pfahlhütten, die auf etwa 


Oinzüige ır. Weberzieber, jet t $15 6i8 $22.50. a 

Etwas netragene, nad % emadte Anaüge !| ter hohen Pfählen ſtehen. sn 
aufm. Offen tänlic, Abends u. Con» 18. Me 5 h Bi ih \ = 

Gordon, 1415 €. Halfted — 


1ov"F 


Inſel ag und wohnen in 
8* Höhe, bis die Waſſer ſich ver— 
Haare, Zöpfe, Perrücken uf. Haufen haben. Befonders pre 
(Anzeigen unter biefer Rubrit I4e bie Seile.) and Pfahlbauten in Gebieten, in Der 


Rauft Söpte, . Zrandiormation: 3, Toupees di. |nen man Reis anbaut und das Xand 


reit d. Habritanten Dittgit, Musnef, Haare auf |h ) ſen Ueberſchwemmun— 
gearbeitet. IJ Rrotwir, 677 N, Tearborn Sr, darum periediſch — ſchwem 
9* 


idotimie gen ausſetzt. e 
— — — — — in vielen Gegenden ſtaſiens, — 
3i am und Kam— 

L mentlich in Birma, Si 
Anzei a — die geile) bodſcha. Die Haupiſiadt Sioms. 
en == \Bangtof, die Märcdenftadt mit bem 
ho T d — 

— —————— * glänzenden Königspalaſt, den reichen 
Tempeln und dem lebhaften Han— 


18maie J 
— — delsverkehr, iſt ein aſiatiſches 
‚nebig, 


Todesfälle, 


Nachſtehend veröffentlichen wir die Namen | 
der Teutihen, über deren Tod dem Gefund⸗ 
heitsamt Meibung zuging: | 
Frank, Auna, 4958 Grand Blyod. 

Gratz. Jobn. 7337 S. Mayh Str. 
Hahden, Michel, 88 J.: 1128 Sherman Ave, 

Evanſton. 
Keippal, Marb, 26 3: 1904 N. Koſtner Abe. 
Margaret, 5098 Sunnpfide. Ave, ! 
Krempel, Wanda (geb. Sobler), 41 Sabre. | 
toger, Barbara, 5039 Irbing Bart R 
Manz, Anna Maria deb. Mecei) 6cd J. 

2027 James Str. 
Marken, Fred, 44 J.: 1930 W. 
Merkel, Anton, 56 J.: 1817 
Webger, Anna, 71 J.: 3117 


Mever, Clarence. — linverbefjerlid. „Hör | 
RNoeth Maatbe, 1900 W. 35._Etr. 


Schloh, Lois, 53 I.; 11703 ©. Mihigan pe. Iwal, WRefi, mit dir merde ich. jeßt 
Schreiber, Flora, 132 2.; 5037 Noroogd Part | „her wirklich ein ganz sernftes Wort : 


PB Thereſa ‚geb. * ; 1858 teden!“ — 
— 8 fei nicht komiſch, Artur! 


ER  e 


— — — — 


— Beſter Beweis. „Da ſchau, 
'unfer Bürgermeifter denkt grad mies | 
der über was recht G'ſcheites nach!“ 
Woher weißt Du denn da8?"" 
„Weil er eb’n mieder fo dumm 


‚Nreinfhaut, — 


— — —ñ— — — 
21. Str. 


— Ave. 


| 
W. 10. Place, | 


72 


J 


der Tropfſteinbildungen Bon 


deeiſernen Portal, das 


berges. 


=... | Iropfjteingebilden, 
vn wen I topf, Sartophag, ZTheaterloge u. a. 


| 


! 
I 


e, da3 fefte Land zu meiden und ic | 


| 
| Grottengang, 


nicht allgemein üblich, es gab auch Wänden prachtoolle Drapierungen er= 
in der Pfahlbautenzeit Anfıedlungen | regen die Aufmertjamteit 


| 
ih 


Alpen, die Berge Jitriens und Dalz | 


der Jahrhunderte ſind hier buchſtäb⸗ 
Wälder in den Seegrund 


und zur Grundle⸗ 


Sn anderen Weltteilen ſind eben- 


In 


dieſe ſteigen ſie, wenn der Fluß die 


prattiſch 


inden wir fie! 
und erzählte, feine Fri 


Be: | 


'fegen zu fönnen, 


| 


u Bınder der Nater, 


der Nähe 


e Melsberger Grotte in 


ven Trieſt. 


Auf halbem Wege zwiſchen Trieſt 


= 
5 


| und Latbad) liegt unmeit ver Süd- 


bahnftatıon gleichen Namens der 
; Wartifleden Adelsberg, betannt durch 
ſeine Grotte, die in vezug auf Reich— 
tum, Mannigfaltigteit and Schönheit 
feiner 
der bisher betannten unterirbijchen 
Köhlen übertroffen wird. Knapp uns 
terhalo der Prarrticche zweigt von 
der Triefter Reichsitraße, vie Adels: 
berg ber Yänge nad) „urdigieht, ein 
mit fchattigen Alleebaumen depfianz: 
ter Yuhrıvez ab. In zehn Wiinuten 
erreicht der Fußgänger den ſorgfältig 
gepflegten Part vor dem Hauptein— 
ver Grotte. 

Wenige Schritte hinter dem ſchmie⸗ 
den Eingang 
abſchließt, erweitert ſich der Weg zu 
den Großen Dom, einem hallenurti= 
gen Raum, der den "ejuder mit 
einem unbefchreiblihen Entzüden er= 


x 


| jültt, Sn der Tiefe rauicht die Poik, 


iiber Die man auf einer heli erleudh- 
teten Brüde jeht, während in einer 
| Höhe von 95 Wuß eine Galerie Die 
Machtigkeit des Eindruckes hebt. Dies 
ſer Teil der Grotte wurde ſchon vor 
mehreren Jahrhunderten entdeckt. Im 
April des Jahres 1818 gelang es 
dem Führer Lutas Cie, auf einer un— 
terirdiſchen Wanderung weitere Grot— 
tenpartien aufzudechen. An den Gros 
ßen Dom ſchließt sich Die Kaijer- 
Ferdinand-Grotte. Von dieſer führt 
eine im Jahre 1872 angelegte Roll— 
bahn bi an ven Yyuß des Kalvarien» 
VBorüber an  interejlanten 
Kanzel, Kömens 


| m., gelangt man in den Zangjaal. 
Sier wird mährend der großen Yrot= 
tenfefte, die Jahr für Jahe am 
Feite Mariä Hımmmelfagrt (15. Aug.) 
nad;mittags yattfinden, nah ben 
fröhlichen Weifen ver belsberger 
Martttapelle dem Ianze gehulpigt. 
Durch bald engere, bald weitere 


die | Hallen voll der fhönften Zropfiteins 


gebilde führt ung der Meg zu dem 
Brabe, mit dem die SKaijerszerdi- 
nands-Grotte jchließt. Lint3 vom 
Grube eröffnet fi ein interejlanter 
die Kaiſer-Franz-Jo⸗ 
fepfs und die Elifabeth-Grotte, 
Tropffteindildungen von blendendimei- 
Ber oder rofenroter Farbe, an den 


des Be- 
Der Kleine Kalvarienberg, 
Spedihwarten, die Gotifche 

Die Wäfchelammer mit ihren 


ſuchers. 
die 
Säule, 


ſende und ragt ſogar in geſchichtliche zartweißen Draperien, die Eiszapfen, 


das Damoklesſchwert ſind aus der 


In der Zeit der Völkerwanderun— | großen Zahl der herrlichen Tropf⸗ 


| Heinformen die ermwähnenswerteften. 
Auf dem Belvgdere fteht das Dentmal 
| zur Erinnerung an den VBefuch des 
öjterreichifchen Mailerpuars am 11. 
; März 1857. Der großartigfte und 
| zugleich jehenswürdigite Xeil der 
| Grotte ijt der 150 Fuß hohe Kalva» 
| zienberqg, ein von Drei Seiten frei 
jauffeigender Hügel, der mit Hunder⸗ 
ten großer und kleiner Säulen in den 
wunderbarſten Farbentönen beſät iſt. 
| Ein bequemer, in Serpentinen anges 
leater Weg führt zu ver Höhe hin 
an, wo einige Ruhebänke aufgeſtellt 
ſind. Beim Abſtiege paſſieren wir die 
mächtige Säulengruppe des Mailän— 
der Doms, ſowie eine Unzabl ande- 
rer Stafaftiten. Durch die Säulen 
allee gelangt. man im meiteren Wer= 
|lauf der Srottenivanderung zu einer 
| Zropfjteinform, Die auch das ver= 
| wöhntejte Auge tefjeln muß, dem 
| Vorhang; der- in einer 1 Länge von 1U 
Fuß und in eier Dide von 1, Zoll 
ſich von der Wand herabfentt, und 
deſſen weiße Fäche von 4 Zou 
| breiten Saum eingefat: tft. Die Grö- 
Be und Meinheit des zarten Gebildes 
ſowie deſſen ſchöner Faltenwurf ent— 
zücken jedermann. Noch ein turzes 
Stück, und der Beſucher langt wie— 
derum beim Grabe an. Durch die be⸗ 
— erwähnte Kaiſer-Ferdinands— 
Grotte führt der Weg dem Ausgang 
zu. 


Durch Geiſtesgegenwar! 
gelang es Frau Alice Levinski von 
Brooklyn, einen Einbrecher aus ihrer 
Wohnung zu vertreiben, und Diefer 
Einbrecher, der alsbald der Gcheim> 
polizei geradenmegs in die Hände 
tief, erzahlte auf der Polizeimwac;e 
eine ſolche Jammergeſchichte, daß die 
Geheimen ſelbſt davon gerührt wur— 
ıden und feine Yage unterjuchen woll« 
ten. Richter Geismar hielt ihn ader 
chne Bürsfchaftszulaffung für die 
Großgeſchworenen feſt. Frau Le 
binsty, durch ein Dbanges Gefühl aus 
:dem Schlaf gemwedt, hatte im Duntel 
die Umrilje eines Mannes in ihrem 
‚Zimmer bemerit und, rajch gefaßt, 
ı gerufen Idbn. ſchieße nicht, laß ihn 
laufen!“ Damit hatte fie den Ein— 
druck erwedt, daß fie nicht allein 
ar, und richtig rannte der Mann 
zur Züre hinaus, um auf Die Hilfe: 
rufe der Frau draußen jofort abge» 
ſabt zu werden. Er nannte ſich 
George Suyyder von 1557 Putnam 
Ave., Chemiter, trant und ftelleniöa 
u füme mor» 
gen mit einem acht Tage alten 
Baby aus dem Buihrwid-Hofpitel, 
und lediglih, um ihnen etwas vor» 
habe er den Ein» 


bruchsverfuh gemadt, da er nicht 


‚einen Gent beige. 


Mei 


m“ 


— 


Variante. Dame: 
ne Freundin hat mir etwas re 


em Siegel der Verjchiwiegenheit ere 
zählt. 


Wenn Sie ſchweigen können, 
will ich Sie in das Geheimnis ein— 
deihen! 

Herr: „Sie wiſſen doch, Disfre 
lion iſt — Herrenſache!“ 

— Reflexrion. Sonntagsjäger 
als ein Hafe mörderiſch vor ihm 
Reißaus nimmt): „Hm, hmn, mit wem 
mich der wohl verivechjelm mag?! 

— „Ras find Sie Sant 5** 
bin Bauchre! J— er.” z da find wir 
ja gen; id bin 
zerin.“ 
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Knabe, durd; eleftriichen Strom ver- | Wie erft heute von ber Polizei bes | 
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j Rohr Mond, der berüämte N -Strable n Spegialift, bietet feine Dienfte J Be | wage: 
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uk x 3, Ioel 0.591: —0.804 Yarrifon Straße gelegene Day | Barden und wi] RE = TEST 5 grau, — fanch 
erfolglojedchandlung er ——— — 260Frau läßt Kinder im Koſthaus im Std. | Schule ertappt und ber: ältere bon u. 2—10 dards hr, E null yorten mb 
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s : — 5 0 : 4 N —— — * 
wenige — — ara * ee ° 3 Thomas Davis. tem durch mehrere Schüſſe verwundet. Jagozollige Kleider- *8* — we: ad — feit gem 
res J — pen * Der in der genannten Schule als und  Wrapper-Rer, —R — * = 
nterfuchzng und Nur / I» Nr 2. . Mafchinift befhältigte, 4855 Gladys ;] <eles — Ar mitt- | —— ivez., Ba 
beiten von langer Dauer. Mein N h...10.70 : Bor drei Jahren murbe der jeht ee et Varta hand, Re Ra ae \ >“ I nur 
Ehrgeiz it es, jede frante Ferfon Watent. de. — 5 vierzehn Jahre alte BertramStebivell am Samstag Abend gegen acht Uhr zn. Yard J— * 82 29 
zu heilen; ein eingiger Beſuch —* "Eleard*, do. 2.40 —8 on der 40. Str. und Langley Xbe., | an der Ede ber Harrifon Straße und | mur .... 153€ 9 STATE MADISON ae DEARBORN STS. . J 
Euch überzeugen. Wartet nicht, bis —— ——ö wo er am Gerüſt der Hochbahn em— r 
Euer Doktor Euch aufgibt, und HR wer 3 | porgeflettert — bon —* elektri⸗ ‚Cicero —* ha ee: 4 — — Pr 4 
fchidt nach mir, fpredht jelbit vor, Roggen, DO. aueeeennenn BD 05 'fehe Zeitungsbraht, b ie lauf ihn zutrat und ihm mitteilte, daß, RR $ 1 
mr |fleie, per Tonne. ‚33.00 -36.0 19 er batte. 9 zb en er ie De er foeben beim Vorbeigehen an ber, % CI iD [cm Ci [T aut 01 Cl [el D ei 
Sen (Verlauf db ðei en) ⸗ ruhrt hatte, fur ar zugeri t AR ; i 
Spezielle Bemerkung | 5 art — 570 erde Hand wurde —* und Im | one en ee \ 
Zub wänide Euer auen. J d Euer Leid Bed 00-26. Sturz er n ä: Ba ere 2 1 i il rt 
im Em Tomas — — Webentt, x 1 —532 Bin, | E — 22 1. en 9 — — * Tatſache, daß während der letzten wollener Stoff, welcher vollſtändige und Kleider — in allen neueſten Far- fache Storm Serge u. Granite Cloths 
sonen ein Epesinhft mit —— Erfahrung in der Bebandiung von Krantbeiten [iR | Renins. Delabomn und * n einer age geg ‚Monate eine größere Anzahl von öf⸗ | Zufriedenheit gewährt, in einer auten| bensfiombinatienen — ʒahlreiche Faſ- in Navy. Braun, Grün und Schwarz; 
— AI I RA > 7 0 er r30.00 210 Stadt murben ihm heute von Ges] Ifentlichen Schulen ausgeraubt twur= |f Yustwahl von bopulären Sta} ‚le Schrat- | Fons zur Auswahl — fpeziell die Pard| für Sırtts umd leider etc. paffend — 
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Mittelſchwere Dreß Serge—ein halb- 363zöllige neue Herbſt-Plaids für Skirts 36-zöllige Hairline geſtreifte und ein— 


itam geive ın feid, je berwigciter Sure ranibeit in deſto Iteder ift es mir. Ich fire d . e . | ie er: Age ' 
eorıt = ons nn. au Auer berfuchen be niöt können, Ich mill feinen Gent bon SH imois, 5 —5 —— ſchworenen in Richter Pomeroys Ger, de umd beſchloß, nachzuſehen Un⸗ tirungen und in Se fiir den D ee ! begiell die Yard verkauft 
Eurem barwerdenten Gelde haben, bis ich Euch gezeigt habe, was ich tun lann. Ibr >> * richt 825,000 Schadenerſatz zugeſpro⸗ a die Hard au ‚gu nu tur mur 

hbrandt feine Plrbeitözeit au berlieren und e8 gibt Ntät2, das GCud deriepen oder ET Ba nn terwegs traf er den ihm bekannten — 
eriiäreden fünnte, Mile Behandlungen ſind angenehm zu nehmen, fie find verfhieden 
von enderen, Ich dabe wundervolle Waſchinen zur Vekandlung einer eden Krantheit, 
fiber bie Abe nderreſcht ſein werden Wenn Nör horipreht, merde th Girch meine deir⸗ 
Auhner!i amfeit vidmen mit dem einen Stel, Euch in möntichft tircaer Zeit aefund zu 


, S 50 rt 7; ei Serae — 
gen. Die Stabt hat ſofort Neuver⸗ —— nn —— ende * ——— Checks und Plaids 


EN — * . — * 
handlung angetragen. Obgleich dieſer dienſtfrei und in und Suitings, in Poplins, Panama || ihwere ‚ boppeii = Bern Sualität— fur und Kinder⸗Schulllei⸗ 
— die Verwendung meiner ftarien X-Gtradien Kleeianıen, „Gab Lots*.. Bei einem Zufammenftoß auf ber Zivil gekleideti war, erbot er ſich, Clotihs, fanch Suitings ete., für die ſich gut wäicht, fir rEuits, Skirts der etc., heile und dunlle Farben⸗ 
ee. wird Eure anfbeit — feftitelien, wo "Indere neraten baden: fommt Timothhiamen, „Gountrh oe 65 —.5 | eingeleifigen Strede der Straßen: Bars nad) der Schule su begleiten. | zuits ur. leider, —— und eine eiec, in Navy und Schwarzß — 60 1Kombinationen, in 3 Bart., Yard, 

O* v 


au mir nd Ieht 8 Euch don mir zeinen. Schiebt dies nicht auf, fondern fpredht fo- 2 y e — — — Auswahl von Farben, 506 > 8 25 33 29 16 
leid ver ? ; ni | 3.2 ng ber Weit € 3 Str., nahe Ci+ Ida feiner ber beiden Männer eine und 50c Werte, 2): * d nur s Ci ee Te ER WIR 85€ ® C C c 
| cero Ape., an einein nebligen Minter- | Waffe be J = ivert, die Dard zu 


a un ar — x | * » 
—— Prof. Doktor Boyd über = ch la ch tvie b. pe orgen maren eine: ber Straßenbab- I& st bon einen ibn betaunten ı 483öllige ſchwarze und weiße Sheph re. Hunderte von Stüren reimolt. Kleiderſtoffe und Snitings, e inſchließlich reinw. 
se der Boft: | Aider nee 100 Bun us | Mer getötet und mehrere Sahrgäfte | Ipeheler in der Nachberfcaft def. |ffarrirte Suitings, in populären Grö- | Sabardines, Boplins, Cerges, Coating Seraes, Trei, Serges, Storm Serged, 
ſprochen Spezialist Offie BI württere bis gate... 05-15. |derlet worden, darunter ber 5öjäh-| J Er hen Serrivungen für leider, Smits| Sranite Geweben et., in ein ex großen Yuswahl der allerneueiten Schattirungen 


Revolver. N a tie \ Be Ey 9, 
n 2 |  Säbrlinge 1.00 > Irige Arbeiter of. Strasfus. Die en ſe F get, nn ve verlangen HUT da 33 umd in Echtvarz — jpezieil die Yard vfferirt zu $1.69, 81.59, $1.48, 98 
219 Süd Tearborn Strafe, Chicago, SU. a Tu — von — in Picer Als jie Taum das Schulgesäude F für, Dienstag, die Yard zu.. 3c 51.39, 81.29, $1.19 md zu c 
Stunden: Tänlih don 9 Borm. Dis 8 Mbends, — Eorntags nur don 9:30 bi® 1 Uhr, J stälben tr, aute biß audgef... 7.7 3.20 | Heards Gericht heute 85000 Scha⸗ betreten hatten, erloſch gänzlich Das | { 2 Ber z nr 54zölliges amerilaniihes Bread- j , 5 
— — — (gr z Licht, das einen Augenblick zuvor Ferrelt gefaltete feine franzöfi- a f 36-3ötige reinwoliene Storm Set- 
a | er | Im —A 43 nn | denerfaß gegen die City Railway Co. | no ine Schei 5 J = d * ſche Serge, feſt gewebter baumwoll. cloth für Suits und Skirts — in I aes,, feit geivebte Qual., paffend 
TEE ern nn | | er iöte N 16.55 | zugeſprochen. it * F » en * = Si off, der Tich art trägt, kommt in | ſchwarz und eit ver mittleren Schat- ih site Sui 8 Kleider, Züris ete. 
| Leiahte Zpelmaare .35 46.50 Beträchtlicher Nachlaß. Ben um zwei en Sto ge ha nun ſchwarz u. einer guten Aus 33c tirung von Not; ipeziell bie 69 J nur in PING 3 ſpeziell rn :50 
nn notirum en | 6 ef üge ei und Fleiſch. a Be 608 u & gr Vorfichtig näherten die Beiden * wahl von Farben, Yard zu ge Ce Dienstag, die Nard zu. c 
Bör e 0 g e Geflügel (lebend) Gemtichte, do., 200-280 ’ — na desNadhe| per Tür und hatten faum das ber — —— 
fnu —— % | & 4 
| (Rosirungen von seplen & Miurmann, 226 — 38 ne | aſſes von Frau Eliſha homas Da— dächtige 3 immer, das ſich ſpäter als 


a. sa Suede * Fertel, mindere bis beſte.10.50 -14,00 8 
Chicago, den 29. Oltober 1917. (Die ee ee Bis ots Edaic iver 100 Bfund)— vis wurde heute Hilfsrichter Breg⸗ das des cqulvorfiehers entpuppte, 
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Die nadıftehenden Notirungen am der oder zichr, „ehrzeine Daiteniiten 3 Gem | Cünmer, gem, DIS befte...14.25 16.90 ſtone im Nachlafgericht unterbreitet. betreten, al3 ihnen auch Thon zur a Seide &in Berka 
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San . 1.10% 16 1.16 1.1614-16 Alte Iauben, Icbend, Duwend 3 — — — 8 in on, 1619 Prairie Abe., in South Licht an, uns fah einen in Khafi ge: - —— — und farbig, helle und dunkle Scharti- 
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nr : > 50 Kleine, magıre wentaer. — — 1 Gefammtiwerte von $250,000. Inhen hinter den Schreibtifch +ftegen. | El Sr RE N ne. 2 agliche —— Qualität, 
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2,500 Yards Ktleiderjeide, : 26, 36 u. 


Polizeifergeanten Zhomas Concoy. ff Einfache und Novelin Kleideritoffe 


„gr 2: 3 Zur Motla für —— —— 100 KB. J | Die Flucht aus dem Eheleben. Als ter Voliziſt ihn beim Widel 
san A129 40s * J re — adltuineht tas sap, 1.60 —8.00 | Sophia Berry hat im Superior: | am, rief ter Beroel ganz frei: 

„Famalı— | nn 1” ar ent Som Auater Stab) — in a N Ei ‚gericht heute auf Söfung ihrer am | „Die lommen Sie Hz, mid) anzu: 
Aaı 22.40 > 25 3 555 | 60 5 q B. *28 — 0. 101, —0.171 14 ı “kr 6 F = nen .. 2. —3.50 * Jun i 1900 i mit Denny W. taji ſen N 3 ehe im Geheimdienſt * | 
ner a: — | 70— 90 Mrd, — en. 0.1843 —0.19% | Soellad, — arbeit ..... 283 Beorry geſchloſſenen Ehe angetra-: | undesres CRrung, und dies wird 
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uht), das Mund. 0.20 |Deritu, Michi, 180lgtad.. 095 ‚nen, da der Mann fie ımd ihren Ihnen teuer zu ſtehen kommen.“ | 
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409 Zoll breit, Zatins, Taffetas, 
Poplins, Crepe de Chines, Georget— 
tes, Marquiſettes ete., einfache und 
Novelty Effekte; wegen des angebro⸗ 
chenen Sortiments der Faffons und 
Furben die Auswahl per 

Dard zu nur Be 


10 22.13 


Rindfleiſch (zugerichtet) Soigaltohel, oo aradiger . .... 150 Nnaben von ſechs Jahren verlaſſen Conroy ließ ſich jedoch nicht ver— 
Auderdem liefern E. W. Wagner |, a, Nr, 1, das Pfund... 28 Aktienbörſe. haben soll. Hingegen macht Mat— | blüffen, fondern nahm den Bengel | 
€ 60. den folgenden Citnations | do. Ar. 3 * — u 13 \ Nachftehend die Verkäufe an der: tbav O’Donnell seiner Gattin, ı mit zur Wache. Der gab dort an, 
EEE RR RER ONE | JENE Bee. 35 Ihiefigen Wtienbörfe hährend der Mary, weihe er am 30. Augujt/ Ralph Sarter zu heißen und Nr. 
rotirnngnen: | do. Ar. 3. das Be 7 chten Woche: 1911 aechelicht und die ihm gwei 111532 e Ridgeway Ave. zu wohnen. 
* — ———— * —— Artten. Kinder geboren hatte, zum Vor- Er geſtand zu, zuſammen mit ſeinem 
0 Sc Niee Sa tourt, mit mehreren Männern he. Bruder der in ber Duntelheit ent= | 
Radiator..295 202 292 — 3 Ihruch, aetrieben und bie Finder wiſchte, in die Schule eingebrochen 


EEE as * "Shi build’ Y y0% 8 00% — „6 . 
0 ta Fiibertes.. 22 21% — zlich im letzten Auguſt in einem zu ſein und mehrere Behälter, in de— 


| 
} 
u a bi „V * Sir. 1, as und.. ‚18 Ja | ® gr 
Mais fhlog um 14 bis 5%, Harer | 0. 3E. 2, Das Mund 12 | „0 0; Doraunsat.. 64 .n Koſthauſe treulos im Stich gelaffen | nen fich Tleinere Geldbeträge befan- Winter z Mantel 
um 15 bis 44, Proviſionen auf Ja-⸗ °"" — (gugerichtet) 75 Chic, City & ; zu haben. Er hat die Kleinen in den, erbrochen und ausgeleert zu ha⸗ — — 
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36-zöllige Koſtüm-Velveteens, Twill 
Back, Faſt Pile, reibt ſich nicht ab, rei— 
cher ſeidenartiger Sheen, ſchwarz und 


populäre | 59 
gen, $2 Cualität, Yard zu Het 
.. 
* * 
_ 
Für Damen 
Percale Hauskleider f. 


Damen, helle u. dunkle 
Far ben, aut paſſende 
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42.00 24.80 28.25 
11.00 22.40 22.17 
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leider 


Hübiche 1-Stüd Kleider für 
Tamen, aus Mannifh und 
franz. Serges und feidenen 
Foplins gemacht, in verfchie- 
denen hübjchen Failons, eine 
Ichließlih Modellen pleated 
bom?)ofe ut. einfach gejchneid. 
Effekte, einige hübfch beftidt 
und gefteppt in abftechenden 
garben, jÄhiwarz, Naby, grün, 
Cadet, braun etc., alle Grös 
ben für Damen u. Mifjes — 
ein $7.50 Wert, Dienjtag zu 


ji . 5 .. — 2* Son } 8. B 8 18 — — 
nuarlieferung um 7 bis 15 höher ab. | yeratgen, das 2.00 42.50 | 310Ch, mn. Kool. 67 8 n - 14 der St. Marienfhule in Des, ‚ben. Während die Poliziften mod) | 
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das auge Maistolben ber= | Syeg, — = ans |: 014 105% 1081: 235 | Villgean war VBerfäuferin in einem wohnender Arzt, daß ein junger Veſchungen gemacn vdab 
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Bargain-Baſement. 


Mäntel ſollen gehen zu 12.881 u 
> 


Diefe Mäntel wurden in Nerv Yorf | — | A | 
su einer riefigen Serakjegung ge | | E sn 2 h 
fauft, was den niedrigen Preis von 
12.88 erflärt. 
einen 
Morgen Borntittag beginnen wir in 

unferem Bargain Bajement den er 

Ttaumlichiten Mäntelverfauf der Sai 

ſon. Wir ſicherten uns die Ueberſchuß— 

lager von New Yorker Fabrikanten — 

und wir erwarben dieſe Waaren zu 

ſo bemerkenswerten Ermäßigungen 

im Preiſe, daß wir in der Lag e ſind, 

den Banner Mäntelverkauf des Jah 

res anzukünden. 


* ———————— a — 


Verkauf beginnt Dienstag um 8:30] 
L in unſerem Bargain Baſement | 


Acht Mobelle find Hier abgebildet: niele andere find — hübich 


Tie Herftellnng, die Stoffe, die Faſſous nam * Die acht, welche hier abgebildet ſind, geben 
ſind alle hochfein. In dieſem Lager wer— FE NE EN | UT eine anbejtimmte Ndee bon der gro 
det Ihr gerade den Mantel finden, den —— TEN: I Gens ı Modellen, welche Sr 
Shr den ganzen Winter zu tragen M in * be mertenswerien Verkauf fin 
wünſcht, und Ihr werdet ihn bedeutend so; N 9 9 den werdet. Sie find in Größen von 14 
unter dem üblichen Verkaufspreis finden. ER Al. ©; — MP Jahren bis zu 46 Bruſtmaß zu haben, 
Es ſind ſo viele Faſſons, daß wir ſie nicht J Ark 9 To dab; Damen ımd junge Damen ihren 
beſchreiben können. A BB NENNT Doert an Mänteln zu wundervoilen Er 

Die Stoffe jind Em III Al jparnifien verjorgen fünnen, 

Wolfene Belonr Broadcloth IE ya, en Die Farben jind 
Kerſey Hindnu Lynx a 5 A NIINHIG | „) Burgundy Plum Braun 
Velveteen Plüſch Wollener Plüſch Ben dl‘ ' rin Navy Schwarz Tanpe 
Bnrella Silvertone SEE AU i Garnation Red Wood Molaſſes 
Orford FILE) Mole Lohfarbe 
(Sure Auswahl von ie er tan 75 Zt Kommt bei Zeiter her 
F b x: or ni NN — je { | N ee = we * * 9 8 
3,000 Mänteln zu k — J———— UN für die erſte Auswahl. 
nniününn BEBRIDISSERIRDESRELERGDASSRRRGREERTRRSSSNAERDESREHESTEBERRGBRERSERARSRERTBTORREERBRSBE RR a ShDARRSERERSHNGSESDEDERSUNDRERDAREABNETADERSURENDDDDEDRERBERESEIODESRERERENSTRBEERRG ik 8 


Sade- Hoden Verkauf von Novelty Damen-Schuhen iteertauf 


24, 24 und *5 Sorten jollen gehen zu 538 


Blanket Baderoben 
Bargain Baſement 


für Damen —aus gu— 
Morgen offeriren wir in unſerem Bargain-Baſement einen großen Ginfauf 


an — 
Bar ü änu Gardine 
— für Di u em The Store of Tö-day and To-morrow en 
sitreifien Bor 
fauf, Dienstag, baben. Große 20 ai le Hadel- Hau; ande ee. 
bekannten Mantel-zabrifanten, zu AN N \  Hfsied tragen. Präfident red M. | 
$13.75. N 9 AN imehr für die Tonne zu zahlen bat. | 


bar 1, De;br. 
Bargain⸗Baſement Zorcgain Baſement. 
——— IR Tlephone 
4 mann Private Exchange 
in 1873 HT Three * 
an mur Diens: 
tag, Norte 
w 1.893 ü: 1.25 : 1.59 
‚Upham bon der Conſumers Co. und! 
‚Der Kohlendikttator hat den Preis | 


—— 
Winter Unionfuite Graue Fianell > * 53 Nott⸗ 
⸗ he; 
Der 2 Mn State, Adams and Dearborn Streets Be (pen. 1.59 
bei jetziger Zeit faſt unglaublichen — zen 1%. 3. Gafen, Herausgeber des „Ame: 
Serge: und **4 vum ‚feitgejeßt, für den der Grubenbejiter | 


füufe werden auf 
„d ce rſchwendungs⸗ 
Binnfers 
Turnen Enicment. 
fir Männer, na bemden f, Mäns Fi — — 
turgraue Wolle— ner, mit hohen —— 
miſchuna, Wolle Kragen, ſonſt 
beſetzten Mänteln, für den Diens— 7 “1575 au ermöglichen, den Forderungen ber | 
DILARERTIESERNANETRANRRRAEHOBRTANKHRRETTTTRTRSSRÄTNROTERDARTERDTDALDERNREGHRETKRRNRRARSRORRAERTANNURNEERRRERRERNNGE: HIBHERIRRBSRHRDERZSTDNIIESSSRERNDIRERTENTRTANGRERESRTSTRÄSNTRTHNERASHSASHTERATETTNRDERANGNNEREAHNNTEHISESTHATARARERENNEERATTFAHATT: 
Erſparniſſen. Ein Verkauf, den I rican Coal Journal“, des amtlichen 
nicht verfäumen dürft. Alle in vn eg 1 | ‚Drgans der Kohleninduftrie, ließen | 
"freuen Moden. Kel; beſetzte Kerſeys, —0)41/0)0 darũber geſtern keinen Zweifel auf⸗ 
zum Verkauf zu IR) | feine Kohle verfaufen muß, und hat | 
— ————— was ſein Rohverdienſt ſein darf. 


das Konto des 
mä ſch ſten Monats 
loſen Tag.“ ———— Ai na“ - 
ELIITTTTTTTTTTTTLTTTN mine LENNABHREAANENNHHEREATENNERBSERFANRGERARDAGNIGET N FAR BRABARAEONENANLRNGKGEHTRFRNGRGERGKORKERAENPENFRNIHLKRAKERKAENIRENKAE 
fei3, nur in 
ara, mit fanch 
It m —— ae. = — ion, in cofa oder 
! | $rubenarbeiter gerecht zu werden. | 
| tagverfauf erworben von mehreren * Der Konſument muß den Preisunter⸗ 
fommen. Upham erklärte kühl: 
WBelours und Thibets! BGrößen für p | Ih be | „Die Verfügung des Präfidenten be: 
Damen und junge Mädchen, zu 4 | 4 WR deutet, daß der onfument 45 Cents 
' — —— —— — — = 2 Ic | 
£ Sonathan 8) 95 4N- zllie fat hi ge California Bene Anordnungen wurden erlaffen, 
| Hepfel IR Bu, midi We che der Vreigzufchlag gewährt wurbe. | 
’ reiſe Grubenbeſitzer und Händler können 


lc Stück katin bharnenſe Oliven daher nichts tun, als dem Konſumen⸗ 


Be felti Bm. eine feine Sr . 59 Kint-Rithien ten 45 Cent3 mehr zu berechnen, 
t d al } i 
a von lt a — — —— 24 
Iepen ‚Rumben, = * — * rnen * Le 15e Empfehlen neuen Stadtratsausſchuß. 
ee — s250 Satin ap pretiries en 3. —B ode rn Pr Fand koft | Der tabträtliche Ausſchuß unter | 
lumgen. Procociorh, vormanı |» EM gl 3 dem Vorſitz Ald. Thomas J. Lynchs 


Baſement — — —— ee 81, 78 a 12a idee. von der 35. Ward, der ſich nach 


— — — — — 
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Fancy Befticte 61.22 S36 —— —5 Satin, Frucht Waſhingt— on be geben hatte, um „bom 
| Taſchentucher a Sn Zr mer 880 * Kohlendiktator Garfield die Zuſiche- 
| für Damen 51.00 imostiicer und fran;. Pln.d Serge, Drops ung einer genügenden Kohlenzufuhr 
& bin, N abi jan en ern Ermärten — — —— 8 eu * ka En I für Chicago zu er! angen, hielt geſtern 


Beeren? d Heiter von Hleideritoffen von 2de u. auf und Cherry |Ainac feiner Rü Mchr eine Sitzung ab, 
8 8c Dura Reſt pon Kleiderſte 4 . . Flavors = 
Be bis 8c Cı — —— sie ‚in ber Leichloffen wurde, dem Stadt- 


nügend v 


ee rg ide rat die Ernennung eines Ausſchuſſes 
n ganz [Amersen Stoffen. Ben zu empfehlen, der fi um die Regu- 
ed = RM ‚lırung der Nabrungsmittelverteilurg | 
et lür mmern ſoll. ner —* un 


BEC Mini Zuife 5. Jlelette-Gons |Ty His Mn 
dt n $ 19 warmer teidigung ten ſoll, fo äne | 
für Damen 


ten ee = — i — für die —— von Nahrungsmit— 
En scin und Nequlierung der Lebensmit- 

ſchwer fließgefüttert, ſein ge 

rippt. hollandiſcher Hals, Ell— 


ragen u 
eg an 
chellänge, ı * 


Union Snits für Knaben und 
Mädchen, ſe Ben. ecrufar! 


fließgefütt ert, fi 
gerippt, Das Zriid 'B0e 
zu 

Schwere -gerippte baummol 
lene Hemden und Soien für 
Männer, in nanır 

rau, geflieijte Nick 6590 


eite, zu 
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I 
‚telpreife ausarbeiten, den Staats: | 
su md Bundesbehörden sei der Preiö: | 
$1. 19 | AU | reaulirung für den Sleinhandel zur | 
wall Seite, ftehen und darauf fehen, daß | 
Siantet Naben, i "RE Hi [die Stadt genügend Lebensmitiel 
aublfmten Entwürfen ME 9 und andere Artifel erhält. Die Ein- 
gran uswabt N — Bi: ıpfehlung foll dem Stadtrat in feiner 
robe, Zhawiltagsı — cuf heute Nachmittag angeſetzten 
Sitzung vorgelegt werden. Die 
Stadtoäter, die den Ausſchuß bilden, 
— erklärten, ſie glaubten, daß der Nah- 
Eingerahmte Bilder zum rungsmitteldiktator Hoover eine Ein⸗ 
halben Preiſe! ladung, hier zu ſprechen, annehmen 
ſchagren arzuebilder. Paſtorgh würde. Erläßt der Stadtrat eine da— 
— in u. ut u umd aum 4% 1. 65 ‚bingebende Einladuna und nimmt ı 
ν Hoover ſie an, ſo werden die Vertre— 
D Dien = Ru 8 ET ‚ter benachbarter Städte zu der An- 
u “ 3° ⸗ SL ſprache eingeladen merben., | 
4Yox4l5 uß, großes Sortinrent von Muitern 5 9: Morgen Fleiihloier Tap. 
zur Auswahl, jeder Rug in anten Zuitand, jpez. u 2a bio wird morgen feinen erjten | 
Ray Rune, 25 bei 50 Zoll, aus friichhen reinen Garpet Nays ; | ‚Heijshlefen Dienstag haben. Rad | 
Gemischte Centers, mit gejtreiiten Borten, fpeziell au..... ve Crungsmiiteldiktator Hoover hat eine 
Wilton Sammet Nuas, 9 bei Reiſenden Muſter · Enden Muſter-Eunden von ſeinen; dahin gehende Proklamation an die 
⏑ evölkerung erlaſſen. Icdes größere 
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Hier it em 
Verlauf, der 
es Cu 
möglicht, 
Eurem eige 
nen Ge— 
ſchmack zu 
folgen. Fei 
ne Hüte und 
viele Moden 
‚sur Aus 
web — m 
ſchwarz und 
Beet: So— 
Bänder 

er Art 

raußfeder 

Bär ider, CoqueBänder, Burnt ett. 
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Qualitat, orien taliſche tu er toı ' vithiiof sn B ĩ 

* sı 49: aut uswabl - — besisit Hotel der Stadt wird morgen die 
5 ei t Ir — 

nur 516.98 Kar . Fleiſe hge richte von der Speiſekarte 


nennen. — — — — —* — nn nnen 


\ 8 tzer — — 
doneſics und deltzeug — Gretonnes ind 11: Rittertig. 
Feine Qualität Nleider-Bercale, in | —— 
Bellen oder dunilen Karben, voll yards h J f d fi 4 Ließ Danıe unbe ae 
\ duntlen ‚garben, DU d Ließ Dame unbehelligt, plünderte aber 
breit, große Muswabi von re ! ef in jerah ıeickt | ⸗ * . 
£ 2 09% , ð ihren Begleiter aus. 
Muitern, wert bis 22c, ed ’ 
» s er 5 4 — Auf d Hei RP om It rı 
Ba pa u (tät Bet fanelt für j groren öſtlichen Kattunfabrit, auf dem Heimwege — heat⸗ 
| Be Simons clant ler für ein Drittel herasgeiett. Unter begriffen, hatten Frau Sarıy 9. 
— "die » ar 190 dieſen ſind Cretonnes die ſich für Shearſon und ihr Begleiter beinahe 
444 jeden Zweck eignen, Haugings, die Wohnung der Dame Nr. 9290| 
Re Y Nor Ä > — Yes Bern de ne 
Bert-iiien, Hanz Federn, aite mit nencn Jeitbeden, or Goverd, Screen Lincoln Bartıvay erreicht, ala ein] 
Federn gefüllt und mit L rm Filling, Strickbentel, Taſchentuch 1 B—— ae Be | 
Ar Tiding über zvaen J Beutel eie.;_ die Oualitat iſt daucrhaft, verdächt iger Geſelle aus ten Schat— 
iwert S2,50, da& Kaaı j Farben außergewöhnlich gut vud die, ten eines Gebäudes und auf ſie zu— 
€ eielie Bunt von Wwollcnen Blantets — Auswahl aroß. Durchſchnittslängen 15 = nes Gebäudes und au ie zu 


in fauch Blaids, fortir: var 35 00 Yards und amiwärts, trat. Als aber der Begleiter der 
C fDeaieil ne Sorte ie vie 
ben, qroße Corte veaieit 8§ Sorte Nr. l, wert bis 290 Dame nach der Hüftentaſche griff, 


das Paar au su DOC, Dir 9 : 
( ‘ ‚ e erd, * Die a : = 
’ ee Iprana der Burſche zurüd in das! 


ter ſchwerer Qualität 
Robenſtoff, in Plaid 
* S a irey 

und Card ke, N 2 vor feinen Schuben fir Damen, zu einer riefigen Herabjeßumg von einem Der 
| mit Cork bejeht, Midas beianntejten Großbandeis:dänfer in New England erivorben. Dies iit em 
BD gen, Aermelaufſchlä „Heberjcnnthlager von allen neuen 1917 Winter-Jaffons — und wenn im_ve 
gulären Wege gekauft, müßten wir von 854 bis 85 per Paar verlangen. Das 
Sortiment umfaäßt 


ge u. aſchen; Größ. 
Ganz graue Kid Schnürſtiefel, — Braune Kid Vamps mit rehfaärbig. 


A 


— 
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38 Ins 
i 14; 9 >10 
biegfame Sohlen, Louis Abſätze. Cloth Tops — Schnürſtiefel. 


Wert Yv 


Mäntel J 
Kinder 


Eine ſpezielle Partie 
Ki ı ndermäntel, 
Größen 2bis 6 
Fahre, gute Aus 
wahl von Moden 
u. Stoffen. Einige 
ſind Corduroys und 
Sammet—die mei 
ſten haben wattir 
tes Futter; Werte 


83. 98 > 88 
Se ı © 
54.15; 

Slannelette Nachtbemden für Kin: 


—— 


150 Stücke Cretonnes von einer Granue Lid Vamps mit grauen far Allover Imperial ſchwarze Bici 
bigen Cloth Tops —Schnürſtiefel. Kid hoher Schnürſtiefel. 
g 
Ganz weiße Kid Schnürſtiefel — jzanz weiße Kid Schnürſtiefel, mit 
mit Lonis Abſüthen — NZ g Medium Walting 
Feine ſchwarze Kid 4 —— J — 
Vanty Schnürſtiefel, F TR — Süsih nearbeitete Kid 
— id —* 3 * N ar 1 , Vanıps, mit weißen 
meine Kid Tops. I Ne, TS N Retanifin Gluck Tops 
— AR — 5 N Schmitrfeiefel. i 
Patentlede il Fin ia Sunmeaf  Gatiiiin ge 
Bamv, — mit M — —— A Vamps — 7Toes I 
ſchwarzen und RXa. hoch — mit 
weis, alalirt. AAIR A NN EDDIE Wei, iD; 
gib Tops, — WS PN IF i Schaurfaſſon. 
Sqhnüͤrſtiefel. — —5..).,——09 „ 3 Beginn ! 
> ß Wi IH i \ v Des Ver B 
* ’ Veh Rt * rf fanies bu B 
Ser sandte AN NN: — ben wir * 
Einkauf wir Pasel eine volie 
Groͤßer 2X Al An swahl 
nad) er a von Groß, 
und Moden W & ia atıen 
geordnet. Faſſous. 


Die Formen allein find wirklich 
mehr we F— als was wir für die 
gar F cten Hüte verlangen; aber 
für dieien Vertauf habt Ihr die 
— von Form und Band für 
den ſpeziellen Kreis von 1.38, 
und wir garuiren die Hütte frei. 
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Bollene Ray n fauch Pigids. — 


dhe Sorte und ſcawere Cum — Sorte Nr. 2, wert bis a ; — — 
Bern — 3.95 zu 3De, Die Yard zu... Ct; Thügende Dunkel, Später jedoch, 
[Bas Paat......... Baionen os 4.0!8 der Begleiter jeine Dame heimae 


2 Senne ia — 5 bracht, Jich von ihr verabfchiedet und ı 
naben- um — ERX 


d E Sul iit iwect. as eeeee 1.05 
ände v find we 


Fon: 
Oo,» 


In 
Yin 


sel 


Geſammtwert ........ 
t derfaufen die 
iv berfaufen die Eh 


den Heimmeg angetreten hatte, fiel Ser: in aut. Kualität Stoff; vofn 
Neumodiſche lleberrörfe der borermwähnte —— über 


und blau geſtreift; Gr. 4Ac 
ihn Der und plünderte ihn nach allen ! 1-14; 59e Wit. 5 Dienst., 


ſchiedenen Fafſonsen LEHE Sie ig 
Pederarten, für Cu ii Sinnen Regel n der Kunſt us, ir rt Bandtt - : z — ——— A—— — — A — —— sin; — AA 

— Ei Sale Dafzje srefafafeieit) \Rrefafzferafelaefafaieh 

Bund Dreigebraub, in. .. Yeendh ai ‚wurde zwar vom Hausmetiter des Ge: | Eee „eieleiefefejelerefgjetetejeieieleielerereiessejpreleln, 

id oder Kombination 9 — EERSLI RE OTHEEBEE des p a ae! ni — — 

Elotb Top, fürsin | Baer graue und braune Miſchungen, ſo— bäud es verfolgt, gewann UNE, SER —— — — 

die Chinsilfas, 21. SA 25 'dunfle Bajfe und verichmand dort! 

2 er. — u 13 10 Kahre, 3ı | fpurlos. 
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— arte Fo J I . eu Rs ich | Kongreßabg. Mar 
Kraftwagen, fuhren davon und Betrage von 57, ſowie ſeine goldene Kleine Kriegsdepeſchen. Nongresabg. Martin tot 
Knöpf - Faffons e- ® * 


— cn * Fee aa Men Me — pliimderten an Wieero Ave. und Taſchenuhr ab und machten ſich ee s „ & Sollkommenes 
u & 24 — * € Pe | An ti & y “nn ind Denen > * Be = . : — ER ER — * — * iy esbpiertameri rt! ı I 
fehr dauerhaft, zı Schwmere Arbeitshoich Fir Män — Bag . F 5 Sirid Str. 6 harles Carlien, Pr. dann in Dem Schrauieri aus dem Feuer in Truppenlaner. Im Presbyterianerhoſpital, we 8 


ner, Dunkelgrante Streifen ı. Di Straße fiei Earl Holmes, Nr. 3639 | ar = Er : ä — = Gun 
$1 98 ihungen, Größen Die @4 4 | Sheffield Avenue, unter die Räuber, 1019 Altgeld Str., und Emil Ben- | Staube. Der Kraftwagen war turz; sort Worth, Teras, 29. Oftober, ;CT LOr eiwma zer Swodhen rfahmte 9 , 
‘ ws wi UA it < ‚ LD —— 9 t ONS 2 ur m . . . . Y cr typ \ erır = 
rien Gr wurde bhinterrücs niebera eich! „fon, Nr, 4759 38, North Ave. aus. | vorher dem Nr. 208 Süd Honne Aoe. Heute in der Frühe wurben in einem fand, iſt heute de ae Alderman Augenlicht 
9 L ge — yo > af Y — — Vf 8 M 3 Nachf J 
ſebr ſpesielle Kart Zwei Stück Slanı _ Anzüge If gen und um feine aus einem D —— Sie ergatterten PB, Der bon ib- —— * Yeibur Wallace geftohien | auf hem weſtlichen Teil des Feldla- Charle —* — x en ; 
elle Partie zoodyenr Well e zD — oo. — Kurs . u * nes T. MeDern ls N dit es, was Bei o 
Sende Mark matten * für Knaben, Bu mir blauem Be- FRI Heitebende Baarſchaft beraubt zon nen bald darauf im Stiche gelaſſene worden. gers von Bowie befindlichen Speiſe- Von Names T. MeDermott a er⸗4 = as 2. —* = are gar 
Rnöpf- und Shnür.> 5, we n Er d Kraftwagen it bon der Polizei ge seit He 142 *8* teriereaimen'a treter des 4. Bezirk3 in den Kon: fg bie Onakasen 
ektra fbezielle Wert og 48 $1.6 * dem Täter fehlt jede Spur. Kraftwagen yt von £ ongzeig zelt des 142. Infanterieregimen!s ten Se beim Leſen durcheinander? <eib Ihr 
Paar zu nur ....... | Beigten die Bäpn funden und beichlagnahmt worden. | Vermißt. lammen entdedt. Das Feuer konnte areb aawählt worden war, gr zetäiein oner Prennen Ente Augen nam 
gain Der Sauce, | Aal —— — 
Zwei Banditen, die Nick DH ıY. bel K aplan meldete der Polizei, Der vierzehnjährige Albert Srof, 


x) \ 


nern | 10T, DIT. 3300 Sarficld Une, an daß er, von einen Freumdlicheit, —* verließ geſtern die — — 
9 < S 2 ' 9 M ” ıf 1n 2 8 — —* 
Aß zu hakig. entſeelt zuſ ammen. Die Leiche be —2* tolle plaine und Meitern Avenue BEN Manne, der hn veranlagt! Nr. 842 King Blace mit der außge 


si 


em ich im Belt ttungs zgeſchäft überfall 


54.00 Schuhe für Münner und Damen — 


jedoch, chne dak Jraendjemand Wer- ben. Seine Gefundheit war ſchon dem Leſen oder Nahen? Alles dies find 
letzungen erlitt, gelöſcht werden. ſeit längerer Zeit untergraben. Im ——— * Angenbefetten. Bir 

Hufssiangene Briefe? Ztadtrai bot der Neritorbene Die 5. ni — — * 

SATA gingen site: . i “ “ iſſenſch 8 

1.29. 9 son Rat Ward lange Zeit hindurch vertreten. u der : 
en und um 89 und die gol batte, ihn auf ſeine Bude zu beglei— fprochenen Abficht. fie an einem Fuß Athen, 29. Dil, Unter den Bot ge 3— teber 40,000 befricdiate Kunden find 
* 0 ten, überfall und um $202 be=' t : ſchaften, die zwiſchen dem königlichen — — J senünender Verweis unferer Jauigken— 
Nr. A719 8 dene Uhr beraubt hatten, wurden ‚ten, überfallen u a = pallfpiel zu beteiligen. Geither febit De — a en eg 
Ir. 4 to; dm van. Dort wird! Ä 4, DL * a de Der Miſſ täter h 1t s & Ä il, s ı Balafı tn then und Berlin ae-. o og on ö ib > b e u. — nie Augen umfahend zu ſorgen; 
auch ber Storoner di Fodesurfaghe ‚von dem Poliziiten Batrid Murphy vaubE imurde.  Zer 5 jede Spur bon ihm. Die Polizei iſt Imechfelt wurden, fell fih auch ein! "uf Babnförper uberrahren. ÄM uuiere Wreite find mäkig und wir an- 
2 Uli dc Job Ie . oc. a > 1 vs 110 iug 5 le * 4 > 4 
= In der Irrenan ſtalt Dunnir ig iſt feſtzuſtellen ſuchen überrun ipelt, verfolgt und nach auf- ſich bisher ] einer Verbaftung zu ent erſucht worden, doch Nachforſ chungen | Brief bed Sönias ont ıntin an 7 A raten voliftändige Zufriedenheit, 
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